
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

blau Hörgeräte in Reinbek
Bahnhofstraße 6 · 21465 Reinbek
Tel: (040) 73 60 15 15

GRÜN... BLAU HINTER 
DEN OHREN!

59
. J

ah
r ·

 N
r. 

11
 · 

12
. J

un
i 2

02
3 

· N
äc

hs
te

  A
us

ga
be

: 2
6.

6.
20

23

DE
R Rei
nB
ek
eR

eM
ail

: r
ed

ak
tio

n@
de

rR
ein

be
ke

r.d
e ·

 Te
l: (

04
0)

 7
27

 3
0 

-11
7 

· F
ax

: -1
1859

.
Jah
Rg
an
g

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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H E U T E :
»Bürgerverein Ohe«  
gegründet S. 2
Tonteichbad bleibt  
montags geschlossen   S. 3
Insektenhotel  
aus Sachsenwaldau      S. 8
Petition f.d. Jugend: Faires 
Deutschland-Ticket    S. 18
Open-Air-Konzerte  
im Schloss                  S. 22

Senefelder-Ring 1 / 21465 Reinbek
reinbek@dello.de / www.dello-gruppe.de

VERKAUF und SERVICE

Verkauf oder Vermietung  
von Haus oder Wohnung?

Freundlich, kompetent  
und kreativ:

JESSICA KARSTENS
Immobilienmaklerin aus Wentorf

0152 24 721 715
www.karstens-immobilien.de

Ich liebe Immobilien

Grünes Licht für den Ersatzbau des 
Aumühler Sport- und Jugendheims
Baustart eventuell noch in diesem Jahr
Aumühle – Endlich gibt es grünes 
Licht für den geplanten Ersatzbau 
für das marode Sport- und Jugend-
heim des TuS-Aumühle-Wohltorf: 
Im Rahmen der extra einberufe-
nen Sondersitzung der Aumühler 
Gemeindevertretung am 31. Mai 
haben die Gemeindevertreter mit 
großer Mehrheit dafür gestimmt, 
Bürgermeister Knut Suhk mit der 
Vergabe der Aufträge für den ge-
planten Ersatzbau des Sport- und 
Jugendheimes zu beauftragen. Bei 
allen Beteiligten herrscht große Er-
leichterung und Freude. 

In der Sitzung waren 18 von 23 
Gemeindevertretern anwesend. 13 
von ihnen stimmten dem Projekt 
zu, vier waren dagegen und es gab 
eine Enthaltung. Die Fraktionen 
von CDU, FDP und Grünen stehen 
geschlossen hinter dem Projekt, 
Zustimmung gab es ebenfalls von 
Fraktionsmitgliedern der SPD und 
der UWG. »Ein so klares Ergeb-
nis war nicht zu erwarten, ist aber 
schön und ermutigend«, erklärt 
Reno Bastian, Fraktionsvorsitzender 
von Bündnis 90/Die Grünen. 

Aktuell lässt die Gemeinde den 
Bauvertrag noch einmal prüfen. »Ich 
rechne damit, den Vertrag in etwa 
drei Wochen zu unterschreiben, 
dann kann der Bauantrag gestellt 
werden«, so Bürgermeister Suhk. 
Mit einer Antwort rechnet er inner-
halb von drei bis sechs Monaten. 
Im Idealfall könnte der Baustart 
noch in diesem Jahr erfolgen.

Erleichtert zeigte sich auch der 
Vorstand des TuS-Aumühle-Wohl-
torf. »Das Projekt ‚Neubau‘ läuft 
seit sieben Jahren und der neue 

Vorstand und die Geschäftsleitung 
begleiten es seit zwei Jahren«, 
erklärt Daniela von der Beek, Ge-
schäftsführerin des TuS. »Wir sind 
mit Elan dabei und in den Jahren 
jeden Weg mitgegangen«, sagt sie. 
Die Ideen reichten von Reparatu-
ren am und im maroden Bau über 
Sanierung bis zum Ersatzbau. Als 
klar war, dass die Sanierungskosten 
mittlerweile in etwa so hoch wären 
wie die Kosten für einen Ersatzbau, 
wurde der TuS beauftragt, eine 
Firma zu finden, die für den von der 
Gemeinde gedeckelten Etat von 2,5 
Millionen Euro das Projekt realisiert.

 Lesen Sie weiter auf S. 16

 

Diese Visualisierung zeigt, wie das neue Sport- und Jugendheim aussehen soll. 
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Neuer »Bürgerverein Ohe« sorgt für Sonntagsbrötchen, 
Gemeinschaft und Kultur 
Schon 24 Mitstreiter für das »Kiek In«

Brötchen verkauft.
Das ist aber noch lange nicht 

alles: Der neue Bürgerverein ist ein 
gemeinnütziger Verein von Ohern 
für Oher. Erste Veranstaltungen wie 
ein Sommerfest werden bereits 
geplant. »Dafür wollen wir uns mit 
den örtlichen Vereinen und Institu-
tionen abstimmen«, sagt Jodi Kukla. 
Die 53-Jährige lebt mit ihrer Familie 
in Ohe und möchte etwas für die 
Dorfgemeinschaft tun. Sie hat für 
die beiden kommenden Monate 
das Verkaufsteam organisiert. Wei-
tere helfende Hände sind jederzeit 
willkommen, Interessierte erreichen 
Jodi Kukla unter  0176-50281801.

Der Bürgerverein benötigt eine 
gewisse finanzielle Basis, um die 

Kosten für die Gründung und die 
Organisation der Eröffnungsfeier 
abdecken zu können. Deshalb hat 
der Vorstand sich die Zahl von 30 
Mitgliedern als Ziel gesetzt. Die 
Mitgliedschaft im neuen Bürgerver-
ein Ohe kostet 30 Euro im Jahr. Ein 
Beitrittsformular gibt es bei Klaus 
Peter Bahr unter Bahr-Reinbek@
gmx.de oder telefonisch unter  
04104-80264. Der neue Bürgerver-
ein freut sich auch über Fördermit-
glieder. »Mitglieder sind nicht ver-
pflichtet, im »Kiek In« zu arbeiten«, 
betont Kukla.

Eine neue Homepage und der 
Facebook-Auftritt für den Bürger-
verein sind in Planung. Geöffnet hat 
das »Kiek In« am Sonnabend von 
7.30 bis 10 Uhr und am Sonntag 
von 8 bis 10 Uhr.  Stephanie Rutke

Bürgermeister Radtour 
und Fahrrad-Sternfahrt 
Reinbek –  Am Dienstag, 13. Juni, 
18 Uhr, startet zusammen mit 
Bürgermeister Björn Warmer eine 
kleine Abend-Radtour durch Rein-
bek. Treffen ist am Rathaus Rein-
bek. Jeder kann dem Bürgermeister 
dabei Fragen zur Fahhradinfrastruk-
tur in Reinbek stellen.

Am Sonntag, 18. Juni, 11.50 
Uhr, ist Start am Täbyplatz (Treffen 
11.40) zur Fahrradsternfahrt nach 
Hamburg über Bergedorf, Billstedt, 
(siehe Plan unter https://fahrrad-
sternfahrt.hamburg)

ADFC-Stormarn: Fahr-
radcodierung & Infostand
Wentorf – Am Sonnabend, 17. 
Juni, von 9.30 bis 13 Uhr, bietet 
der ADFC auf dem Parkplatz des 
Casino-Parks eine Fahrrad-Codie-
rung an. Wer sein Fahrrad codieren 
lässt, macht es Dieben schwerer, 
gestohlene Fahrräder zu verkaufen.

Der ADFC bietet die Codierung 
für € 10,- an. Für ADFC-Mitglieder 
und für diejenigen, die auf unserem 
Infostand Mitglied werden, ist der 
Service kostenlos. Zur Codierung 
bitte Fahrrad, Personalausweis und 
Eigentumsnachweis mitbringen!

Ohe – Die Vereinslandschaft in Reinbeks Stadtteil 
Ohe ist gewachsen: Am 23. Mai wurde der »Bür-
gerverein Ohe« von 16 engagierten Oherinnen 
und Ohern gegründet. Ihr Hauptanliegen ist es, 
den beliebten Miniladen »Kiek In« weiterzube-
treiben. Außerdem wollen sie das dörfliche Leben 
fördern und den Zusammenhalt stärken. 

Das »Kiek In« ist ein wahres Schmuckstück im 
Zentrum von Ohe. Das ehemalige Kühlhaus wurde 
bis in die 50er Jahre gemeinschaftlich genutzt und 
vor einigen Jahren unter großem ehrenamtlichem 
Einsatz der Oher renoviert. Seit 2017 wird es als 
Kiosk geführt. Im vergangenen Juli haben René 
Berwald und seine Partnerin Jana Borutta das 
»Kiek In« übernommen – jetzt hören sie auf. »Wir 
haben viele Stammkunden, aber zum Leben reicht 
der Kiosk nicht«, erklärt der 40-Jährige, der wieder 
als Koch arbeitet. 

Auf frische Brötchen am Wochenende verzich-
ten? Das kam für die engagierten Oher um Klaus-
Peter Bahr, einen der Initiatoren der Vereins-
gründung, gar nicht in Frage. Deshalb haben sie 
René Berwald im Verkauf unterstützt und in den 
vergangenen Wochen den Kiosk weitergeführt.

Das Interesse an diesem Projekt ist groß und 
den Ohern wichtig: Zwei Wochen nach der 
Gründung stehen bereits 24 Namen auf der Mit-
gliederliste. 

Klaus Peter Bahr wurde einstimmig zum Ver-
einsvorsitzenden gewählt. Der 65-Jährige Oher ist 
Diplom-Kaufmann und kurz vor dem Ruhestand. 
Seine Stellvertreterin ist Jodi Kukla, Oherin, Haus-
frau und Mutter, und um die Finanzen kümmert 
sich in Zukunft Markus Althoff. Der 56-Jährige 
Bankkaufmann lebt zusammen mit seiner Frau Sil-
ke in Ohe. Alle drei Vorstandsmitglieder haben – 
wie viele weitere Engagierte – in den vergangenen 
Wochen dafür gesorgt, dass der Betrieb des »Kiek 
In« an den Wochenenden weiterlaufen konnte.

»Am 12. Juni hat der Vorstand den Notarter-
min bei Björn Sattelmaier in der Kanzlei Helmut 
Schmitt, um die Anmeldung beim Vereinsregister-
gericht in Lübeck vornehmen zu können«, berich-
tet Bahr. »Wir hoffen, dass wir im Juli die Meldung 
aus Lübeck erhalten, dass der Verein eingetragen 
und damit rechtsfähig ist.«

Ab Sommer will der Bürgerverein drei Monate 
lang testen, ob sich der Betrieb des »Kiek In« 
finanziell trägt. Wenn ja, wird der Verein in den 
Mietvertrag einsteigen und den Kiosk überneh-
men. Die Fixkosten belaufen sich auf rund 5.000 
Euro im Jahr. »Das schaffen wir«, erklärt Bahr 
zuversichtlich. Rund 500 Brötchen, die aus Glinde 
von der Bäckerei Schäfer geliefert werden, gehen 
an jedem Wochenende über die Theke. Viele 
Oher nutzen die Gelegenheit, noch einen Kaffee 
im »Kiek In« zu trinken und mit den Verkäufern zu 
plaudern. 

»Wir möchten mit dem »Kiek In« einen zent-
ralen Treffpunkt in Ohe erhalten«, so Bahr, denn 
der fehlt inzwischen. Ein Blick in die Geschichte 
des Stadtteils zeigt, wie es früher aussah: Es gab 
Gaststätten, einen Bäcker, Läden, einen Schuster 
und die Schule. Heute ist der Kiosk die einzige 
Möglichkeit, am Wochenende Brötchen, Oher 
Honig und eine Zeitung zu kaufen oder einen 
Kaffee zu genießen.

»Wir möchten aber nicht nur Brötchen an-
bieten, sondern auch das Miteinander stärken«, 
erklärt der Vereinsvorsitzende die Idee. Dafür 
planen die Vereinsmitglieder eine Neu-Eröffnung 
des »Kiek In«. Prominente Unterstützung haben 
sie schon: »Bürgermeister Björn Warmer hat sich 
angekündigt«, freut sich Klaus Peter Bahr, der 
begeistert wäre, wenn der Bürgermeister dann 

Sie haben den »Bürgerverein Ohe« ins Leben gerufen: v.l.: Jodi Kukla (2. 
Vorsitzende), Markus Althoff (Schatzmeister), René Berwald (bisheriger 
Kioskbetreiber) und Klaus Peter Bahr (1. Vorsitzender)
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WALDHAUS REINBEK
Loddenallee · 21465 Reinbek
Tel. 040 727 52 0 · Fax. 040 727 52 100
www.waldhaus.de · waldhaus@waldhaus.de

25. HAMBURGER
SCHLEMMER SOMMER

Teil 1 – vom 17.06. bis 27.07.23

MENÜ-PREIS € 79,-
FÜR 2 PERSONEN

Exklusive Getränke, für bis zu
 10 Personen, ausschließlich

im Restaurant- &
Terrassenbereich.

Souf� ierte Polenta

Tomate | Feta | Rucola 

•

Flüssige Zucchini | Olive 

•

Gebratenes Zanderfilet

Paprika-Chutney

Parmesan-Knoblauch-Püree

Tomaten-Sud 

•
Terrine vom 

mediterranen Joghurt 

Aprikose | Nuss | Rosmarin 

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb
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Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97
www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis  
für moderne Zahnheilkunde

Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik und 
hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde ·  

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen ·  
Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

aktionsgerichte

Mai
1. Spargelcremesuppe € 6,90
mit Spinat-Risotto, Rosmarinkartoffeln und Honigsenfsauce 

2. Spargel pur   € 13,90
mit Sauce Hollandaise und Salzkartoffeln 

3. Pasta Spargelstreifen € 14,90
mit Tagliatelle und Schinkenwürfeln 

4. Spargelschnitzel € 21,90
mit Sauce Hollandaise und Butterkartoffeln 

5. Spargel und Katenschinken € 21,90
mit Sauce Hollandaise und Dillkartoffeln 

unsere Dauerrenner
1. Maischolle Finkenwerder art € 18,90
 unter einer Zwiebel-Speckhaube, mit Salzkartoffeln,  
Salatbeilage und Honigsenfsauce

2. Herzhafte Rinderroulade € 15,90
in Dunkelbiersauce, dazu servieren wir Salzkartoffeln,  
Rotkohl und Salatbeilage 

3. Kalbsleber € 16,50
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree  
und apfelmus

Juni
1. Gegrilltes Jerk Chicken  € 16.90
mit mediterranem Risotto und Salatbeilage 

2. Exotische Currypfanne      € 15,90
mit Hähnchenbruststreifen, auf frisch gebratenem  
Gemüse, mit exotischen Früchten und Basmati-Reis 

cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Rum, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitrone, Orange, Ananas und Maracuja

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas, Orange und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Ananas, Orange und Erdbeerpüree

alkoholfreie cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeerpüree, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

DAUERRENNER

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

1. Wirsingroulade mit hausgemachtem Kartoffelpüree und Bratensauce
2. Pasta Basta mit gegrillten Putenstreifen 
3. Seelachs gegrillt mit Porreegemüse, Petersilienkartoffeln u. Thymiansauce
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20
. –

 24
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MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

Gegrilltes Jerk Chicken mit mediterranem  
Risotto und Salatbeilage € 16,90
Exotische Currypfanne mit Hähnchenbruststreifen, auf 
frisch gebratenem Gemüse, mit exotischen Früchten und Basmati-Reis € 15,90

Highlights im Juni

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 12,90
1. Spanferkel-Rollbraten dazu Bratkartoffeln, Salatbeilage und Bratensauce 
2. Pasta Mediterranea m. Penne Rigatoni, Cherrytomaten u. Grana Padano
3. Paniertes Fischfilet mit Bratkartoffeln, Salatbeilage und Senfsauce

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Herzhafte Rinderroulade in Dunkelbiersauce, dazu  
servieren wir Salzkartoffeln, Rotkohl und Salatbeilage €  15,90
Maischolle Finkenwerder Art unter einer Zwiebel-Speckhaube,  
mit Salzkartoffeln, Salatbeilage und Honigsenfsauce €  18,90

Köchling hat die Lösung. 
www.koechling-hoersysteme.dewww.koechling-hoersysteme.de

Köchling Hörsysteme GmbH  
Weidenbaumsweg 5 | 21029 Hamburg 
Telefon: 040 – 721 37 47 

Gibt es ein Hörsystem, mit 
dem ich tolle Gespräche 
führen kann?

Köchling hat die Lösung. Köchling hat die Lösung. 
www.koechling-hoersysteme.de

dem ich tolle Gespräche 
führen kann?
Wir bieten nicht nur eine breite 
Auswahl an verschiedenen 
Bauformen und technischem 
Zubehör, sondern setzen gezielt 
auf Beratung, um gemeinsam die 
optimale Hörlösung zu finden. 

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

Buchensaat mit ferngesteuerter Raupe
Reinbek – Mitte Mai hat die Förs-
terei in Reinbek im Vorwerksbusch 
und den Oher Tannen Buchensa-
men gesät. Rund 100 kg Buchen-
saatgut wurden in den Boden ge-
bracht. Die Menge reicht für etwa 
zwei bis drei Hektar Wald. Zwei 
Forstwirte haben sie mithilfe einer 
ferngesteuerten Raupe im Wald-
boden gebracht. Präzise wurde per 
Fernsteuerung die Saatmaschine 
auf Gummiketten gelenkt, um den 
moosbewachsenen Boden vorsich-
tig zu öffnen, sodass die wertvolle 
Buchensaat hineinrieseln konnte. 
Die nächste Baumgeneration eines 
weiteren, zukünftigen Klimawaldes 
in der Försterei Reinbek kann jetzt 
in Ruhe heranwachsen. 

Es handelt sich bei der Fläche 
um einen Bestand, der von Fichten 
dominiert wird. Dieser wird jetzt 
in einen klimastabilen Mischwald 
überführt. Waldumbau nennt sich 
die Überführung von gleichförmi-
gen, meist von nur einer Baumart 
dominierten Beständen durch 
Pflanzung oder Saat in klima-
stabile, strukturierte und wider-

standsfähige Mischwälder. Neben 
der Neuwaldbildung und dem 
Moorschutz ist dies eine Säule des 
sogenannten Biologischen Klima-
schutzes der Schleswig-Holsteini-
schen Landesforsten. 

Der Waldumbau ist eine »Reno-
vierungsmaßnahme« von Wäldern, 
um sie sukzessiv in Klimawälder 
zu überführen mit dem Ziel, den 
Wald zum Wohl der Tier- und 

Pflanzenwelt, aber auch für jeden 
von uns zu erhalten. Im Herbst soll 
die Fichte durchforstet werden, 
um den kleinen Sämlingen Licht 
für ihre Entwicklung zu geben, und 
die bereits jetzt in geringer Zahl 
vorhandenen Mischbaumarten zu 
fördern.  Imke Kuhlmann

Die Buchensamen wurden mit dieser ferngesteuerten Raupe gesät
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Kinderflohmarkt
Stemwarde – Am Sonntag, 18. 
Juni, 10-13 Uhr, findet im Dorf-
gemeinschaftshaus Stemwarde, 
Kronshorster Weg 7, 22885 Bars-
büttel ein Kinderflohmarkt statt. In 
der gemütlichen Cafeteria werden 
Kaffee und Kuchen angeboten. 

Tonteichbad bleibt  
montags geschlossen 
Zu wenig Fachkräfte für die Badaufsicht
Wohltorf – Ein erfrischendes Bad am Montag-
morgen oder -nachmittag, anschließend ein 
leckerer Kaffee oder Pommes – all das wird es in 
dieser Badesaison nicht mehr geben, denn der 
Fachkräftemangel hat auch das beliebte Natur-
bad Tonteich erreicht: Weil es nicht genügend 
Fachkräfte für die Badaufsicht gibt, bleibt das 
Naturbad bis zum Saisonende montags geschlos-
sen. Diese neue Regelung gilt ab Montag, 12.6.

Nachdem ein Fachangestellter für Bäderbetrie-
be, so die Berufsbezeichnung für die Aufsichts-
kräfte, gekündigt hatte, wurde intensiv und leider 
erfolglos nach Ersatz gesucht. Damit hätte für die 
Badesaison nur der Badleiter André Pomploun 
zur Verfügung gestanden. Er wird bei der Was-
seraufsicht von Rettungsschwimmerinnen und 
Rettungsschwimmern, die vom Verein eingestellt 
wurden, unterstützt.

»Der Verein Sachsenwald-Bad Tonteich muss 
als Arbeitgeber im Rahmen seiner Fürsorgepflicht 
dem Badleiter gegenüber reagieren, in dem er 
für ausreichende Pausen zur Erholung sorgt«, er-
klärt Geschäftsführer Bernd Wyrwinski. Deshalb 
haben die Vereinsmitglieder nach Absprache mit 
den Beteiligten beschlossen, zunächst bis zum 
Saisonende den Montag als Ruhetag auszu-
rufen. Außerdem wird die tägliche Öffnungszeit 
von bisher 8 auf 9 Uhr vorverlegt. Betroffen von 
der neuen Regelung ist auch Kioskpächterin 
Susanne Bunge. Das Bad wird montags komplett 
geschlossen, damit kann auch der Kiosk nicht 
öffnen. Damit niemand sich unerlaubt auf dem 
Gelände aufhält, wird montags ein Sicherheits-
dienst vor Ort sein. Alle Infos zum Tonteich unter 
www.tonteichbad.de  Stephanie Rutke



menschen bei uns

zur Weser über den Weserradweg, 
nach Hannoversch Münden und 
weiter über Bad Hersfeld bis nach 
Frankfurt. Im nächsten Jahr von 
Frankfurt über die Romantische 
Straße bis Mittenwald, natür-
lich mit dem Fahrrad. Sein Sohn 
war damals zehn, seine Tochter 
acht Jahre alt. Seinen Sohn hat 
Mörschel mit der Leidenschaft 
für das Fahrrad angesteckt. Er ist 
sogar beruflich in der Fahrradbran-
che unterwegs. »Das ist äußerst 
praktisch, denn er repariert jetzt 
immer mein Fahrrad«, sagt der 
Ruheständler.

Auch heute noch gehe es in 
der Regel mit dem Fahrrad in den 

Urlaub, ins Saarland genauso wie 
ins Maingebiet, immer in Deutsch-
land. Da können schon mal 70 
Kilometer Fahrstrecke  am Abend 
auf dem Kilometerzähler stehen. 
Einzige Ausnahme für einen an-
deren Urlaub ist, wenn Mörschel 
sich für einen Urlaub in die Berge 
mit Bergsteigen und Wandern ent-
scheidet. Sechs bis acht Stunden 
ist der fitte 70-jährige dann unter-
wegs. Zum Glück mit seiner Frau 
an der Seite, die seine Hobbies 
mit ihm teilt. Um fit zu bleiben, 
betreibt er täglich Krafttraining 
und macht Dehnübungen. 

Sein ehrenamtliches Engage-
ment nahm so richtig an Fahrt auf, 

als er 2016 sein Unternehmen in 
der Wohnungs-und Grundstücks-
wirtschaft verkaufte und er mehr 
Zeit hatte. Das 2015 für Reinbek 
erarbeitete Radverkehrskonzept, 
dass mit großer Unterstützung 
seines Vorgängers  Joachim Becker 
erstellt wurde, ist bislang nicht 
umgesetzt worden, das ärgert ihn. 
Aktuell sei es immer noch. »Wa-
rum geht es mit den Velourouten 
nicht voran?«, fragt er. 

Seinen Unmut bringt Mörschel 
in den Bürgerfragestunden der 
politischen Ausschüsse zum Aus-
druck. »Und ich werde immer 
wieder nachfragen«, ergänzt er. Er 
möchte sich Gehör verschaffen, 
bei der Politik genauso wie bei 
der Verwaltung. Auch der »Runde 
Tisch Rad« würde bislang nicht 
den Erfolg haben, den sich die 
Beteiligten wünschen. Das Ver-
sprechen, sie in Entscheidungen, 
die den Radverkehr beträfen, mit 
einzubeziehen, würde nicht kon-
sequent eingehalten. Jetzt solle ein 
neues Radkonzept her. Das neue 
Konzept wird seiner Auffassung 
nach Politik und Verwaltung vor 
die gleichen Probleme stellen wie 
das Alte.

Engagement ist dem 70-jährigen 
wichtig. »Nur wer sich einsetzt, 
kann etwas bewegen«, sagt er. Am 
ADFC gefällt ihm die Vielfältigkeit: 
Informationen über das Fahrrad, 
Einsatz für die Verkehrswende 
oder auch Fahrradtouren zu 
organisieren. Zudem werden Fort-
bildungen angeboten. Aber vor 
allem passen die Ziele des Vereins 
mit seinen persönlichen zusam-
men. Mörschel unterstützt die 
Essensretter »Food Watch« sowie 
»Campact«, eine Onlineplattform, 
die sich als Bürgerbewegung für 
progressive Politik bezeichnet. 

Wenn Roland Mörschel  noch 
etwas Zeit übrig hat, liest er gern. 
Sachbücher müssen es sein. Für 
den nächsten Urlaub hat er sich 
»Der Supermarkt-Kompass« von 
Thilo Bode vorgenommen. Der 
ehemalige Greenpeace-Geschäfts-
führer schreibt über den »Billig-
wahn« und die Wertschätzung von 
Lebensmitteln. 

 Imke Kuhlmann

Reinbek – »Ich wünsche mir, dass die Verkehrs-
wende schnell kommt«, sagt Roland Mörschel. 
Der 70-jährige ist seit Januar Vorsitzender 
der Reinbeker ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrradclub)-Ortsgruppe. Für Mörschel ist 
das Fahrrad das Bewegungsmittel schlechthin, 
wenn-gleich er weiß, dass nicht für jeden und 
jede Situation das Zweirad immer das Mittel der 
Wahl sein kann. Darum müsse auch der Öffent-
liche Personennahverkehr ausgebaut werden. 
»Ich möchte meinen Kindern und Enkelkindern 
eine Welt hinterlassen, die lebenswert ist. Klima- 
und Umweltschutz stehen da ganz oben auf der 
Prioritätenliste«, sagt er. Darum tauscht er sich 
zudem intensiv mit der Klimaschutzinitiative 
Sachsenwald aus. In diese Welt passe das Auto 
nicht mehr in gewohnter Manier. Die Mobilität  
müsse sich in verschiedenen Facetten ändern.

Öfter mal aufs Fahrrad umsteigen, wenn es 
möglich ist und lieber das E-Auto als den Ver-
brenner nehmen, das wünscht sich Mörschel. 
Doch er sagt: »Ich fahre auch mit dem Auto, 
wenn es keine Alternative für die Situation 
gibt«. Dennoch müssten die Menschen um-
denken. Jetzt gäbe es noch die Chance, das 
ein oder andere zu ändern. Und genau das ist 
sein Antrieb. Für Mörschel funktioniert Ver-
änderung nur mit Engagement. Darum hat er 
sich bereiterklärt, Sprecher der Ortsgruppe des 
ADFC Reinbek zu werden. Um genau zu wissen, 
worüber er spricht, radelt er immer wieder die 
Wege in Reinbek ab und informiert sich über 
den Zustand. Und auch in die Themen des ADFC 
hat er sich akribisch eingelesen. Halbe Sachen 
mag er nicht.

Roland Mörschel wurde bei Hanau geboren 
und lebt seit 1988 in Reinbek. In seinen ersten 
Berufsjahren, die er bei der Bundeswehr bei 
der Gebirgsdivision und am Ende in der Eifel 
verbrachte, ist er häufig Fahrrad gefahren. Doch 
so ein richtiger Fahrradfreak wurde er erst, als 
er mit seiner Familie nach Reinbek zog. »Die 
Umgebung hier ist ideal zum Fahrradfahren«, so 
der studierte Betriebswirt. Mit den Nachbarn 
verbindet ihn und seine Frau Karin seit Jahren 
der ein oder andere Wochenendtrip per Zwei-
rad. In den 1990er Jahren reiste er mit seiner 
Familie durch Deutschland. Durch die Heide bis 

Roland Mörschel will etwas bewegen
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in unse-
ren Alltag, die etwas abseits des 
öffentlichen Lebens wirken, viel-
leicht auch etwas bewegen oder 
anstoßen – kurz, die einen Unter-
schied machen, ohne die uns Man-
ches fehlen würde. Dann rufen Sie 
uns an! Die Redaktion ist dank-
bar für Vorschläge,  72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandtner 
Werbung GbR, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Ohne Engagement gibt es keine Veränderung
Roland Mörschel will über das Fahrradfahren Zeichen setzen

Immobilie  
verkaufen?

   FUNDIERTE

WERTERMITTLUNG

PROFESSIONELLE     VERMARKTUNG

   KAUFKRÄFTIGE

INTERESSENTEN

 DARUM VERTRAUEN

UNS DIE MENSCHEN IN     

     DER REGION

Mit den Experten 
aus dem  
Herzogtum.

Telefon 04541 881-81297
passt-perfekt-immobilie.de

ImmobilienCenter

Vertrauen Sie auf den Marktführer! 
Und profitieren Sie als Immobilien-
Verkäufer von unserem Know-how.



Langjähriger Trainer im Karate, 
Gefit und der Schulkooperation, 
erfolgreicher Sportler und Ab-
teilungsleiter Karate – das ist Timo 
Stieger-Fleischer.

Zu Beginn der 90er Jahre fing 
Timo an, Karate zu lernen. Auch 
vorher machte er schon Sport, 
vor allem Fußball. Doch weil 
ihm der Umgang und das soziale 
Umfeld im Fußball nicht mehr 
gefielen, wechselte er zum Karate, 
wo viel Wert auf gegenseitigen 
Respekt gelegt wird. Außerdem 
waren zu der Zeit die Karate Kid 
Filme sehr cool und er wollte was 
zur Selbstverteidigung lernen, 
was ihn zusätzlich zum Wechsel 
motivierte. Wenige Jahre später 
zeigte er Interesse, den Trainer 
als Assistent zu unterstützen, um 
alle Facetten des Sports kennen-
zulernen und natürlich auch, um 
ein wenig zusätzliches Taschengeld 
zu verdienen. So begann 1996 im 
Jugendalter seine Karriere in der 
TSV Reinbek. Langsam arbeitet 
er sich nach oben. Zunächst als 
Trainer, dann als stellvertretender 
Abteilungsleiter und schließlich ab 
2010 als Abteilungsleiter der Kara-
teabteilung. Als Sportler kämpfte 
sich Timo Stieger-Fleischer bis zur 
Europameisterschaft, die er 2001 
sogar gewann. Inzwischen beglei-

tet er erfolgreich junge Sportle-
rInnen auf dem Weg durch die 
leistungsorientierten Wettkämpfe 
und trainiert den Landeskader von 
Schleswig-Holstein. Selbst trainiert 
Timo nach wie vor Karate, Fitness 
und geht laufen. Die Sportart 
Karate kann Timo jedem ans Herz 
legen, egal welches Alter und 
Niveau – jede/r kann individu-
ell auf seinem Stand trainieren. 
Stöbert gerne durch die Trainings-
zeiten und meldet euch zu einem 
Probetraining an. Mit Timo als 
Trainer könnt ihr euch sicher sein, 
dass ihr Fortschritte macht, eure 
Ziele erreicht und vielleicht sogar 
Träume verwirklichen könnt. Denn 
das ist es, was ihm an seiner 
Arbeit als Trainer im Karate und 
Gefit am meisten Spaß bringt; der 

Umgang mit den Menschen, die 
Gespräche und das gemeinsame 
Erleben und Feiern der Fortschrit-
te und Erfolge. Er ist immer voll 
dabei. Getreu dem Motto „ganz 
oder gar nicht“ steigert er sich in 
seine Begeisterung rein und steckt 
andere damit an. So kommt es 
auch, dass viele seiner Schützlinge 
von Beginn an bei ihm trainieren 
und inzwischen mit Timo als Trai-
ner erfolgreich zu internationalen 
Wettkämpfen bis zu Weltmeister-
schaften fahren. Aber auch für 
den ganz normalen Breitensportler 
ist Timo in seinen Einheiten da. 
Karate in drei Worten beschreibt 
Timo als dynamisch, schön und 
verbindend. Doch auch facetten-
reich gehört dazu, denn Karate 
ist für jeden was. Facettenreich 
kann man auch Stieger-Fleischers 
Berufsleben bezeichnen. Durch 
sein eigenes Maklerbüro ist es ihm 
möglich, sich flexibel für den Sport 
zu engagieren und seine vielen 
Tätigkeiten wahrzunehmen und als 
Trainer im Gefit, bei den Karate-
gruppen, in der Schulkooperation, 
als Abteilungsleiter Karate und als 
Landestrainer von SH im Einsatz 
zu sein. Wir sind stolz, Timo Stie-
ger-Fleischer als herausragenden 
Sportler und engagierten Trainer 
bei uns im Verein zu haben!

Nach einer fast lupenreinen Saison 
der Reinbeker 1. Damen in der 
höchsten Hamburger Spielklas-
se, der Verbandsliga, feierte die 
Mannschaft mit ihren mitgereisten 
Fans, um den Erfolgstrainer Kay 
Lühr, den Meistertitel der Ver-
bandsliga in Geesthacht. Mit nur 
einem verlorenen Spiel und einer 
spannenden Schlussphase der Sai-
son konnten sich die Reinbekerin-
nen mit einem 4 Punkte Vorsprung 
vor dem TuS Esingen 1 und dem 
VfL Geesthacht 1 durchsetzen und 
den Meistertitel sichern. Nun plant 
die hochmotivierte Mannschaft 
den Aufstieg in die Regionalliga. 
Und genau dafür braucht das 
Team eure Hilfe! „Bitte unterstützt 
uns durch eine kleine Spende über 
unsere Crowdfunding-Aktion und 
teilt den Beitrag gern in den sozia-

len Medien“, damit so viele wie 
möglich auf uns aufmerksam wer-
den. Den Link zur Crowdfunding-
Aktion findet ihr über unseren 
TSV-Homepagebeitrag vom 25. 
Mai. Sollte Interesse am Spon-
soring und einer nachhaltigeren, 
längeren Unterstützung unserer 
sportlichen Ziele bestehen, meldet 

euch gerne bei Friederike „Rike“ 
Koch unter rikekoch@gmx.de. Wir 
freuen uns über jede Unterstüt-
zung! Helft uns, in der Regionalliga 
spielen zu können. Euer Team der 
1. Damen: Julia, Rike, Ilka, Tanja, 
Tiffy, Marion, Nicole, JLo, Larissa, 
Janina, Sandra, Verena, Kate und 
Kay.

Wir, die Radgruppe der TSV Rein-
bek, laden euch herzlich zu einer 
spannenden und naturverbunde-
nen Radtour am Sonntag, den 25. 
Juni, ein. Gemeinsam erkunden 
wir die malerische Stadt Ahrens-
burg und ihre wunderschöne Um-
gebung. Mit einer Gesamtlänge 
von etwa 45 Kilometern erwartet 
euch eine abwechslungsreiche 
Route, die für jeden geeignet ist. 
Wir treffen uns um 09:00 Uhr an 
der Geschäftsstelle des TSV. Von 
dort aus geht es los. Unser erster 
Streckenabschnitt führt uns durch 

den bezaubernden Victoriapark 
und weiter in das Naturschutz-
gebiet Höltigbaum zu den 
faszinierenden »Wilden Weiden«. 
Durch das idyllische Stellmoorer 
Tunneltal radeln wir schließlich 
zur einzigartigen »Schnecken-
unterführung« und erreichen 
das beeindruckende Schloss 
in Ahrensburg. Damit unsere 
Energiereserven stets gefüllt 
sind, bringt bitte ein Picknick für 
unterwegs mit. Falls gewünscht, 
besteht außerdem die Möglich-
keit, eine gemütliche Kaffee-Pause 

einzulegen. Eine tolle Gelegenheit, 
um sich auszutauschen und nette 
Menschen kennenzulernen! Ab 
dem 12. Juni 2023 könnt ihr euch 
bei Ruth Dunsing unter 040-722 
18 36 oder ruthdunsing@gmail.
com anmelden. Nutzt die Ge-
legenheit und sichert euch euren 
Platz für diese besondere Radtour. 
Für Mitglieder ist eine Teilnahme 
kostenlos, Gäste zahlen 5€. Wir 
freuen uns auf einen sportlichen 
und zugleich erholsamen Tag in 
der Natur gemeinsam mit euch!

Wir sind der Verein –  
Timo Stieger-Fleischer

Volleyball: Meistertitel in der Verbandsliga

Radtour nach Ahrensburg
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TurnhelferInnen gesucht  
Wir suchen TurnhelferInnen für unsere Ge-
rätturngruppe am Dienstag von 16 bis 17 
Uhr. Die Kinder sind zwischen 7-8 Jahren 
alt. Es ist keine Lizenz erforderlich, um als 
HelferIn zu arbeiten. Der Verein unterstützt 
gerne den Erwerb einer Lizenz und bietet 
langfristig auch die Möglichkeit eine eigene 
Gruppe aufbauen zu können. Als poten-
zielle/r HelferIn kommen SchülerInnen, 
StudentInnen, ehemalige TurnerInnen oder 
Eltern in Frage. Unsere Gruppen werden 
von erfahrenen TrainerInnen geleitet, die 
den Helfern viel beibringen können. Wenn 
du gerne mit Kindern arbeitest und Inter-
esse am Turnen hast, bieten wir eine groß-
artige Möglichkeit, sich in der so wichtigen, 
sinnstiftenden motorischen Entwicklung 
der dankbaren Kinder zu engagieren und 
gleichzeitig die eigenen Fähigkeiten und 
Kenntnisse zu verbessern. Wenn wir dein 
Interesse wecken konnten oder weitere 
Informationen benötigen werden, freuen 
wir uns über eine Kontaktaufnahme über 
unseren Abteilungsleiter Uwe Schneider 
unter turnen@tsv-reinbek.de oder telefo-
nisch unter 040 40 11 326 10.

Übungsleiter/in für  
die Schulkooperation 
gesucht  
Die TSV Reinbek sucht zum kommenden 
Schuljahr (ab September 2023) Übungslei-
terInnen für Sportangebote im Ganztags-
bereich der Grundschule Mühlenredder. 
Wir bieten zwei feste Termine pro Woche 
an: Donnerstag: 14 – 16 Uhr und Freitag: 
14 – 15 Uhr. In diesen Stunden liegt unser 
Fokus darauf, den Kindern durch freie 
Bewegungsangebote die Möglichkeit zu 
geben, sich motorisch weiterzuentwickeln 
und ihren natürlichen Spieltrieb auszule-
ben. Die Sportangebote sollen den Kindern 
Raum geben, ihre eigenen Fähigkeiten 
zu entdecken und zu fördern. Und genau 
dafür brauchen wir dich! Wenn du selbst 
sportbegeistert, mindestens 18 Jahre alt 
bist und deine Begeisterung für den Sport 
an die Kinder weitergeben möchtest, dann 
freut sich Lasse Paulsen (paulsen@tsv-rein-
bek.de / 040 - 40 11 326-19) darauf dich 
kennenzulernen
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Wiech 
Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

Abbrucharbeiten · fachgerechte 
Altbausanierung · Betonarbeiten · 

Maurer- & Putzarbeiten
21465 Wentorf · Tel. 040 / 88 17 58 14

wiechmarco@gmail.com

Wiech Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

21465 Wentorf bei Hamburg
Tel.:    040 / 88 17 58 14
Fax:    040 / 88 17 58 13
Mobil:  0171 / 210 55 78
wiechmarco@gmail.com

Abbrucharbeiten
Altbausanierung
Betonarbeiten
Gerüstbau
Maurer -  &
Putzarbeiten

fachgerechte Altbausanierung

…kein Auftrag zu klein, kein Weg zu weit. 

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

Räumungen+Verkauf+Umzüge

Scholtzstr.9, 21465 Reinbek
Tel.: 040 711 43 440
www.die-hausräumer.de

Wir räumen für sie besenrein!

   Frisurenland           Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland . Ostlandring 37 . Reinbek  

Tel. 72 73 02 03 . www.frisurenland.com
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Auf dem Naturpfad rund um  
die Bögewiese spazieren
Neue Infotafeln informieren
Reinbek – Gemeinschaftlich haben 
die Klimaschutzinitiative Reinbek, 
die Stadt Reinbek, die BUND-Orts-
gruppe Reinbek/Wentorf – unterstützt 
durch die beiden Stiftungen (Buhck-
Stiftung und Engelbert und Hertha 
Albers-Stiftung) – die Bögewiese zum 
Paradies für Flora und Fauna gemacht. 
Ein Rundweg mit Informationstafeln 
soll Spaziergängern Wissenswertes 
vermitteln. Die letzten beiden Schilder 
wurden vor kurzem dank der finanziel-
len Unterstützung der Buhck-Stiftung 
aufgestellt. »Wir unterstützen gern 
dieses Projekt, das so viel Wissen ver-
mittelt«, sagt Britta Buhck, Vorstand 
der Stiftung. 

Im Krähenwald, hinter dem Kran-
kenhaus Reinbek, liegt die Bögewiese  
auf einer Fläche von 2000 Quadrat-
metern. Die Blüh- und Streuobst-
wiese unweit der Bille wurde 2018 
mit 24 Apfel-, Birnen-, Kirsch- und 
Pflaumenbäumen angelegt. 2019 kam 
eine Blühwiese hinzu. Weiter ging es 
im  darauffolgenden Jahr mit einer 
Insektenburg. Verschiedene Totholz-
haufen schaffen weiteren Lebensraum 
für Lebewesen. Verbunden damit ent-
stand ein Rundwanderweg bestückt 
mit einer Reihe von Informationstafeln 
zu den Lebenswelten von Flora und 
Fauna. 

Der Rundweg lockt inzwischen eine 
Reihe von Spaziergängern an. »Viele 
Menschen interessieren sich für den 
Naturinformationspfad«, stellt Biologe 
Dr. Friedrich Ullrich fest. Es sei eine 
Besonderheit mitten in Reinbek eine 
so große Naturwiese zu haben. Die 
Stadt stellt nicht nur die Fläche, son-
dern auch die fachkompetente Pflege 
durch den Bauhof. »Es ist wichtig, 
dass immer etwas blüht und die Lebe-
wesen Nahrung finden«, erklärt Ullrich 
weiter. Dafür sei es beispielsweise 
wichtig, nicht die gesamte Fläche auf 
einmal zu mähen. 

Ziel der Streuobstwiese ist nicht nur 
der Erhalt alter Obstsorten, sondern 
auch der Erhalt eines artenreichen 
Lebensraums für Wiesenblumen, 
Kräuter, Insekten und Vögel. Für 
Bürgerinnen und Bürger bietet sich 

Spaziergang mit vielen Informationen 
über die Besonderheiten des Land-
schaftsbereichs. Ganz neu ist die Tafel 
zum seltenen sumpfigen Biotop des 
Erlenbruchwalds. Es gilt mit zahlrei-
chen gefährdeten Pflanzen- und Tier-
arten als besonders schützenswert. 
Und ebenso das vielfältige Feuchtbio-
top der Mädesüß-Hochstaudenflur, 
ein Paradies für Insekten, wie Bienen 
oder Käfer hat eine erklärende Hin-
weistafel bekommen. Inzwischen führt 
ein rund 1,5 Kilometer langer Rund-
weg an allen Schildern vorbei. »Uns ist 
es auch wichtig, dass die Menschen 
verstehen, dass es sich nicht um eine 
ungepflegte Fläche handelt, sondern 
um wichtige Lebensbedingungen für 
Pflanzen und Lebewesen«, so Uwe 
Sturm (BUND). Einer, der sich hier 

besonders auskennt ist der ehemalige 
Gymnasiallehrer Dr. Friedrich Ullrich. 
Zusammen mit dem Institut für Holz-
wirtschaft in Lohbrügge entstand das 
Bild- und Textmaterial.

Auf Initiative der Abteilung »Natur, 
Klima, Umweltschutz« der Stadt Rein-
bek und des Städtischen Betriebshofs 
sind bereits eine Reihe von Blüh- und 
Streuobstwiesen in Reinbek entstan-
den. »Es ist schön, diese Gemein-
schaftsprojekte zu haben«, so Jürgen 
Vogt-Zembol, Fachbereichsleiter 
Umwelt und Klimaschutz der Stadt 
Reinbek – zwei davon mit engagierter 
Unterstützung des BUND, Ortsgruppe 
Reinbek/Wentorf. 

 Imke Kuhlmann

Dr. Friedrich Ullrich (v.l.), Jürgen Vogt-Zembol (Fachbereich Umwelt), Britta 
Buhck (Buhck-Stiftung), Uwe Sturm (Klimaschutzinitiative Sachsenwald), Mat-
thias Köster, Hannes Albrecht (beide Bauhof), Dagmar Hild (Umweltamt), Man-
fred Giese und Renate Sturm (BUND) sorgen für einen erlebnisreichen Naturin-
formationspfad an der Bögewiese
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Sommerfest der  
Eisenbahnfreunde 
Schwarzenbek e. V.

Schwarzenbek – Am Sonnabend, 1. 
Juli, 11-17 Uhr und Sonntag, 2. Juli, 
11-16 Uhr, laden die Eisenbahnfreunde 
Schwarzenbek zum Sommerfest auf 
ihrem Vereinsgelände, Röntgenstra-
ße 24, 21493 Schwarzenbek. Beim 
Sommerfest steht die Präsentation 
der Modellbahnanlagen natürlich an 
erster Stelle. Seit dem letzten Sommer 
wurde natürlich wieder an den Mo-
dellbaunanlagen gebastelt, so dass es 
auch dieses Jahr wieder etwas Neues 
zu entdecken gibt.

Natürlich wird auch die Feldbahn 
wieder ein großartiges Fahrerlebnis für 
Groß und Klein bieten. Darüber hinaus 
gibt es einen großen Modellbahnfloh-
markt mit privaten und professionellen 
Anbietern, ein Wasserbecken für die 
Modellschiffe, Vorführungen mit Mo-
dell-LKW und Baumaschinen, Kinder-
schminken und eine Hüpfburg.

Außerdem Live-Unterhaltung, Grill-
stand, Kaffee und Kuchen, Bierwagen, 
Fischbrötchen, Waffeln und Verkehr 
mit dem historischen Omnibus zum 
Besuchertransport.



SC Wentorf
Geschäftsstelle: Sport-Club Wentorf 1906 e.V., Am Sportplatz 10 · 21465 Wentorf bei Hamburg • eMail: Info@SC-Wentorf.de
www.sc-wentorf.de • Telefon: 040 / 720 42 45 • Fax: 040 / 720 15 70 • Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9 - 12 · Mi. + Fr. 17 – 19 Uhr

Verantwortlich: Der Vorstand

Sport-Info-Vereinszeitung des SC Wentorf von 1906 e.V.

20. Sommerfest
Der SC Wentorf feiert am 17. 
Juni sein 20. Sommerfest. 
Von 10 bis 17 Uhr sind auf 
der Sportanlage folgende 
Attraktionen vorgesehen ...

Bungee-Trampolin, 
Bungee-Run, Bienen-Riding, 
MVK-Rutsche, Sportmobil, 
Hüpfburgen, Rollenbahn, Kin-

derschminken und Bällebad
Unsere Abteilungen 

präsentieren sich auf der 
Anlage mit Mitmach-Aktionen 
und Turnieren. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich 
auch gesorgt! Wir freuen uns 
auf Sie/euch!

12. Juni 2023

Am 15.4. fanden die Hamburger 
Einzelmeisterschaften im 
Kunstturnen statt. Es zeigte 
sich schon beim Einturnen, 
dass dieses ein spannender 
Wettkampf auf hohem Niveau 
werden sollte. Nicole Nebel 
(Foto), Jahrgang 1996, startete 
außer Konkurrenz in der LK 1.

Der Wettkampf begann 
für die Turnerinnen am 
Schwebebalken. Nicole zeigte 
sich am Schwebebalken 
besonders leistungsstark. Das 
Element Rad Rondat gelang ihr 
sicher in den Stand und das bei 
einer nur 10 cm breitem Ober- 
/ Landefläche. Sie beendete 
die Übung mit einem Salto 
rückwärts in den Stand. 

Am Boden konnte sie mit 
ihrer Choreografie das Publikum 
begeistern. Die geforderten 
Elemente Rondat halbe 

Schraube gestreckt und Salto 
vorwärts Rondat Salto rückwärts 
zeigte sie in einer technisch 
sauberen Ausführung.

Mit ihrer Stufenbarrenübung 
konnte sie ihre sehr guten 
Ergebnisse fortsetzen. Der 
Abgang Salto rückwärts mit 

½ Schraube wurde vom 
Kampfgericht anerkannt. 
Lediglich 2 Turnerinnen konnten 
sich über eine Anerkennung 
freuen. Am Sprung hat Nicole 
erstmalig den Yamashita mit 
einer halben Schraube gewagt, 
jedoch hatte sie zu viel Schwung 
und der Sprung gelang ihr 
nicht in den Stand, dafür 
wurde ihr erster Sprung ein 
Handstützüberschlag anerkannt. 
Mit insgesamt 45,63 Punkten 
hätte Nicole, sofern sie offiziell 

gestartet wäre, einen zweiten 
Platz von 8 Turnerinnen in 
ihrem Jahrgang erreicht und 
somit die Qualifikation für den 
Deutschland Cup. Nicole geht 
hochmotiviert in die nächsten 
Trainingseinheiten, denn 
schon am 10.6. findet der 
erste Landesliga Wettkampf 
in Pinneberg statt. Die 
Trainerinnen Annika Studt und 
Regina Porsack sind unglaublich 
stolz auf die erbrachten 
Leistungen ihrer Turnerin.

Es ist geschafft! Die 
Erweiterung unseres Standes 
für die Disziplin Laser-Run 
der modernen Fünfkämpfer 
ist abgeschlossen. Dank der 
großzügigen Unterstützung 
der HASPA, des Vereins 
sowie der Einsatzbereitschaft 
unserer Athletinnen/
Athleten und der tatkräftigen 
Unterstützung der Eltern 
konnten unter Federführung 
von unserem »Baumeister« 
David Peitzner die 
Baumaßnahmen erfolgreich 
abgeschlossen werden.

Viele haben den Stand 
zwischen den beiden Fussball-
plätzen und hinter der Hütte 
sicher schon mal gesehen. 
Aber wofür ist die Anlage 
eigentlich ?

Im Modernen Fünfkampf 
gibt es u.a. die Disziplinen 
Laufen und Schießen. Das 
Schießen findet mit einem 
Multimedia Pointer statt, 

der auf der Lasertechnologie 
basiert. Damit ist er 
ungefährlich und kann überall 
benutzt werden, er ist keine 
Waffe im herkömmlichen 
Sinne, sieht nur noch so aus. 
Das Laufen wird meistens auf 
der Tartanbahn absolviert, 
also direkt daneben. Seit der 
Saison 2022 wird ab 13 Jahren 
das Schießen und Laufen 
zum Laser-Run kombiniert. 
Es wird also gelaufen und 
zwischendurch mit dem 
Multimedia Pointer versucht 
5 Ziele zu treffen – wie 
beim Biathlon im Winter. Je 
schneller die 5 Ziele getroffen 

werden, je eher darf auf die 
nächste Laufrunde gegangen 
werden.

Um der gestiegenen Zahl 
der Aktiven eine bessere Trai-
ningsmöglichkeit zu geben, 
haben wir die Anlage von 6 
auf 12 Plätze erweitert. Da-
durch ist der Trainingsbetrieb 
deutlich flexibler zu gestalten 
und  auch im Wettkampf-
modus sind so spannende 
Durchgänge möglich.

Nach den Anweisungen von 
David wurden an insgesamt 
4 Terminen Fundamente 
ausgehoben und gegossen, 
die Dachkonstruktion erstellt, 

Holz gestrichen, Elektrik und 
Beleuchtung installiert sowie 
die Scheibenaufnahmen und 
Tische für die Ablage der 
Multimedia Pointer errichtet. 
Didi unterstützet mit dem 
einen oder anderen und das 
Gesamtergebnis ist einfach 
klasse.

Zum Sommerfest sind alle 
herzlich eingeladen den jetzt 
erweiterten Stand und den 
Laser-Run auszuprobieren. Die 
Modernen Fünfkämpfer freuen 
sich und danken allen Helfern, 
Spendern und Beteiligten.

Erweiterung des Laser-Run Standes

Kunstturnen auf  
höchstem Niveau

Was für eine Saison 
(nach Corona)!
Die Herrenmannschaften 
des SC Wentorf befinden 
sich auf der Zielgeraden der 
im Mai endenden Saison. 
Die 1. Herren konnte leider 
nicht an die grandiose 
Rückrunde der vergangenen 
Saison anknüpfen und setzte 
sich nach einigen Höhen 
und Tiefen im gesicherten 
Mittelfeld der Bezirksliga Ost 
fest. Die 2. Herren knüpfte 
an die erfolgreichen Runden 
der vergangenen Jahre an und 
hat sich in der Kreisliga 3 zu 
einem Spitzenteam etabliert. 
Lange konnte man sich an 
die beiden Spitzenteams 
aus Aumühle und Bergedorf 
hängen, bis diese dann 
endgültig davonzogen. Wir 
können uns über einen 
starken dritten Platz in der 
Kreisliga 3 freuen.

Beide Teams befinden sich 
schon seit einigen Wochen 
intensiv in den Vorbereitungen 
auf die kommende Saison. In 
beiden Mannschaften wird 
es einige Zu- und Abgänge 
geben, die rechtzeitig zum 
Saisonstart vorgestellt werden.

An der Seitenlinie der 
1. Herren wird weiterhin 
das Trainerteam um Slavec 
Rogowski zu sehen sein. 
Andreas Weng wird das 
Ruder des Cheftrainers 
der 2. Herren an David 
Bergmann übergeben und 
die Mannschaft und das 
Trainerteam außerhalb des 
Platzes unterstützen. Wir 
freuen uns, ihn als Cheftrainer 
der 2. Herrenmannschaft 
gewonnen zu haben.

Übungsleiter/innen 
Jugendfußball 
gesucht
Der SC Wentorf ist ein 
kleiner familienfreundlicher 
Breitensportverein. 
Die Jugendfußball-
Abteilung umfasst z.Zt. 
6 Mannschaften der 
Altersklassen von 1.F-Jugend 
2014/15 bis 1. B-Jugend 
2006.

Auf diesem Wege suchen 
wir für den Gesamtbereich 
der Jugendfußball-Abteilung 
(Pampers – Liga bis zur 
A-Jugend) zuverlässige 
Übungsleiter/innen. Neben 
einer Aufwandsentschädigung 
erstatten wir dir auch die 
Kosten für Fortbildungen 
und unterstützen dich (bei 
Interesse) beim Erwerb eines 
Trainerscheins.

Haben wir dein Interesse 
geweckt oder möchtest 
du gerne mehr erfahren? 
Dann melde dich einfach 
bei Torsten Hinkelmann, 
Tel. 0151-62652760 oder 
per eMail an torsten.
hinkelmann@t-online.de



22. Mai 20238 panorama
Insektenhotel – mehr als Naturschutz
Ein Beitrag für die Gemeinschaft
Reinbek – 150 Menschen leben 
in der Sachsenwaldau unter dem 
Dach von Fördern und Wohnen. 
Menschen mit psychischen und 
Suchabhängigkeitserkrankungen 
finden hier einen besonderen 
Platz. »Die Menschen erleben 
hier einen Ort, der reizfrei ist und 
umgeben von Toleranz«, so Sabine 
Engel von Fördern und Wohnen. 
Neben der Therapie, die aus der 
Krankheit helfen soll, hat auch der 
mögliche Weg zurück in die Arbeit 
eine Bedeutung. Angepasst an ihre 
Belastbarkeit bewältigen die Men-
schen Aufgaben, die zudem ihrem 
Tag Struktur geben. Gerade haben 
sie ein Insektenhotel gebaut, das 
nun seinen Platz an der Blüh- und 
Streuobstwiese im Reinbeker 
Stadtteil Ohe gefunden hat. Un-
gefähr ein halbes Jahr lang haben 
sie an der Tierherberge gewerkelt, 
ganz in Ruhe und entsprechend 
ihren Möglichkeiten. Neun 
Klienten haben sich im Wechsel 
daran betätigt. Das Naturmaterial 
wurde getrocknet, geschliffen und 
zusammengesteckt. »Nahezu alle 
Materialien sind aus der Sach-
senwaldau«, sagt Philip Schröder, 
Ergotherapeut bei Fördern und 
Wohnen. »Die ersten Wildbienen 
haben schon ihre Eier abgelegt«, 
berichtet Renate Sturm von der 
BUND-Ortsgruppe Reinbek/
Wentorf. Etwa 30 Eier legt eine 
Biene pro Jahr. Jedes wird von den 
Tieren in eine einzelne Schilfröhre 
gelegt, in die die Bienen dann 
Futter legen. Sie verpuppen sich, 
werden Insekten und vermehren 
sich wieder. 

Vor rund einem Jahr wurde 
die Idee geboren, die zu einem 

Gemeinschaftsprojekt zusammen 
von BUND, städtischem Fach-
bereich Umwelt und Klimaschutz 
und Bauhof heranwuchs. »Wir 
freuen uns über das Projekt, da es 
eine sinnstiftende Beschäftigung 
ist und die Arbeit der Klienten 
sichtbar macht«, so Engel. »Und es 
ist eine wunderbare Ergänzung der 
Blühwiese«, betont Renate Sturm. 
Die Stadt, der die Fläche gehört, 
hat nicht nur Material, sondern 
auch Arbeitskraft zur Verfügung 
gestellt. Matthias Köster (Bau-
hof) hat sich mit seinem Kollegen 
Lars Wischendorf um den Aufbau 
gekümmert. Demnächst wird 
noch ein Schild am Insektenhotel 
platziert. 

Im Frühjahr 2019 wurden auf 
einer Fläche von 3000 Quadrat-
meter 22 Obstbäume gepflanzt. 
Innerhalb dieser Baumgruppe 
wurde Saatgut gesät, um mit der 
Vielfalt blühender Wiesenkräuter 
insbesondere Wildbienen, Hum-
meln, Schmetterlingen und damit 
auch Vögeln Futter zu geben.

 Imke Kuhlmann

Sie alle haben an der Insektenburg mitgewirkt: Michael Tamm, Matthias 
Köster (Bauhof), Kristin Reimer (Fördern und Wohnen), Lars Wischendorf 
(Bauhof), Axel Glogau, Sabine Engel (Fördern und Wohnen), Uwe Lan-
ger, Renate Sturm (BUND), Margarita Muravera (Fördern und Wohnen), 
Dagmar Hild und Sigrun Richter (beide Umweltamt) sowie Philip Schröder 
(Fördern und Wohnen)
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Garagenflohmarkt
Reinbek – Am 2. Juli 
zwischen 13 und 17 Uhr 
findet im Krabbenkamp 
ein Garagenflohmarkt 
statt. Die einzelnen 
Teilnehmer machen ihre 
»Garage« mit Luftballons 
an der Straße kenntlich.

Ausweichtermin bei Regen ist der 9.7., 13 Uhr 
- 17 Uhr.

Humorvolle Tipps  
für Gartenfans 
Bestseller-Autorin im  
Aumühler Rathausgarten

Aumühle – In lockerer Folge präsentiert der 
Vorstand des Vereins für Kultur und Bildung in 
Aumühle (kurz KuBA) Lesungen im Rahmen der 
Reihe »Aumühle lauscht«. Nächster Gast ist die 
Spiegel-Bestsellerautorin Katrin Iskam, die am 
29. Juni, 19 Uhr, in Aumühle aus ihrem neuen 
Buch »Klotzen statt Kleckern« liest. 

Kerstin Kleenworth, Vorstandsmitglied bei 
KuBa und selbst begeisterter Gartenfan, hat Kon-
takt aufgenommen zu Katrin Iskam. »Ich folge 
Katrin Iskam auf Instagram und habe einfach 
angefragt, ob sie zu einer Lesung nach Aumühle 
kommt«, erzählt Kerstin Kleenworth. Die Antwort 
kam schnell und lautete »Ja«. Es wird eine Lesung 
aus einem druckfrischen Buch, denn das neue 
Werk erscheint erst am 21. Juni. Aumühle ist für 
Katrin Iskam die zweite Station auf ihrer Lese-
reise. Gartenfans können sich freuen auf einen 
unterhaltsamen Abend mit lustigen und un-
gewöhnlichen Gartentipps. Wer hat schon einmal 
sein Unkraut einfach »gegabelt«? Das ist einer der 
Tipps: Einfach mit einer Gabel die unerwünsch-
ten Pflänzchen aus dem Beet hebeln – klappt 
bestimmt. 

»Klotzen statt Kleckern« ist nach »Mit Witz, 
Charme und Methode« bereits das zweite Buch 
von Katrin Iskam, in dem sie humorvoll zeigt, wie 
sich der Traum vom Traumgarten umsetzen lässt. 
Die Autorin liefert praktische Tipps, verrät ihre 
Tricks und erklärt Konzepte für die Beetgestal-
tung. Der Verein KuBA sorgt im Rathausgarten 
für Snacks und Getränke und nach der Lesung 
können Gartenfans das Buch kaufen und sich ein 
Exemplar signieren lassen. 

Karten für die Lesung mit Katrin Iskam am 
Donnerstag, 29. Juni, 19 Uhr, im Garten des 
Aumühler Rathauses, Bismarckallee 21, kosten 
12 Euro und können online auf der Homepage 
des Vereins KuBA bestellt werden unter www.
kuba-aumuehle.de   Wer sich vorab schon einmal 
den Garten der Autorin ansehen möchte, kann 
das bei Instagram machen unter @katrinsgarten. 
 Stephanie Rutke

Kerstin Kleenworth vom Verein für Kultur und Bil-
dung in Aumühle, kurz KuBA,  freut sich auf die 
Lesung mit Katrin Iskam. 
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100 Jahre Fußball 
TuS Aumühle-
Wohltorf 
Großer Jubiläumstag am 24. 
Juni mit HSV-Allstars und 
Open-Air Party
Aumühle – Die Fußballabteilung 
des TuS-Aumühle-Wohltorf feiert 
einen runden Geburtstag: Sie wird 
am Sonnabend, 24. Juni, 100 Jahre 
alt. Gefeiert wird den ganzen Tag 
lang auf der Aumühler Sportan-
lage, Sachsenwaldstraße 18, mit 
einem tollen Programm: Eröffnet 
wird der Tag um 14 Uhr vom TuS-
Präsident Klaus Willers, weitere 
Reden halten der erste Vorsitzende 
des TuS, Stefan Bormann, und der 
Fußballvorstand Berndt Bortz.

Um 14.15 Uhr beginnen die 
Spiele der Jugendmannschaften 
gegen auswärtige Vereine. Das 
erste Highlight des Tages ist um 16 
Uhr die offizielle Eröffnung mit den 
Jahrhundertspielern und Ehrengäs-
ten, bevor um 16.15 Uhr ein Spiel 
einer Auswahl der Herren-Fußball-
abteilung gegen die HSV-Allstars 
startet.

Die eigentliche Party beginnt um 
19 Uhr mit Livemusik der Band 
»Strangers in a Strange Land«. Ab 
21 Uhr steigt die Party im Sport- 
und Jugendheim zur Aufstiegsfeier 
der 1. Herren in die Bezirksliga.
 Stephanie Rutke

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Termine per Telefon 040 - 669 991 550  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin



Liebe Leserinnen und Leser, 
die heutige Seite ist unseren Golflehrern und 
ihren Aktivitäten in unserem Golfclub gewid-
met.  Golflehrer werden Pros genannt. Dieses 
ist die Abkürzung für »Professional«.  Das be-
deutet, dass er/sie eine 3 jährige Ausbildung 
zum Golf-Lehrer/in absolviert und diese mit 
einem von der PGA (Professional Golfers As-
sociation) »Fully Qualified  Golfprofessional 
– Zertifikat« abschließt. Das entspricht einem 
Meisterbrief im Handwerk. Wer Interesse hat 
Golflehrer/in zu werden kann sich gerne 
Auskünfte bei unseren Pros oder aber unter 
www.golflehrer.de im Internet Informatio-
nen einholen.

WRGC Chef-Golflehrer, der Head-Pro, ist 
Stuart Griffin. Er ist mit seinem Kollegen, 
dem Pro William »Bill« Winters für die Unter-
richtung von Anfängern und Mitgliedern, das 
Training für die Clubmannschaften, die Ein-
haltung von Golf-Regeln, für die Spielleitung 
von Turnieren und für den Platz – Standard 
in Absprache mit dem Vorstand zuständig. 
Diese Aufgaben sind mit einer hohen Ver-
antwortung verbunden, denn sie repräsen-
tieren damit letztendlich den Golf-Club. Beide Pros üben 
im WRGC seit über 20 Jahren eine selbstständige Tätig-
keit aus, bilden sich in jährlichen Seminaren vom Golf-
verband weiter und sind sowohl sport- als auch regeltech-
nisch immer auf dem neuesten Stand. Unterstützt werden 
sie in ihren Aktivitäten von ehrenamtlichen Mitgliedern. 
Beide Golf-Pros kommen aus Birmingham/UK.  Stuart 
ist Inhaber des Golfshops unterhalb der Driving-Range, 
wird unterstützt von seiner charmanten Frau Michelle. 
Michelles Vorname basiert auf einem Song der 
Beatles. Also alles »very British« und dabei nicht 
zu vergessen, die tägliche Tea Time mit Coo-
kies, die Michelle nach einem Golftraining ihren 
Pros anbietet. Der Golf-Shop bietet modische 
Golf-Kleidung, Golfschläger, Handschuhe, Bälle, 
Teas und Golfschuhe verschiedener Marken an. 
Alles was nicht im Sortiment ist, kann bequem 
mündlich bestellt werden. Meistens auch zu den 
Preisen die im Internet günstiger erscheinen. 
Aber das ist dann Verhandlungssache mit Stuart 
und Michelle. Mal vorbeischauen und im Laden 
schnuppern. 

Aus den obengenannten Anmerkungen ist zu 
erkennen, dass Golf-Pros ganz wichtige Bestand-
teile in einem Golfclub sind. Ihre besondere 
Aufmerksamkeit dient der Ausbildung von An-

fängern und Fortgeschrittenen. Ziel ist es, 
diese im täglichen Training auf der Driving 
– Range oder auf dem Platz in ihrem Spiel 
zu verbessern und ihnen zahlreiche Tipps 
zu einem beständig guten Golfspiel zu 
vermitteln. Sie überprüfen in ihrem Golf-
unterricht (1 Einheit =  40 Minuten) nicht 
nur das Abstellen von Fehlern beim Golf-
schwung oder beim Ansprechen des Balls, 
sondern vermitteln auch Selbstbewusst-
sein für positive Golfrunden.  Zusätzlich ist 
ein Pro ein sehr guter Zuhörer mit guten 
Menschenkenntnissen. Im Laufe der Jah-
re erfährt er in den Trainingsstunden sehr 
viel privates und problematisches aus dem 
Alltag eines Mitglieds und wird so auch 
über den sportlichen Teil hinaus zu einem 
Seelentröster oder einem Ratgeber.  Das 
geht natürlich nur, wenn Golf Pros, wie 
Stuart und Bill, verschwiegen sind und die 
anvertrauten Probleme für sich behalten. 
Manch einer verlässt die Trainingsstunde 
mit einem erleichterten Gefühl, nicht nur 
weil man etwas gelernt hat, sondern auch, 

weil man sich jemandem anvertrauen konnte. 
Schauen Sie einmal beim WRGC vorbei und einem 

Golf-Pro über die Schulter. Mit Leichtigkeit und stets gu-
ter Laune vermitteln sie den Golfsport und motivieren da-
mit sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene für diesen 
wunderbaren Sport.

NEUES AUS DEM SPIELBETRIEB: 

Wentorf-Reinbeker Golf-Club e.V.
Golfstraße 2 · 21465 Wentorf  · Tel. 040 - 72 97 80 68

sekretariat@wrgc.de · www.wrgc.de

WUSSTEN SIE SCHON…
Wussten Sie schon, dass es beim Golfspiel aus Sicherheitsgründen einen Warnruf gibt? 

Wenn ein Ball unkontrolliert die eigene Bahn verlässt , ruft man ganz laut »Fore«  
(Achtung), um andere Mitspielerinnen und Mitspieler auf anderen Bahnen zu warnen 

und ihnen die Möglichkeit zu geben, sich durch eine Abwehrhaltung zu schützen.  
Es gibt kaum eine(n) Golferin / Golfer in  der Welt , die/der nicht mindestens schon  
einmal »Fore« gerufen hat. Ausnahmen sind lediglich die Golfer/innen die es nicht  
können, nicht wollen oder nicht bereit  sind , andere zu warnen. Diese fahren aber  

auch bei Rot über eine Ampel. Beides passiert  heute leider immer öfter!?

BIRGIT WINTER UND 
CHRISTIANE ALFTER 

»Wir spielen Golf im WRGC,  
weil uns mit Stuart und Bill  

zwei Pros zur Verfügung  
stehen, die uns mit ihrer  

unkomplizierten und  
fröhlichen Art und Weise  

und mit viel Fachwissen helfen, 
unser Golfspiel zu verbessern.«

12. Juni 2023

Michelle & Stuart Griffin

William »Bill« Winters

Im Rahmen der Deutschen Golf 
Liga wurden am 14.5.2023 im 
WRGC und am 28.5.2023 im GC 
Brunstorf die ersten beiden Spiel-
tage unter Teilnahme  der  1. Da-
menmannschaft des WRGC  in der 
Oberliga Nord ausgetragen. Neben 
dem WRGC und dem GC Brunstorf 
sind die Golfclubs aus Isernhagen/
Hannover, Rittergut Hedwigsburg 
und GC Sieben-Berge / Gronau Teil-
nehmer. Gespielt wird an 5 Spielta-
gen mit  1 x Heimrecht und 4 Aus-
wärtsspielen.   Nach 2 Spieltagen,  
gespielt bei guten Platzverhältnis-
sen und sehr zur Freude von Golf 
– Pro Bill Winters  konnten Tanja 
Frank , Charlotte Motz, Johanna 
Schaefers, Anna-Lena Steinhauser, 
Anika Milbret und Friedericke Ka-
ehler sowie die Ersatzspielerinnen 
Dagmar Kaske , Brit Gericke und 
Tessa Fischelmanns  einen Tages-
sieg und einen 3.Platz einfahren.  
Vor der Saison wurde der Nichtab-
stieg aus der Oberliga angestrebt. 
Nach zwei Spieltagen und mit 8 
Punkten ist man nun 2. in der Ta-
belle und schielt mit einem Auge 
in Richtung Aufstieg in die Regio-
nalliga.  Die nächsten Spieltage am 
11.6. in Isernhagen, am 25.6. in 
Sieben Berge/Gronau und am 23.7. 
in Hedwigsburg versprechen also 
spannende Spiele.   

Weitere Info unter www.golf.de 
Ligatabellen.  
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Schützenfest und Reinbeker Schießwoche 
Wer wird Bürgerkönigin/Bürgerkönig? Preisgelder bis zu € 300,- zu gewinnen.
Reinbek – Es sollte wieder ein 
großes Schützenfest werden, aber 
Corona und die Inflation haben Spu-
ren hinterlassen. Ein für den Verein 
finanzierbarer Zeltwirt war nicht zu 
finden und ein Musik-/Spielmanns-
zug konnte nicht engagiert werden, 
weil ebenfalls coronabedingt, die 
Musik-/Spielmannszüge noch nicht 
wieder einsatzbereit sind.

So muss das 70-jährige Bestehen 
der Jugendabteilung im kleineren 
Kreis gefeiert werden und die 
Konzentration gilt dem nächsten 
Jahr, wenn der Reinbeker Schützen-
verein als ältester Verein der Stadt 
sein 150-jähriges Jubiläum groß 
feiern will.

Dieses Jahr wird im Vereinsheim 
am Wochenende 17. und 18. Juni 
wieder ein internes Schützenfest mit 
Schützenvereinen aus der Umge-
bung gefeiert. Am Sonnabend feiert 
die Jugend mit Veranstaltungen am 
Nachmittag und Party am Abend 
und am Sonntag werden sich die 
Schützen um ca. 12.30 Uhr vor 
dem Schützenhaus aufstellen und 
in die Festhalle einmarschieren. Ab 
ca. 15 Uhr erfolgen die Siegereh-
rungen zur Schießwoche sowie die 
Proklamation der neuen Könige. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner 
bei der Schießwoche werden zum 

Schützenfest eingeladen.
In der Woche davor, vom 12. bis 

zum 16. Juni, findet die Reinbeker 
Schießwoche statt. Jeder kann in 
den Schützenverein in die Lodden-
allee kommen und in der Zeit von 
18 bis 21.30 Uhr mitmachen.

Es werden verschiedene Wett-
bewerbe angeboten:

»Stadtmeisterschaft Einzel« und 
»Stadtmeisterschaft Mannschaft« 
für Nichtschützen ab 16 Jahren. Es 
gibt Pokale und Geldpreise in Höhe 
von € 150,-, € 100,- und € 50,- zu 
gewinnen. Das Mitmachen ist ab € 
7,50 möglich. Die Bestschützin oder 
der Bestschütze ist auch gleichzeitig 

Bürgerkönig/in.
»Schützen-Cup Einzel« und 

»Schützen-Cup Mannschaft« als 
offener Wettbewerb für jeden ab 16 
Jahren. Es gibt Pokale und Geldprei-
se in Höhe von € 300,-, € 150,- und 
€ 75,- zu gewinnen. Das Mitmachen 
ist ab € 6,- möglich.

»Jugendpreisschießen« für 
jugendliche Nichtschützen im Alter 
von 12 - 16 Jahren. Es gibt Pokale 
und Gutscheine zu gewinnen. 
Das Mitmachen kostet € 1,-. Das 
Jugendpreisschießen findet nur vom 
12. bis zum 15. Juni statt.

Eine Mannschaft besteht aus 3 
Teilnehmenden. Es können Firmen, 
Vereine, Freunde, Bekannte oder 
Familien eine Mannschaft bilden. 
Hauptsache der Spaß steht im Vor-
dergrund. Mehrere Mannschaften 
sind auch möglich.

Die Erwachsenen und Jugend-
lichen ab 16 Jahren schießen mit 
dem Kleinkalibergewehr, die Ju-
gendlichen bis 16 Jahren mit einem 
Luftgewehr. Die Gewehre werden 
vom Reinbeker Schützenverein zur 
Verfügung gestellt und erfahrene 
Schützinnen und Schützen stehen 
helfend zur Seite. Wer mitmachen 
möchte, kommt an den genannten 
Tagen einfach in die Loddenallee in 
den Schützenverein. Mehr: www.
reinbeker-schützenverein.de

BUND-Umweltbrief

Trauriges Ergebnis 
Wieder einmal wurde eine Chance im Umwelt- 
und Klimaschutz vertan: Bei der UN-Plastik-
Konferenz in Paris Anfang Juni 2023 sollte 
ein Abkommen zur Eindämmung der Flut an 
Plastikmüll beschlossen werden, doch die 170 
Staaten haben nach fünf Tagen Verhandlung 
lediglich als »Fortschritt« verkündet, bis zum 
nächsten Treffen im November einen rechtsver-
bindlichen Entwurf für ein internationales Ab-
kommen zur Eindämmung der Plastikflut 
vorlegen zu wollen, bei dem Entsorgung und 
Recycling von Plastikmüll im Vordergrund ste-
hen sollen. Die Expertin für Ressourcenschutz 
bei Greenpeace, Viola Wohlgemuth, sprach 
von einem »Minimalkompromiss« und kritisier-
te: »Alle inhaltlich schwierigen Verhandlungen 
wurden nach endlosen Verzögerungstaktiken 
der Plastiklobby abermals verschoben.« Da 
begeben sich also Vertreter aus 170 Staaten 
nach Paris, verhandeln fünf Tage lang und es 
gibt kein bedeutsames Ergebnis? Was für ein 
Armutszeugnis! Die Vereinten Nationen ha-
ben die Verabschiedung eines Abkommens für 
Mitte 2025 geplant, aber bei derart langsamen 
Verhandlungen wird daraus wohl nichts. 

Schon im März 2022 in Nairobi hatte die 
Umweltversammlung der Vereinten Natio-
nen (UNEA) einstimmig beschlossen, gegen 
die Plastikflut vorzugehen. Bis 2024 sollte ein 
weltweit rechtsverbindlicher Vertrag entwor-
fen werden, durch den die Plastikverschmut-
zung beendet werden soll. In der Resolution ist 
genau festgelegt, was der Vertrag beinhalten 
muss. Der gesamte Lebenszyklus von Plastik-
produkten soll abgedeckt sein, in Zukunft soll 
gar nicht erst so viel Plastik produziert werden. 

Aus dem Bericht des UN-Umweltpro-
gramms vom Mai 2023 geht hervor, dass sich 
bis 2040 die weltweite Plastikverschmutzung 
einer Studie zufolge um 80 % verringern ließe, 
wenn tiefgreifende Veränderungen bis hin zur 
Kreislaufwirtschaft durchgeführt würden. Bei-
spielsweise könnten demnach durch Wieder-
verwendung von Plastik ca. 30% Plastikmüll u.a. 
durch die Einführung eines Pfandsystems ver-
mieden werden. Weitere 20% ließen sich durch 
verstärktes Recycling einsparen. Und weitere 
17% ließen sich durch den Ersatz von Plastikver-
packungen durch Papier und andere kompos-
tierbare Materialen vermeiden. Ideen, die Plas-
tikflut einzudämmen, gibt es demnach genug.

Zurzeit werden jährlich mehr als 430 Millio-
nen Tonnen Plastik hergestellt. Die OECD geht 
davon aus, dass sich die Menge an Plastikmüll 
bis 2060 fast verdreifacht, wenn so weiterge-
macht wird wie bisher. Als Konsequenz wird 
auch der Klimawandel noch weiter verstärkt, 
denn durch die Plastikproduktion werden gro-
ße Mengen Treibhausgase in die Atmosphäre 
entlassen. Allein der Beitrag der Plastikpro-
duktion zu den globalen CO²-Emissionen ist 
höher als der von Luft- und Schiffsverkehr zu-
sammen.

Daten und Fakten über Plastik im Plastik-
atlas 2019 unter: www.bund.net/service/
publikationen/detail/publication/plastikat-
las-2019/
Internet: www.bund-stormarn.de

Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm,  040-72813241

Repair Café Wentorf 
mit ADFC Fahrrad-
selbsthilfe am 24. Juni
Wentorf – Am Sonnabend, 24. 
Juni, öffnet wieder das Wentorfer 
Repair Café, wie immer von 14 bis 
16 Uhr im Jugendtreff Prisma hin-
ter dem Rathaus. Die ADFC-Orts-
gruppe bietet parallel eine Fahrrad-
selbsthilfewerkstatt an. Wer also 
sein Fahrrad fit für den Sommer 
machen will sollte vorbeikommen. 
Alle Fragen rund ums Rad, kleine 
Reparaturen (ausgenommen Elekt-
ronik) und Wartungen, sowie Tipps 
zum Selberschrauben können hier 
beantwortet und durchgeführt 
werden. Das Café freut sich über 
Kuchenspenden.

Reinbeker  
Kinder-Kleiderbörse
Reinbek – Am 17. Juni, 8 bis 12 
Uhr, öffnet die »Reinbeker Kinder-
Kleiderbörse« wieder ihre Pforten. 
Für Schnäppchenjäger gibt es Kin-
derkleidung, Spielzeug, Umstands-
mode, Fahrzeuge und andere 
Schätze in der Kindertagesstätte 
Mühlenredder, Schneewittchen-
weg 2. Interessenten für eine der 
60 Verkäufer-Nummern können 
sich melden unter: kleiderboerse-
muehlenredder@yahoo.com

Die Vergabe der Verkaufsnum-
mern erfolgt in der Reihenfolge 
des Maileingangs vom 22.-26. 
Mai. Fragen gerne unter  040-
7221797.

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Reinbek, 
deine Krater

www.klimaschutz-sachsenwald.de
Klimaschutz-Initiative Sachsenwald
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

Radfahrende in Reinbek haben mit eini-
gen Radweghindernissen zu kämpfen. Für 
die, die mit dem Rad in unser grünen Stadt 
unterwegs sind, geht es an einigen Stellen 
schlicht um die Sicherheit. Einigermaßen 
würdig und komfortabel voranzukommen 
wäre darüber hinaus ein Wunsch für die Zu-
kunft. Einfach, damit mehr Menschen sich 
für das Rad begeistern können. In einer 
Stadt die mit kurzen Wegen das Zeug zu 
einer richtigen Fahrradstadt hätte.

Noch bis zum 18. Juni läuft das jährliche 
STADTRADELN (www.stadtradeln.de), an 
dem sich Reinbek „für Radförderung und 
Klimaschutz” beteiligt. Alle Bürger:innen 
können dabei auch selbst ganz einfach mit-
machen, sich auf das Rad schwingen und Ki-
lometer sammeln. Und es gibt eine gute Ge-
legenheit mit unserem Bürgermeister Björn 
Warmer durch Reinbek zu radeln – und ihn 
auch auf Radweghindernisse anzusprechen:

Di, 13.06. BÜRGERMEISTERTOUR 
DURCH REINBEK 

Start ist 18 Uhr vor dem Rathaus. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und sprechen Sie per-
sönlich mit Herrn Warmer auf einer Fahrrad-
tour durch Reinbek.

Und wer keine Zeit aber eine schadhafte 
Stelle im Sinn hat, die repariert werden sollte 
kann sie einfach auf Meldoo, dem Mängel-
melder der Stadt, eingeben. Probieren Sie es 
aus – für eine Stadt, in der man gut mit dem 
Fahrrad unterwegs sein kann.

Mängelmelder der Stadt Reinbek: 
www.reinbek.de/buergerservice-  
und-politik/buergerservice/ 
maengelmelder

Schlagloch 
Klosterbergenstraße
(Dimension überhöht)

75 Jahre DRK Ortsverein Wohltorf
Großes Fest am Dorfteich am Sonnabend, 17. Juni
Wohltorf – Der Ortsverein des 
Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
in Wohltorf wird 75 Jahre alt. Das 
wird gefeiert mit einem Fest am 
Dorfteich am Sonnabend, 17. Juni, 
von 11 bis 15 Uhr.

Das Team des Wohltorfer Orts-
vereins rund um den Vorsitzenden 
Hans-Hermann Benn hat sich eine 
Menge einfallen lassen für die Gäste. 
»Wir bauen ein großes Zelt auf, wer-
den verschiedene Fahrzeuge vorfüh-
ren, die Hundestaffel ist eingeladen 
und die Kinder können sich freuen 
auf eine Hüpfburg, ein Glücksrad 
und Klebe-Tattoos für Kinder«, so 
Benn, der die Aktivitäten mit rund 
30 DRK-Mitgliedern durchführt.

Es wird ein spannender Tag, an 
dem es für die Besucher viele Ein-
blicke in die Arbeit des DRK gibt. 
Wann hat man schon Gelegenheit, 
sich einen Rettungswagen ganz 
in Ruhe anzusehen? »Wir zeigen 
den sogenannten ‚Pflasterwagen‘, 
ein für Einsätze voll ausgerüstetes 
Fahrzeug«, erklärt Benn. Auch die 
Feldküche, die bei Katastrophen-
fällen wie dem Elbhochwasser 
eingesetzt wird, kommt nach 
Wohltorf. Den Rettungshunden bei 
einer Einsatzübung zuzusehen ist 
ein Erlebnis. Außerdem zeigen die 
DRK-Kräfte, wie an einem Unfallort 
richtig Erste Hilfe geleistet wird, 
führen einen Defibrillator vor und 
informieren über den Hausnotruf.

Als Gastredner wird Peter 
Timmermanns vom DRK-Kreis-
verband Herzogtum Lauenburg 
erwartet. Der DRK-Singkreis sorgt 
für den musikalischen Rahmen und 
Würstchen, Pommes, Kuchen und 
Getränke dürfen natürlich auch 
nicht fehlen. Speisen und Getränke 
gibt es gegen eine Spende. Die 
Spendenboxen dafür basteln die 
Kinder der Offenen Ganztagsschule.

Rund ein Jahr lang hat Hans-Her-
mann Benn zur Geschichte des DRK 
in Wohltorf recherchiert. Leider gibt 
es keine vollständige Dokumentation. 
»Wir wissen, dass es einen ersten 
Ortsverein mit Gemeindeschwester 
schon 1928 gab, damals noch zu-
sammen mit Aumühle«, so Benn. 

Das DRK Wohltorf wurde im 
April 1948 gegründet. Ein exaktes 
Gründungsdatum oder eine Ur-
kunde existieren nicht. Die Zahl der 
Gründungsmitglieder ist allerdings 
beachtlich: 80 Wohltorferinnen und 
Wohltorfer waren dabei und zeigten 
ihre Bereitschaft, sich zu engagieren 
und zu helfen. Erste Vorsitzende wur-
de Frau Burchardt (der Vorname ist 
leider nicht bekannt), die drei Jahre 
später von Frau Trelenburg (Vorname 
ebenfalls nicht bekannt) abgelöst 
wurde. Der erste Sitz des DRK-Orts-
vereins war das Feuerwehrgeräte-
haus am Dorfteich. »1987 wurde am 
Perlbergweg ein neues Haus für das 
DRK gebaut«, so der Vorsitzende. 
Dreizehn Jahre später kam der nächs-
te Umzug, denn das Gebäude wurde 
zur Unterbringung von Aussiedlern 
und Asylsuchenden benötigt. Neuer 
Sitz wurde das Thies’sche Haus, in 
dem der DRK-Ortsverein bis heute 
seine Räume hat.

Das DRK Wohltorf ist besonders 
für die ältere Generation wichtig: Der 
Ortsverein bietet ein monatliches Se-
niorenfrühstück an, organisiert Spie-
lenachmittage, Sport und Ausfahrten. 
Aktuell zählt der Ortsverein 120 
Mitglieder – es könnten gerne mehr 
sein. Im Vorstand engagieren sich 
Hans-Hermann Benn als Vorsitzen-
der zusammen mit Sabine Bohnhoff 
und Anneliese Rustenbach. Michael 
Juuls kümmert sich um die Finanzen 
und Schriftführerin ist Bärbel Leppin.
 Stephanie Rutke

Hans-Herrmann Benn (76) ist seit 
2012 der Vorsitzende des DRK-
Ortsvereins Wohltorf.
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Respekt und  
Tradition –  

seit 5 Generationen

Gehört zum Leben seit 1912.
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Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7

Sprachpatentref-
fen 24. Juni 2023
Die Flüchtlingsinitiative sucht nach  
wie vor Sprachpaten für Geflüchte-
te, die dabei sind, deutsch zu lernen
Reinbek – Viele 
Geflüchtete 
besuchen einen 
Deutschkursus, 
haben aber 
nach dem 
Unterricht 
wenig Gelegen-
heit, das dort 
Erlernte prak-
tisch zu üben. 
Durch regelmä-
ßige Treffen mit 
einem Sprach-
paten lässt sich 
diese Situation verbessern.  Der Sprach-
pate stellt Fragen, regt seinen Schützling 
zur Kommunikation an, zum Sprechen in 
ganzen Sätzen, hilft nach beim Wort-
schatz, beim Lesen und beim Verstehen 
des Gelesenen und Gehörten.

So verbessern sich beim Schütz-
ling die Chancen, die Prüfung für das 
Sprach-Zertifikat zu bestehen und einen 
Ausbildungsplatz oder eine Arbeitsstelle 
zu finden.  

Es gibt aber auch Fälle, wo man z.B. 
der unterstützten Person auf Spazier-
gängen Grundkenntnisse der deutschen 
Sprache beibringt, damit sie sich hier 
besser zurechtfindet. Auch hier kann 
eine Sprachpatenschaft einen wertvollen 
Beitrag liefern.

Alle, die sich für diese Aufgabe inte-
ressieren, oder bereits als Sprachpate 
arbeiten, sind herzlich eingeladen zum 
nächsten Treffen am Sonnabend, 24. 
Juni, 11 bis 14 Uhr, im Gebäude der Süd-
stormarner Vereinigung für Sozialarbeit 
e.V. (SVS) im Völkerspark 8. Das Treffen 
dient dem Austausch von Erfahrungen 
und Neuigkeiten bezüglich des Lehrmate-
rials und Prüfungsordnungen, Methodik 
und Klärung von Fragen aller Art.

Bei Fragen steht Karin Tillmanns gern 
zur Verfügung,  0176-28680022.  
www.fluechtlingsinitiative-reinbek.de

Hier wächst und blüht es  
seit über 100 Jahren
Kleingärten im Generationswechsel
Reinbek – Rund 900.000 Kleingärten gibt 
es in Deutschland. 44.000 Hektar beträgt 
die Fläche zusammengerechnet. Berlin ist 
Kleingartenhochburg, Hamburg belegt Platz 
drei. Der erste Kleingartenverein wurde 
1814 in Kappeln an der Schlei in Schles-
wig-Holstein gegründet. In Reinbek feiert 
jetzt der Kleingärtnerverein im Schnee-
wittchenweg seinen 101. Geburtstag. Im 
Oktober 1922 wurde der Verein gegründet. 
Da im letzten Jahr das Feiern nur einge-
schränkt möglich war, gibt es die große 
Party nun am 8. Juli auf dem Parkplatz vor 
dem Gelände.

In den letzten Jahren hat sich viel getan. 
Kleingärten haben einen regelrechten 
Boom erfahren. Noch heute gibt es auch 
im Schneewittchenweg eine Warteliste, 
doch Interessenten dürfen sich trotzdem 
gern melden. »Wir sehen gerade einen 
Generationswechsel«, so Susanne Woytke 
(49), Vorsitzende des Vereines. Im letzten 
Jahr wurde neu gewählt und zusammen mit 
Ines Bredow (48) und André Krohn (36), 
die im März dieses Jahres dazu gekommen 
sind, bilden sie den neuen geschäftsführen-
den Vorstand.  

Nicht jeder, der eine der 143 Parzellen 
gepachtet hat, lebt in einer Wohnung, 
einige besitzen ein Haus, möchten aber 
noch mehr Gartenfläche haben. 90 Prozent 
der Pächter kämen aus Reinbek. Immer 
mehr Familien interessieren sich. Doch ein 
Kleingarten gibt Regeln vor. So muss ein 
Drittel der Fläche Gemüseanbau sein. »Es 
gibt viele Möglichkeiten, das kreativ zu 
lösen«, so Woytke. Eine Himbeerhecke sei 
beispielsweise ein guter Sichtschutz und 
erfülle auch die Vorgabe für Gemüseanbau. 

Doch im Kleingartenverein im Schnee-
wittchenweg steht nun die große Feier im 
Mittelpunkt. Ein Festausschuss mit rund 
zehn Personen hat die Veranstaltung auf 
die Beine gestellt. Mit einem Kinderfest mit 
verschiedenen Spielstationen wie einem 
Schubkarrenrennen, Kinderschminken oder 
einer Ballonkünstlerin beginnt das Jubiläum 
am Sonnabend, 8. Juli, 13 Uhr. Um 17 Uhr 
wird der Grill angeschmissen und eine 

Liveband sorgt für gute Stimmung. 
Für die Veranstaltung ab 17 Uhr 
müssen vorab Karten gekauft 
werden. Für 13 Euro sind die jeden 
Mittwoch im Juni von 18 bis 19 
Uhr im Vereinshaus im Schneewitt-
chenweg zu erwerben. Die Kosten 
decken die Speisen, Getränke 
müssen extra bezahlt werden. Die 
Karten sind limitiert, daher lohne 

es, sich rechtzeitig den Eintritt zu 
sichern. »Wir möchten das Fest 
mit allen Reinbekern feiern, denn 
wir sind ein Teil von Reinbek«, 
sagt Woytke. Und so käme auch 
Bürgermeister Björn Warmer für 
ein Grußwort. Zudem sei es eine 
gute Gelegenheit, den schönen 
Kleingartenverein den Reinbekern 
zu präsentieren.  Imke Kuhlmann

Susanne Woytke, André Krohn und Ines Bredow freuen sich auf das große 
Fest im Juni
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Ihre Beratung vom Ihre Beratung vom 
Im-Ohr ExpertenIm-Ohr Experten
Vergleichen Sie Im-Ohr Hörsysteme mit bis zu 
5 Preis- und Leistungsstufen.
Im-Ohr Hörsysteme werden immer kleiner und fast schon unsichtbar, 
darüber hinaus gibt es seit einigen Jahren einen unglaublichen Innovations-
schub der Technik. 

Der Klang der maßgeschneiderten Miniatur-Wunder, wird dank der neuen leis-
tungsstarken Chips, immer brillanter und natürlicher. Neu ist auch die integrierte 
Akkutechnologie in unseren IdO‘s, die bisher nur den Hinter-dem-Ohr Hörsyste-
men vorbehalten war. Auch das Design wird immer weiterentwickelt und dabei 
das Tragegefühl nicht außer Acht gelassen. Testen Sie jetzt Im-Ohr Hörsysteme 
vom preiswerten Einstiegsmodell bis hin zum Premium Hörsystem.

4 Jahre Garantie
3 Jahre 50 % Verlustschutz
Bestpreis-Garantie

DIE SCHMELZER GARANTIE

4 
JA

HR
E 
GA
RA
NTI

E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE

  040 – 71 14 15 89           schmelzer-hoersysteme.de

ZUR TERMINVERGABE:
Reinbek  •  Glinde  •  Barsbüttel

**  Anmeldefrist ist bis zum 14.07.2023 und das Angebot dann gültig bis zum 31.10.2023. Bei Kaufabschluß ist die Schale, die für Sie maßgefertigt wird, inklusive. 

*  Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie und auf Im-Ohr Hörsysteme  2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

Vom 01.06. – 14.07. anmelden!*

Maßgefertigte Schale in Ihrer Lieblingsfarbe inklusive erhalten.

Kontaktloses Laden in nur 
5 Stunden mit Lithium-Ionen 

Akku Technologie. 

IMAGINE IMAGINE 

Farben

IN EAR IN EAR 
INVISIBLE & INVISIBLE & 
MULTIMEDIAMULTIMEDIA

Invisible ist nahezu unsichtbar. 
Multimedia überzeugt mit direkter 

Wireless-Anbindung.

Farben
Verschiedene Modelle, mit kleinster 
Paßform und mehrere Optionen für 

die individuelle Anpassung. 

Farben

HEARLINKHEARLINK von von PHILIPSPHILIPS

NEUHEIT:
Mit Akku-Technik
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Marco Philipp · Bergstraße 6 · 21465 Reinbek 

Telefon: 040 - 761 151 09
Termine nur nach vorheriger Absprache!

Ab dem 1. Juni finden Sie uns in neuen  
Räumlichkeiten in der Bergstraße 6 in Reinbek.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

info@kriech.de 
www.kriech.de

Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

Menschen, 
die sich selbst 

nicht so wichtig 
nehmen, sind 
die wirklich 
wichtigen.

Und wenn Sie eine Immo-
bilie zu verkaufen haben, 
würden wir uns über einen 
Anruf sehr freuen und Sie 
kostenlos beraten. Fallen 
Sie bitte nicht auf die kos-
tenlosen Internet Schätzun-
gen herein, sondern ent-
scheiden Sie sich für einen 
Makler vor Ort.

Experten geben Tipps zum  
Thema Existenzgründung 
Reinbek – In Zusammenarbeit mit der Rein-
beker Wirtschaftsförderung bieten ExpertInnen 
des Vereins »Wirtschaftssenioren beraten« am 
19. Juni und am 17. Juli Beratungsgespräche an.

Direkte Terminbuchungen sind unter wirt-
schafts-senioren-beraten.de/sprechtage-wirt-
schaftssenioren-2/ oder über eine Anmeldung 
über die Wirtschaftsförderung der Stadt Reinbek, 
 040-72750284 oder per eMail an wirtschafts-
foerderung@reinbek.de möglich. Mehr: www.
wirtschafts-senioren-beraten.de

Zu viel Bioabfall in den 
Restmülltonnen 
AWSH fordert Bürger zur Mithilfe auf
Laut einer von der AWSH und dem Witzenhau-
sen Institut 2022 durchgeführten Restabfallana-
lyse befinden sich in den Restabfallbehältern von 
Eigenkompostierern etwa 44 Prozent Bioabfall. 
So gehen wertvolle Ressourcen verloren, denn 
nur der Bioabfall, der in der Biotonne landet, 
wird in Kompost und Energie verwandelt. Jetzt 
startet die AWSH eine Kommunikationsoffensive 
für die Biotonne. Garten und Küchenabfälle, Es-
sensreste und verpackte Lebensmittel. All diese 
Abfälle ge- hören nicht in den Restabfallbehälter, 
sondern in die Biotonne. 

Die Bestellung einer Biotonne oder die Ver-
änderung der Größe des Restabfallbehälters geht 
ganz einfach online unter www.awsh.de. Alle 
weiteren Informationen zum Thema finden Sie 
auf der Themenseite www.awsh.de/biotonne

Die AWSH steht bei Bedarf auch gern unter  
04151-8793-95 für alle Fragen zur Verfügung.

Gemeinsam Bäume 
wachsen lassen
Benefiz-Event am 21. Juni zugunsten der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und 
dem Bergwaldprojekt e.V.
Reinbek – Bereits im 
vierten Jahr gehen am 
21. Juni, dem Tag 
der Sommersonnen-
wende und dem 
längsten Tag des 
Jahres, Menschen 
in ganz Deutschland 
»Waldbaden«.

Mit dem neuen Trend 
machen über sechzig An- bieter 
für Waldbaden an diesem Tag auf das sensible 
Ökosystem »Wald« aufmerksam. Sie verzichten 
auf ihre Einnahmen und spenden ihre gesamten 
Erlöse für Neupflanzungen.

Dieses Jahr ist das Ziel: 15.000 Euro, um die 
Wälder für die nächste Generation mit 3.000 
ausgewachsenen Bäumen zu bereichern. Die 
Teilnehmerbeiträge fließen über die deutsch-
landweiten Vereine der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) und das Bergwaldprojekt 
wieder in die Wälder zurück.

Wer mit einer Spende für die Bäume ab 30 
Euro aufwärts für die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald beim Benefiz-Waldbaden in Aumüh-
le im Sachsenwald am 21. Juni von 17 bis 20 Uhr 
dabei sein und den Abend  im Wald mit neuen 
und überraschenden Erfahrungen und Erlebnis-
sen verbinden möchte, melde sich per eMail an 
post@kathrinsohst.de bei Kathrin Sohst an.

Mehr über das Benefiz-Event erfahren: www.
deutschland-geht-waldbaden.de Alle Infos zu 
Deutschland geht Waldbaden am 21. Juni im 
Sachsenwald auf www.kathrinsohst.de

Schmelzer Hörsysteme – Ihr Im-Ohr Experte 
Jetzt kostenlos und unverbindlich Im-Ohr Hörsysteme vergleichen

Trikotaktion der Sparkasse Holstein 
Online-Voting beginnt am 15. Juni

Als regionales Familienunterneh-
men ist es Schmelzer Hörsysteme 
wichtig, eine gute Produktvielfalt 
mit verschiedenen Preis- und 
Leistungsstufen anzubieten. Im-
Ohr Hörsysteme werden immer 
interessanter, denn die meisten 
Menschen bevorzugen es, ein un-
auffälliges Hörsystem zu tragen.

Im-Ohr Hörsysteme werden 
immer kleiner und fast schon un-
sichtbar, darüber hinaus gibt es seit 
einigen Jahren einen unglaublichen 
Innovationsschub der Technik.

Der Klang der maßgeschneider-
ten Miniatur-Wunder, wird dank 
der neuen leistungsstarken Chips, 
immer brillanter und natürlicher. 
Neu ist auch die integrierte Akku-
technologie in unseren IdO‘s, die 
bisher nur den Hinter-dem-Ohr 
Hörsystemen vorbehalten war. 
Auch das Design wird immer wei-
terentwickelt und dabei das Trage-
gefühl nicht außer Acht gelassen.

»Der Juni / Juli steht bei uns 
somit unter dem Motto “Im-Ohr 
Hörsystem Testwochen“. In diesen 
Wochen können Sie verschiede-
ne, maßgeschneiderte Im-Ohr 
Hörsysteme beliebter Marken 
bis zu 4 Wochen in Ihrem Alltag 

ausprobieren und das in bis zu 5 
Leistungsstufen. Vom preiswer-
ten Einstiegs-Modell bis hin zum 
Premium-Modell«, erklärt Nele 
Storm, Betriebsleiterin in Glinde. 
»Somit ist für jeden Geldbeutel 
etwas dabei!«

Ein Thema, das zur Abwechslung 
mal nichts mit Hörsystemen zu tun 
hat ist: Schmelzer goes green. Das 
ist eine Aktion, die dem Familien-

unternehmen sehr am 
Herzen liegt »Wir ver-
suchen im Arbeitsalltag 
mit klimafreundlichen 
Umstellungen, wie zum 
Beispiel papierlosen 
Büros, Elektro-Fahr-
zeugen, LED Lampen, 
kapsellosem Kaffee und 
einigem mehr, an die 
Umwelt zu denken,« 
berichtet Nele Storm.

Mit »Bee friendly« 
Bienensaat-Tüten trägt 
Schmelzer Hörsyste-
me ein bisschen dazu 
bei, bienenfreundlicher 
zu werden und der 
Umwelt etwas Gutes zu 
tun. »Darüber hinaus 
wollen wir im Sommer, 
bei unserer Hörtour 

»Unsere Heimat – unser Norden« 
für jeden Hörtest einen Euro an ein 
Bienenprojekt spenden«, so Nele 
Storm.

Schmelzer-Fachgeschäfte in 
Ihrer Nähe: Reinbek, Bergstraße 
3 (im CCR),  040-70011813; 
Glinde, Möllner Landstraße 77,  
040- 71141589; Barsbüttel, Haupt-
straße 38h,  040-67081936

Bad Oldesloe – Die 
Sparkasse Holstein 
setzt bei ihrer gro-
ßen Trikotaktion 
»Die Sparkas-
se Holstein 
kleidet die 
Sportjugend 
ein« erneut 
ein dreistufiges 
Verfahren ein und 
stattet insgesamt 
120 Mannschaften 
mit einem attraktiven 
Sport-Outfit aus.

Vom 15. bis zum 20. Juni 
ist jede und jeder aufgerufen, 
auf der Aktionsseite unter www.
sparkasse-holstein.de/trikot für 
seinen Favoriten abzustimmen; die 
Stimmabgabe ist einmal täglich 

möglich. In der zweiten 
Stufe vom 22. bis zum 

27. Juni ermitteln 
die Inhaberinnen 
und Inhaber 
eines moingiro!-

Kontos bei 
der Sparkas-
se Holstein 

die nächsten 40 
Teams. Damit 

auch kleinere 
Vereine eine reelle 

Siegchance haben, 
ermittelt eine Jury in der 

dritten Stufe die restlichen 40 
Gewinnerteams. Alle Information 
zur Trikotaktion gibt es auf der 
Aktionsseite www.sparkasse-hol-
stein.de/trikot, auf der auch die 
Gewinner veröffentlicht werden.

Nele Storm präsentiert die verschiedenen Im-
Ohr Hörsysteme
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Interesse? Dann schreib uns! Wir freuen uns auf dich! 
jugend.fussball@fc-voran-ohe.de

Tennissaison läuft 
Mit 15 Kinder- Jugend- und Erwachsenenmann-

schaften sind wir in die Saison gestartet. Insgesamt 
tragen unsere Teams 75 Partien auf der schönen An-
lage in Ohe und auswärts aus. Es gibt also reichlich 
Tennis zu sehen, Zuschauer und Fans sind herzlich 
willkommen. Für die Sommerferien sind wieder Trai-
ningscamps und ein Spaßturnier geplant. Unser Trai-
ningsplan ist mit fast 40 Wochenstunden sehr gut aus-
gelastet. Einige Gruppen rotieren sogar, um jedem die 
Möglichkeit zu geben, in einer Trainingsgruppe dabei 
zu sein. Mit einem hohen Anteil an sehr aktiven Mitglie-
dern ist die Tennisanlage an den Wochentagen durch 
freies Spiel und Vereinstraining sehr gut ausgelastet. 
An den Wochenenden finden teilweise mehrere Heim-
spiele an einem Tag statt, sodass auch dann die Plätze 
intensiv genutzt werden. Unser Platzbuchungssystem 
zeigt aber die freien Zeiten transparent an, sodass sich 
genügend Möglichkeiten bieten, auf dem Tennisplatz 
das Spiel zu genießen!

Save the Dates – unsere beliebten Tennis-Trai-
ningscamps finden auch dieses Jahr wieder in der 
1. und letzten Ferienwoche der Sommerferien statt. 
Außerdem planen wir ein Familenprogramm »Familien 
in Bewegung«, das vom Landes-Sportverband unter-
stützt wird. Infos dazu gibt es auf unserer Website! 
www.tennis-ohe.de 

Delegiertenversammlung am 29.6.23   
Dies ist ein wichtiger Termin für unsere Mitglieder 

und alle unsere Delegierten! Wir schließen das Jahr 
2022 ab, erstatten Bericht und präsentieren die Pla-
nung! Wichtige Wahlen stehen an, u. a. die des 1. und 
3. Vorsitzenden. Wir freuen uns auf eine rege Teilnah-
me und die Bereitschaft, sich in unser ehrenamtliches 
Team einzubringen! Termin: 29.6., 19.30 Uhr im Ver-
einsheim in Ohe

Ohe Pro – GEMEINSAM im Verein 

Fußballjugend-Abteilung startet mit »Ohe Pro« neu-
es Vereinsprojekt – was steckt dahinter?

Sport im Verein ist mehr als das Spiel für und in einer 
Fußballmannschaft. Gerade für Kinder und Jugend-
liche ist ein Verein eine soziale Gemeinschaft, um zu-
sammen und unter Freunden groß zu werden. Deshalb 
haben wir Ohe Pro gestartet. Ohe Pro ist ein zusätz-
liches, exklusives und mannschaftsübergreifendes 
Sport- und Veranstaltungsangebot für die Kids und 
Jugendlichen (und manchmal auch für die ganze Fami-
lie) der Sparte Fußball - vereinzelt auch darüber hinaus.

Das gibt es nur beim FC Voran Ohe: Ob gemein-
same Ausflüge, Veranstaltungen im Verein oder aber 
zusätzliche Sportangebote am Nachmittag – mit die-
ser Initiative möchten wir das Kennenlernen und den 
Zusammenhalt unserer Kinder- und Jugendfußballer 
untereinander stärken und sie für »Sport im Verein« 
nachhaltig begeistern.

Zu einer der ersten Aktionen des Projekts zählte 
der Besuch eines Regionalligaspiels in Lübeck. An-
fang Mai waren mit Ohe Pro und auf Einladung des 1. 
FC Phönix Lübeck, 55 Fußballspieler und Trainer, von 
der F- bis zur C-Jugend des FC Voran Ohe, zu Besuch 
beim Regionalligaheimspiel gegen Holstein Kiel II, im 
Traditionsstadion Flugplatz in der schönen Hansestadt 

Lübeck. Bei Stadionwurst und Crèpes erlebten wir in 
schöner und familiärer Atmosphäre ein leidenschaft-
liches Regionalligaduell. 

Jugendmannschaften beim  
Förde Cup in Flensburg

Am langen Pfingstwochenende feierten vier unse-
rer Fußballjugend-Mannschaften ein wahres Fußball-
fest. Zahlreiche Spielerinnen, Spieler, unser Trainer-
team und Begleitpersonen wurden Teil der größten 
Turnierserie Europas. Über 120 internationale Teams 
spielten an 3 Tagen auf der wunderschönen Sportan-
lage am Flensburger Stadion um die begehrten Titel 
an der Flensburger Förde. Neben einer unglaublich 
schönen Stimmung und Atmosphäre im gemeinsa-
men Basis Camp sorgte viel Action auf und neben den 
Plätzen für ein unvergessliches Wochenende.

Save the Date – Sommerfest am 8. Juli 2023 - 
Ohe Pro in Kooperation mit der Jugendsparte unseres 
Vereins lädt am 8. Juli 2023 ALLE zum großen Saison-
abschluß-Sommerfest an den Amselstieg ein. Grillen, 
Getränke und jede Menge Spiele & Aktionen für Groß 
und Klein erwarten Euch.

Erstmeldung für den Geburtsjahrgang 2018 
Du spielst gerne Fußball? Dann bist Du beim FC 

Voran Ohe genau richtig. Denn im Verein macht Fuß-
ballspielen mit anderen Kindern besonders viel Spaß. 

Sport in Reinbeks Norden
FC Voran Ohe von 1949 e.V. • Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de • info@fc-voran-ohe.de

! Basketball
⚽ Fußball

# Turnen/Gymnastik

$ Leichtathletik

% Tennis

& Volleyball

' Tischtennis

Sparkasse Holstein übergibt neue Teambekleidung an Gewinner der großen Trikot-Aktion
Unsere Jugendmannschaften der Jahrgänge 2008 und 2010 haben im Rahmen der großen Trikot-
Aktion »Rückenwind für Vereine« der Sparkasse Holstein neue Sportkleidung gewonnen. Die 
Mannschaften können sich über tolle Trainings-Sweatshirts freuen. Alexander Beuck, Leiter der 
Sparkassen-Filiale in Reinbek, übergab die Pullis den begeisterten Gewinnern und freute sich mit 
Ihnen. fussball@fc-voran-ohe.de

( Schwimmen

Feuerwehr Ohe  
begrüßt den  
Sommer
Ohe – Kurz nach dem ka-
lendarischen Sommeranfang 
wird die wärmste Jahreszeit 
in Ohe wieder mit dem Son-
nenwendfeuer eingeleitet. 
Hierzu lädt die Feuerwehr 
Ohe am 23. Juni ab 17 Uhr 
auf der Festwiese von Gut 
Schönau ein. Wie in den 
vergangenen Jahren erwartet 
die Besucher ein gemütliches 
Lagerfeuer, Speisen, wie 
frischer Matjes, Calamaris, 
Vegetarisches, Pilzpfanne und 
gegrillte Leckerein. Natürlich 
stehen auch wieder Cocktails 
und eine große Auswahl an 
Kaltgetränken bereit. Für die 
kleinen Gäste gibt es eine 
Hüpfburg und Süßes .

Bergedorf – Am 20.Juni, 19.30 Uhr, 
lädt der Verein Natürlich Gesund 
e.V. zu einem kostenlosen Informa-
tionsabend ein in den Eurythmieraum 
der Rudolf-Steiner-Schule Bergedorf, 
Am Brink 7. Karin Berger-Petersen 
und Lydia Schebesta – beide Klang-
code-Therapeutinnen aus der Region 
Hamburg – informieren über die 
heilsamen gesungenen Tonfolgen. 
Nach dem Motto »Probieren geht 
über Studieren« geben sie am Ende 
der Veranstaltung eine Kostprobe der 
Dao-Tha Klangcodes, so dass man die 
Wirkungsweise live erleben kann. Die 
Anwendungsgebiete sind vielfältig, 
sie reichen von Rückenschmerzen, 
Schwindel, Verdauungsproblemen, 
Erschöpfung, emotionalen Themen 
bis hin zu ADHS/ ADS bei Kindern.

»Mit den Klangcodes folgen wir ei-
nem ganzheitlichen Heilungsansatz«, 

so Karin Berger-Petersen. »Unser 
erster Fokus ist dabei der Atlas, der 
erste Halswirbel. Er hat eine zentrale 
Position im Körper, seine Stellung 
kann viele Organe, die Körperstatik 
und auch die grundlegende Gefühls-
lage beeinflussen.« Lydia Schebesta: 
»Auch bei Kindern mit ADHS/ ADS-
Symptomatik spielt der Atlas eine 
zentrale Rolle. Wir kennen viele Fälle, 
in denen nach einer Atlas-Balance 
mit den Klangcodes eine deutliche 
Erleichterung für die Kinder einge-
treten ist, so dass oft Medikamente 
nicht mehr nötig waren.«

Eine Anmeldung für den Informa-
tionsabend ist erwünscht, spontanes 
Kommen ebenfalls möglich. An-
melden und informieren kann man 
sich bei Karin Berger-Petersen,  
040-73928257 oder eMail: kontakt@
lumina-heilklang.de

Heilen mit Klang 
Informationsabend über Dao-Tha Klangcode-Therapie

Meisterehrung der Jugendlichen 
des Golfclubs am Sachsenwald

Dassendorf – Die Jugend-Mannschaften in den 
Altersklassen AK16 und AK18 vom Golf Club 
am Sachsenwald e.V. wurden im Mai vom 
Kreissportverband Herzogtum Lauenburg zur 
Meisterehrung nach Mölln eingeladen und als 
Landesmeister AK16/18 für das Jahr 2022 aus-
gezeichnet. 

v.l.: Malou Gerdts, Jack Leeves, Volker Henkel, 
Benjamin Gaedke, Nicholas Kreisel, Leo Bobzin
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Frühzeitige Beteiligung für den 
Bebauungsplan Nr. 104 »Sport-
anlage Haidkrugchaussee/Am 
Sportplatz« am 14. Juni 2023
Neuschönningstedt – Am 14.Juni, 19 Uhr, findet 
im Saal der Begegnungsstätte eine frühzeitige 
Beteiligung zum Bauleitplanverfahren Nr. 104 
»Sportanlage Haidkrugchaussee/Am Sportplatz« 
statt. Das Gebiet des in der Aufstellung befind-
lichen Bebauungsplanes umfasst ein ca. 7 ha 
großes Gelände in Neuschönningstedt östlich der 
Haidkrugchaussee und südlich der Straße Am 
Sportplatz. Der Geltungsbereich und das städte-
bauliche Konzept als Planungsgrundlage wird mit 
der Öffentlichkeitsbeteiligung am 14. Juni 2023 
bekanntgegeben sowie online der Bevölkerung 
zugänglich gemacht unter www.reinbek.de/rein-
bek-unsere-stadt/bauen-und-wohnen/aktuelle-
planungen.

Für den Bebauungsplan Nr. 104 fand bereits 
am 11. November 2020 eine digitale öffentliche 
Beteiligungsveranstaltung statt. Mit neuen Er-
kenntnissen über die Planungsgrundlage wird die 
frühzeitige Beteiligung als Präsenzveranstaltung 
wiederholt. Alle Stellungnahmen, die in dem 
digitalen Format bereits abgegeben wurden, 
werden bei der weiteren Bearbeitung des Be-
bauungsplans berücksichtigt.

Am 29. August 2019 hatte die Stadtverord-
netenversammlung den Aufstellungsbeschluss 
für den Bebauungsplan Nr. 104 und die im 
Parallelverfahren erforderliche 43. Änderung des 
Flächennutzungsplanes gefasst. Bei der Beteili-
gungsveranstaltung am 14. Juni haben die Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt Reinbek vor Ort 
die Gelegenheit, ihre Anregungen oder Bedenken 
vorzutragen oder bis zum 14.7.2023 die Möglich-
keit, diese schriftlich zuzusenden an die folgende 
Anschrift: Stadt Reinbek, Fachbereich Stadtent-
wicklung, Hamburger Straße 5-7, 21465 Reinbek 
oder per eMail an stadtentwicklung@reinbek.
de   Telefonisch können unter  040-72750-332 
Anmerkungen abgegeben werden.

Frühzeitige Beteiligung für den 
Bebauungsplan Nr. 116  
»Gartensiedlung Großer  
Scharnhorst, Brunsbusch« 
Reinbek - Am 7. Juni 2023 fand im Sitzungssaal 
des Reinbeker Rathauses die frühzeitige Betei-
ligung zum Bauleitplanverfahren Nummer 116 
»Gartensiedlung Großer Scharnhorst, Brunsbusch« 
statt. Das Gebiet der sich aktuell in der Aufstellung 
befindlichen Bebauungspläne umfasst den Bereich 
südlich der Straße Eichenbusch, westlich der Gren-
ze des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
Nr. 11, nördlich der Bogenstraße und östlich des 
Glinder Weges. Die genauen Geltungsbereiche 
wurden mit der Öffentlichkeitsbeteiligung am 7.6. 
sowie online der Bevölkerung zugänglich gemacht. 
Seit diesem Zeitpunkt steht Interessierten auf der 
Webseite (www.reinbek.de/reinbek-unsere-stadt/
bauen-und-wohnen/aktuelle-planungen) der 
Lageplan zur Ansicht sowie zum Download bereit.

Am 2.5.2023 hatte der Bau- und Planungsaus-
schusses den Vorentwurfsbeschluss gefasst. Bei 
der frühzeitigen Beteiligung hatten die Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Reinbek vor Ort die 
Gelegenheit, ihre Anregungen oder Bedenken vor-
zutragen oder bis zum 14.7.2023 die Möglichkeit, 
diese schriftlich zuzusenden. Die Postadresse für 
die Beteiligung lautet: Stadt Reinbek, Fachbereich 
Stadtentwicklung, Hamburger Straße 5-7, 21465 
Reinbek oder per eMail an stadtentwicklung(at)
reinbek.de   Telefonisch können unter  040-
72750-331 Anmerkungen abgegeben werden.

Reinbek – Am Mittwoch, 14. 
Juni, werden in Reinbek, Glinde 
und Hamburg erneut viele Apo-
theken geschlossen bleiben. Petra 
Mews von der Hirsch-Apothe-
ke in Neuschönningstedt zu den 
Hintergründen: »Seit 10 Jahren ist 
die Vergütung der Apotheken nicht 
angepasst worden, obwohl die 
Kosten für Personal und Energie 

deutlich gestiegen sind. Um die 
Defizite der Ausgaben der Kran-
kenkassen zu vermindern wurden 
die Leistungen der Apotheken zum 
1.1.2023 gesenkt. Zusätzlich gibt es 
keine Anerkennung der Leistungen 
der Apotheken bei den Liefereng-
pässen, die den Arbeitsaufwand in 
den Apotheken deutlich erhöhen – 
laut Bundesapothekerkammer 5,62 

Mil-
lionen 
Stun-
den. 
Immer 
mehr 
Apo-
theken 
müssen 
aus 
wirtschaftlichen Gründen schlie-
ßen. Damit gefährdet die Regie-
rung die wohnortnahe Arznei-
mittelversorgung in Deutschland. 
Außerdem fordern die Apotheken 
einen umfangreichen Bürokratie-
abbau.«

Dazu Thomas Benkert, Präsident 
der Bundesapothekerkammer: 
»Die Apotheken haben einen staat-
lichen Versorgungsauftrag. Dieser 
bedingt aber, dass der Staat uns 
angemessen für diese unsere Leis-
tung honoriert. Deshalb muss das 
Honorar dringend angehoben wer-
den. Seit Jahren wird Geld aus dem 
System der Arzneimittelversorgung 
gezogen. Die Apotheken leisten 
viel mehr als nur Logistik. Das 
‚Kümmern‘ um die Patientinnen 
und Patienten mit ihrer Medikation 
ist weder standardisierbar noch 
skalierbar. Dies ist eine persön-
liche, dem Wohl des Einzelnen und 
damit dem Gemeinwohl verpflich-
tete höchstqualifizierte Leistung 
des Apothekenteams.«

»Keine Apotheke möchte die 
Patienten verärgern, aber leider 
bleibt den Apotheken keine andere 
Wahl, da die Bundesregierung 
die Forderungen der Apotheken 
permanent ignoriert. Die Arznei-
mittelversorgung an diesem Tag 
wird über die Notdienstapotheken 
sichergestellt«, so Petra Mews. 
Neben der Hirsch-Apotheke be-
teiligen sich laut aktuellem Stand 
die Kloster-, Bismarck-, und die 
Sachsenwald-Apotheke am Streik. 
Die Helgoland-Apotheke klärt die 
Situation noch mit dem Center In-
haber. Die Markt- und Maximilian-
Apotheke in Glinde sind ebenfalls 
dabei. Die Mühlen-Apotheke Ost-
steinbek hat Notdienst und sichert 
die Versorgung ab.

Die Gemeinde konnte dem 
TuS-Vorstand drei Angebote 
präsentieren, von denen eines die 
Summe von 2,5 Millionen Euro 
sogar knapp unterschreitet, die 
beiden anderen lagen mit 2,94 
Millionen Euro und 2,87 Millionen 
Euro darüber.

Der Bau soll von der Firma Rust 
aus Glinde realisiert werden. Ge-
plant ist ein eingeschossiger Neu-
bau in Holzrahmen-Bauweise. Eine 
Visualisierung zeigt den holzver-
kleideten Bau mit großer Glasfront 
mit bodentiefen Fenstern zum 

Sportgelände. Die Glasfront fängt 
im Winter die Sonne ein und im 
Sommer sorgt ein Dachüberstand 
für Schatten. Auf dem Dach soll 
eine Photovoltaikanlage installiert 
werden.

Der Bau ist clever geplant: Es 
entstehen größere Nutzflächen 
als bisher auf weniger Raum. Es 
wird jeweils zwei Umkleiden für 
Gast- und Heimmannschaft mit 
Sanitärbereich geben, dazu je 
eine Damen- und Herrenumkleide 
für die Tennisspieler, ebenfalls 
mit Sanitärbereichen. Räume 

für die Geschäftsführung, ein 
Besprechungszimmer, ein Raum 
für den Hausmeister sind eben-
falls geplant. Das neue Sport- und 
Jugendheim wird wieder eine 
Gastronomie haben, ein großer 
Mehrzweckraum ist geplant sowie 
ein Jugendraum und mehrere 
Lagerräume.

Der Abriss des vorhandenen 
Gebäudes soll so erfolgen, dass 
der Sportbetrieb nach Möglichkeit 
weiterlaufen kann. 

 Stephanie Rutke

Apothekenstreik am 14. Juni

Grünes Licht für den Ersatzbau des Aumühler 
Sport- und Jugendheims
Fortsetzung von Seite 1

Für alle Fragen rund um Ihre Mitgliedschaft außerhalb 
der Rechtsberatung wenden Sie sich bitte an:
Volker Dahms e.K.
Hamburger Str. 4-8, Reinbek, T 040- 730 938 57

Haus & Grund Reinbek 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 10.00-12.00 Uhr 

berät Rechtsanwalt Jan-Flemming Nilges vom Landes-

verband unsere Mitglieder in den Räumen von
Margrit Hein Immobilien GmbH
Störmer Weg 16, Reinbek
T 040- 722 145 6 

Um Anmeldung wird gebeten!

Rechtsberatung rund um Ihre 
Immobilie?
Dafür gibt es jemanden!

Ein Kooperationspartner von
Haus & Grund

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt
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 Fernsehfilme, Serien, Reality-TV – jede Sendung hat eine eigene 

KLANGWELT

Mit dem Bose® Solo TV Sound System genießen Sie die Tiefen 
und die Details Ihrer Lieblingssendungen auf eine Art, wie sie die 
meisten Flachbildfernseher mit ihren integrierten Lautsprechern 
einfach nicht wiedergeben können.

•Breites, räumliches Klangbild dank Bose Speaker Array Technologie.

•Mehr Sound-Effekte, Musik und Dialoge, klar und naturgetreu,  
 dank patentiertem Digital Signal Processing.

•Der einzelne Lautsprecher passt nahtlos unter fast jeden Flach- 
 bildfernseher, weiteres Zubehör ist nicht erforderlich.

•Einfache Installation mit lediglich einer Verbindung zum TV-
 Gerät und einer Verbindung zu einer Steckdose.

Ein Lautsprecher. Ein Anschluss. Eine Lösung.

Hauptstraße 8   ·   21465 Wentorf
Tel. 040-720 25 04 · www.HASS -TV.de

Mit OSKAR 
endlich wieder
den Fernseher
verstehen.
FINDEN SIE WIEDER
FREUDE AM FERNSEHEN
MIT STIMMOPTIMIERTEN TON 
DIREKT AN IHREM SITZPLATZ

Dialoge klarer hören 
& leichter verstehen

Partner und Nachbarn 
bleiben ungestört

Einfache Bedienung

Klare Sprachwiedergabe 
bei normaler Lautstärke

HASS TV + HiFi 
Inh.: Michael Hass e.Kfm. 
Hauptstr. 8 · 21465 Wentorf
Telefon: 040 / 720 2504 
info@hass-tv-wentorf.de
www.hass-tv-wentorf.de

NEU
Ihr tragbarer 

Sprachverstärker 
für unbeschwerte 

TV-Momente

Jetzt
bei uns

ERLEBEN

Im Sitzungssaal tagen oder online? 
Jetzt wird das Verfahren beendet 
Wentorf – Wer entscheidet, ob 
Ausschüsse vor Ort oder online 
tagen? Darüber waren sich Wen-
torfs Politiker uneins. Im Rahmen 
der Corona-Pandemie hatten 
die Vorsitzenden des Finanzaus-
schusses, Torsten Brandt, und des 
Planungs- und Umweltausschuss, 
Torsten Dreyer, beide Bündnis 90/
Die Grünen, im Frühjahr 2021 für 
Online-Sitzungen plädiert, wäh-
rend Bürger- und Liegenschafts-
ausschuss im Kinderzentrum 
beziehungsweise in der Gemein-
schaftsschule tagten. Der damalige 
Bürgermeister Dirk Petersen sah 
das anders. SPD, CDU und Grüne 
forderten ihn im Hauptausschuss 
auf, zukünftig die Entscheidungen 
der Ausschussvorsitzenden zu 
respektieren und umzusetzen. Die 
FDP und die Fraktion Zukunft 
Wentorf stimmten dem nicht zu. 

Der Verwaltungschef hatte 

Widerspruch eingelegt, denn das 
Format einer Sitzung sei in Ab-
sprache zwischen Vorsitzendem 
und Bürgermeister festzulegen. 
»Parlamentarismus ist in Präsenz 
abzuhalten. Ich bin der Meinung, 
dass nach Paragraf 35a der Ge-
meindeordnung nur im Ausnahme-
fall online getagt werden darf«, 
sagte Petersen damals. Er sah 
sich durch die Kommunalaufsicht 
und entsprechende Hinweise der 
Arbeitsgemeinschaft der Kommu-
nalen Landesverbände bestätigt. 
Torsten Dreyer verwies unter 
anderem auf die höhere Öffentlich-
keitsbeteiligung als bei herkömm-
lichen Sitzungen, er betonte: »Für 
eine Ausnahmesituation wie diese 
Pandemie hat der Gesetzgeber 
ausdrücklich die Möglichkeit von 
Onlinesitzungen geschaffen. Die 
Verantwortung für das Sitzungs-
format trägt der Ausschussvor-

sitzende, dies ist ausdrücklich vom 
Innenministerium bestätigt.« 

Mit seinem Widerspruch schei-
terte Petersen in der Gemeindever-
tretung, in deren Auftrag Bürger-
vorsteher Lutz Helmrich schließlich 
im vergangenen Jahr einen 
Rechtsanwalt beauftragte, beim 
Verwaltungsgericht in Schleswig 
Klage gegen den Verwaltungschef 
zu erheben. Nachdem es bis jetzt 
noch nicht zu einer Entscheidung 
gekommen war, haben Bürgervor-
steher, Gemeindevertretung und 
Dirk Petersens Amtsnachfolgerin 
Kathrin Schöning sich jetzt ein-
vernehmlich geeinigt, die Klage 
zurückzuziehen. »Unsere Intention 
war, nicht mehr Kosten entstehen 
zu lassen«, begründet die Bürger-
meisterin diese Entscheidung.

 Christa Möller

Bauausschuss Aumühle 
Neubau von vier Rei-
henhäusern?
Aumühle – Die Mitglieder des 
Bauausschusses beraten in ihrer 
nächsten Sitzung am Dienstag, 13. 
Juni, 20 Uhr, im Rathaus Aumühle, 
Bismarckallee 21, über verschiede-
ne Bauprojekte. Entscheidungen 
zu zwei geplanten PKW-Garagen 
stehen auf der Tagesordnung. 
Außerdem soll über die zweite 
Verlängerung der Baugenehmigung 
für den Neubau von vier Reihen-
häusern und den Rückbau der 
Kfz-Werkstatt Große Straße 22 
entschieden werden. Zu Beginn 
gibt es eine Einwohnerfragestunde.
 Stephanie Rutke

Finanz-Ausschuss 
Aumühle 
Verlängerung des  
Erbbaurechtes?
Aumühle – Die nächste Sitzung 
des Finanz-Ausschusses beginnt am 
Mittwoch, 14. Juni, 20 Uhr, im Rat-
haus Aumühle, Bismarckallee 21. 
Nach dem Bericht des Ausschuss-
vorsitzenden wird im nichtöffent-
lichen Teil der Sitzung beraten über 
den Verkauf eines Erbbaurechts 
(Kaufoption) und einen Verlänge-
rungsantrag eines Erbbaurechts 

wegen Modernisierung. Vorab 
findet eine Einwohnerfragestunde 
statt. Stephanie Rutke

Gemeindevertretung 
Aumühle 
Konstituierende  
Sitzung
Aumühle – Die Gemeindevertreter 
treffen sich zu ihrer konstituieren-
den Sitzung am Donnerstag, 22. 
Juni, 20 Uhr, im Sport- und Jugend-
heim Aumühle, Sachsenwaldstraße 
18. Im Rahmen der Sitzung wird 
die neue Bürgermeisterin oder 
der neue Bürgermeister gewählt.
 Stephanie Rutke

Gemeindevertretung 
Wohltorf 
Sitzung mit 30 Tages-
ordnungspunkten
Wohltorf – Die konstituierende 
Sitzung der Gemeindevertretung 
mit Bürgermeisterwahl beginnt am 
Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr, in 
der Aula der Grundschule Wohltorf, 
Alter Knick 22. Die Tagesordnung 
ist mit 30 Punkten sehr lang, weil 
diverse Ämter neu besetzt werden 
müssen. In dieser Sitzung wird 
entschieden, wer in Zukunft die 
Geschicke der Gemeinde als Bürger-
meisterin oder Bürgermeister leitet. 
Vorab findet eine Einwohnerfrage-
stunde statt. Stephanie Rutke

Aumühle – Die endgültigen Er-
gebnisse der Kommunalwahl in 
Aumühle stehen fest: Die neue 
Gemeindevertretung wird statt 
bisher 23 nur noch 17 Sitze haben. 
Die verteilen sich wie folgt: CDU 
(6 Sitze), Grüne (4 Sitze), UWG (5 
Sitze) und SPD (2 Sitze).

Mit Blick auf Gewinne und Ver-
luste gibt es einen klaren Wahl-

gewinner: Die CDU erreichte 6,5 
Prozent mehr Stimmen, Gewinne 
gab es ebenso für die Grünen (plus 
3,6 Prozent), gefolgt vom Einzel-
kandidat Wolf-Peter Wenz (plus 
1,6 Prozent) und der Tierschutz-
partei (plus 0,5 Prozent). Verluste 
verzeichnen die UWG (minus 4,2 
Prozent) und die SPD (minus 1,0 
Prozent).

Die konstituierende Sitzung für 
die Gemeindevertretung Aumühle, 
in der auch der Bürgermeister 
oder die Bürgermeisterin gewählt 
wird, findet statt am Donnerstag, 
22. Juni, 20 Uhr, im Sport- und 
Jugendheim, Sachsenwaldstraße 
18. Stephanie Rutke

Rico Anzeige 9 Vorsorgen (Steg)  2021 = 2Sp-55 

 

  
      Warum am                           Als Kind hat man noch alle Zeit der Welt. 
                 falschem Ende               Mit den Jahren wird sie ein kostbares Gut.  
                          sparen?                     Und plötzlich rinnt sie uns davon... 
  
                                                                                              Sorgen Sie rechzeitig vor 

 
   
                                                           Familie Papke 
  
 

               24 Stunden  Zentralruf  (04104) 3611   

www.bestattungen-richardt.de      Bestattungstradition seit 1877 
 

 
 
 
 

Endgültige Ergebnisse der Kommunalwahl in Aumühle 
Künftig nur noch 17 Sitze in der Gemeindevertretung
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Echter Glasfaseranschluss

Highspeed-Internet

Störungsfreie Telefonie 

Ultrascharfes Fernsehen

regionalversorgt
www.media-sachsenwald.de   

300, 600,1.000 Mbit/s Glasfaser bis ins Haus!

Fon 040 - 728 169 – 0 · Fax: 040 - 728 169 – 21
 Scholtzstr. 8 · 21465 Reinbek · www.kaulfuss-elektrobau.de

Wir sind Ihr Partner für
· Elektroinstallationen  · E-Mobilität

· Krantechnische Dienste

Petition! Faires Deutschland-Ticket  
für Kinder und Jugendliche!
Kinder und Familien suchen Gerechtigkeit und möchten nicht  
von der Politik vergessen oder hintenangestellt werden!
»Das 9-Euro-Ticket war ein Erfolg, 
hat die Nutzung des ÖPNV für 
viele leichter gemacht. Keine 
komplizierte Tarifsuche, überall im 
Nahverkehr nutzbar – prima!«, sagt 
die Wohltorferin Kerstin Hölter. 
»Alle haben sich auf das Nachfol-
gemodell gefreut, aber in all den 
Diskussionen und Planungen war 
nie von Familien und Kindern die 
Rede.« Darum hat Kerstin Hölter 
bereits vor einigen Monaten ver-
schiedene Ministerien von Land 
und Bund angeschrieben wie z.B. 
Familie, Verkehr und Bildung, 
aber keines fühlte sich zuständig, 
die Frage zu beantworten: Wird es 
ein spezielles Deutschland-Ticket 
für Kinder und Jugendliche geben?

Nun ist das Deutschland-Ticket 
da, aber ein reduzierter Preis für 
Kinder und Jugendliche existiert 
nicht. Kinder und Jugendliche 
müssen den vollen Erwachsenen-
preis zahlen. Kerstin Hölter: »Mit 
welcher Begründung? Ihr Ent-
fernungsradius wird meistens im 
Umkreis ihres Wohnortes liegen, 
aber auch sie könnten so durch ein 
unkompliziertes Ticket profitieren.
Wir wollen weg vom Auto und 
mehr zu Fahrrad und ÖPNV? 
Wäre es da nicht doppelt sinnvoll, 
bereits Kinder und Jugendliche zu 
Bus und Bahn zu bewegen, anstatt 
sie mit dem Familientaxi durch die 

Gegend zu kutschieren?«
Manche Städte und Kreise ha-

ben diese Ungerechtigkeit erkannt 
und individuelle Lösungen geschaf-
fen, um ein für Kinder akzeptables 
Deutschland-Ticket anzubieten. 
Kerstin Hölter: »Dies führt aber 
nicht nur zu einem Flickenteppich 
an Lösungen, sondern löst auch 
das grundsätzliche Dilemma nicht.« 
Beispielsweise sind in den Kreisen 
Stormarn und Herzogtum Lauen-
burg unterschiedliche Regelungen 
vorhanden. »Auch OLAV (Schüler-
fahrkarten für die Kreise Herzog-
tum Lauenburg, Pinneberg, Sege-
berg und Stormarn)«, so Hölter, 

»ist nicht gerecht, da manchmal 
nur wenige Meter entscheiden, ob 
ein Kind das kostenlose Schüler-
ticket erhält oder eben nicht.« 

Kinder sind unsere Zukunft! 
Überall wird das proklamiert. Aber 
warum wird dann auch nicht so 
gehandelt? Gerade die Familien, 
die hier durchs Raster fallen, haben 
auf das Deutschland Ticket gehofft 
und wurden nun bitter enttäuscht. 
Hölter: »Kinder und Familien 
wurden von den politischen Ent-
scheidungsträgern schlichtweg 
einfach vergessen oder bewusst 
nicht berücksichtigt.« 

Die Wohltorferin findet es unfair, 
dass Kinder den gleichen Preis 
zahlen sollen und hat daher die Pe-
tition »Faires DeutschlandTicket für 
Kinder und Jugendliche« eröffnet. 

Daher der Aufruf: sorgen Sie 
für ein bisschen mehr Gerechtig-
keit! Unterstützen Sie die Petition 
»Faires Deutschland-Ticket für 
Kinder und Jugendliche« mit Ihrer 
Unterschrift und leiten Sie den 
Aufruf an Familie und Freunde 
weiter! Unterschreiben kann jeder, 
auch Kinder und Jugendliche 
sofern Sie den Inhalt verstehen 
und dies freiwillig tun. Um Gehör 
im Landespetitionsausschuss zu 
finden, werden mindestens 2.000 
Unterschriften aus Schleswig-Hol-
stein bis 16.8.2023 benötigt. Die 
Zeit läuft, jede Stimme ist wichtig 
und zählt!

FO
TO
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Reinbek braucht  
mehr Sichtbarkeit  
des Radverkehrs
Die ADFC-Ortsgruppe Reinbek möchte, dass 
RadfahrerInnen als gleichberechtigte Ver-
kehrsteilnehmer SICHTBAR wahrgenommen 
werden.

Haben Sie ein Fahrrad im Keller stehen? 
Steigen Sie öfter vom Auto aufs Fahrrad um, 
beteiligen Sie sich aktiv an der Verkehrs-
wende und werden Sie SICHTBAR! Gerade 
Reinbek ist mit seinen kurzen Wegen für den 
Radverkehr sehr gut geeignet.

Wir wollen nicht den Eindruck erwecken, 
dass Radfahren in Reinbek einfach ist. Dafür 
ist die Verkehrsinfrastruktur bei uns zu auto-
zentriert. Nicht unverdient belegt Reinbek 
beim ADFC-Fahrradklimatest in Schleswig-
Holstein den letzten Platz.

Von den Mängeln und Gefahrenstellen, 
die unser ehemaliger Vorsitzender Joachim 
Becker bereits für das Radverkehrskonzept 
2015 zusammengetragen und bewertet hat, 
sind bis heute nur sehr wenig abgearbeitet. 
Das neu beauftragte Radverkehrskonzept 
2023 wird die gleichen (und weitere) Punkte 
aufzeigen. Es stockt bei der Umsetzung. 
Selbst vergleichbar einfache Projekte werden 
von der Stadt im Gegensatz zum Autoverkehr 
auf 0 km/h ausgebremst.

Um eine Verbesserung zu erreichen, müs-
sen wir als Radfahrende dauerhaft SICHTBAR 
im Verkehr werden und damit unseren Be-
darf an sicherer Radinfrastruktur zeigen.

Um es klar zu sagen: Wir müssen dafür 
auch den Status quo des Autoverkehrs in Fra-
ge stellen. Der städtische Raum ist begrenzt. 
Mehr sicherer Raum für Fußgänger- und Rad-
fahrerInnen wird zu Lasten des Autos gehen. 
Es wird weniger Parkplätze geben, mehr Tem-
po-30-Zonen und in manchen Straßen wird 
das Auto nur noch zu Gast sein. Wir erwarten 
von Politik und Verwaltung die Einsicht und 
das Standing, diesen Konflikt auszuhalten und 
im Sinne eines zukunfts- weisenden Verkehrs-
konzeptes und lebenswerten Stadtraumes zu 
verteidigen.

Für mehr SICHTBARKEIT des Radverkehrs 
veranstaltet »Mobil ohne Auto Nord e.V« am 
Sonntag, 18. Juni wieder die traditionelle 
Fahrradsternfahrt in der Metropolregion 
Hamburg.

Treffpunkt ist um 11.50 Uhr auf dem 
Täbyplatz Reinbek oder um 11.45 Uhr am 
Casinopark Wentorf. Von dort geht es jeweils 
unter Führung des ADFC nach Bergedorf und 
weiter in die Hamburger Innenstadt.

Der ADFC lädt alle RadfahrerInnen herzlich 
ein. Fahren Sie mit, werden Sie SICHTBAR! 
Weitere Informationen unter https://fahrrad-
sternfahrt.hamburg/
Internet: www.stormarn.adfc.de
eMail: reinbek@adfc-stormarn.de

Reinbek
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Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir wird

stets in unseren Herzen sein.

*30. Mai 1941

Du wirst uns immer fehlen!

Hans-Günter
Andreas und Christina
Carola
Simon, Lena, Franziska und
Frederik

Reinbek im Mai 2023

Die Beisetzung auf dem Friedhof Klosterbergen fand im engsten
Familienkreis statt.

Ute Kopischke

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter und Oma.

† 25. April 2023

Wir begleiten schwerkranke und sterbende Men-
schen in der eigenen Wohnung oder im Pflegeheim.

Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.

Auch die Angehörigen möchten wir in der  
schweren Zeit mit dem Sterbenden und in ihrer  
Trauer begleiten. 

Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 78 08 98 60
kontakt@hospizdienst-reinbek.de · www.hospizdienst-reinbek.de

Ambulanter Hospizdienst  
Reinbek e.V.

Reinbeks Politik stellt sich neu auf
Standing Ovations für Klaus-Peter Puls zum Abschied
Reinbek – Gut einen 
Monat vor der politischen 
Sommerpause hat sich 
nun die Politik zur kons-
tituierenden Sitzung im 
Sitzungssaal des Reinbeker 
Rathauses getroffen. Die 
Politiker stimmten über 
die Ämterverteilung nach 
der Kommunalwahl im 
Mai ab. Bürgervorsteherin 
oder -vorsteher, Stellver-
tretung für den Bürger-
meister, Mitglieder der 
ständigen Ausschüsse und 
deren Vorsitzende wurden 
für die neue Legislaturpe-
riode gewählt. Doch bevor 
das Procedere begann, 
gab es eine Ehrung für 
den langjährigen Politiker 
Klaus-Peter Puls, parteilos, 
der über 50 Jahre Reinbeks 
Politik mitbestimmt hat. Mit 
Standing Ovations wurde er 
verabschiedet. Auf eigenen 
Wunsch war er im Mai 
nicht wieder zur Kommu-
nalwahl angetreten.

Bürgermeister Björn Warmer 
gratulierte zu Beginn allen Parteien. 
»Es freut mich, viele vertraute und 
viele neue Gesichter zu sehen«, 
sagte er. Da die stärkste Fraktion 
den Bürgervorsteher oder die 
Bürgervorsteherin bestimmt, hatte 
die CDU hier das Vorschlagsrecht. 
Brigitte Bortz, die in den letzten 
Monaten bereits dieses Amt über-
nommen hatte, weil ihr Vorgänger 
überraschend zurücktrat, wurde 
einstimmig  von den Parteien ge-
wählt. Die Aufgabe des stellvertre-

tenden Bürgermeisters, der 
die offizielle Bezeichnung ers-
ter Staatsrat trägt, übernimmt 
künftig: Mathias Happke von 
der CDU. 

Dem Hauptausschuss 
wird Patrick Ziebke (CDU) 
vorsitzen. Den Ausschuss 
für Finanzen und Wirtschaft 
übernimmt Volker Dahms 
(FDP) als Vorsitzender.  Der 
Ausschuss für Umwelt und 
Verkehrsplanung bleibt in den 
Händen von Günther Herder-
Alpen. Den Vorsitz vom Bau- 
und Planungsausschuss wird 
künftig Bernd Tiburg (CDU) 
übernehmen. Beim Jugend-, 
Sport- und Kulturausschuss 
bleibt Thomas Fleckenstein 
(Forum21) Vorsitzender, beim 
Sozial- und Schulausschuss 
ist es Gerd Prüfer (SPD). Der 
Stadtverordnetenversamm-
lung sitzt Bürgervorsteherin, 
Brigitte Bortz (CDU) vor. 

 Imke KuhlmannKlaus-Peter Puls wurde mit minutenlangem Ap-
plaus verabschiedet
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Erleichterung über 
Schutz der Gärten
Bürgerbeteiligung Gartenbausiedlung 
»Großer Scharnhorst«
Reinbek – Am 7. Juni hatten die Bürger das 
Wort, als es um die in Aufstellung befindlichen 
Bebauungspläne der »Gartensiedlung Großer 
Scharnhorst, Brunsbusch« ging. Das Gebiet 
umfasst den Bereich südlich der Straße Eichen-
busch, an der Grenze Bogenstraße/Täbyplatz 
und östlich des Glinder Weges. Anfang Mai hatte 
der Bau- und Planungsausschusses den Vorent-
wurfsbeschluss für das Gebiet gefasst. Bei der 
frühzeitigen Beteiligung hatten die Bürgerinnen 
und Bürger nun die Gelegenheit, ihre Anregun-
gen oder Bedenken zu benennen. Bis zum 14.7. 
können diese auch noch schriftlich eingereicht 
werden. Informationen gibt es auf der Webseite 
der Stadt Reinbek: www.reinbek.de unter Bauen 
und Wohnen/Aktuelle Planungen.

Kern der Bauplanung ist der Schutz der Gärten 
und so zeigten sich die rund 60 anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger zufrieden darüber, dass 
die Gartenteile im hinteren Garten als private 
Grundfläche geschützt werden sollen und somit 
nicht bebaubar wären. Ein weiteres Thema war 
der Vorschlag, sowohl Einzel- als auch Doppel-
häuser bei Neubauten zuzulassen. Die Bürger 
befürchten durch Doppelhäuser eine schleichen-
de Nachverdichtung. Und ebenso das Thema 
Stellplätze wurde besprochen. Wie bei nahezu 
allen Überplanungen, besteht genauso hier Ge-
sprächsbedarf. Zum einen besteht Parkplatznot in 
dem Gebiet. Die Sorge um eventuell wegfallen-
den Parkplätze am Glinder Weg kommen hinzu. 
Bei Einzelhäusern lautet die Vorgabe, dass 1,5 
Stellplätze gebaut werden müssen. Jedoch sei es 
innerhalb der Bebauungsgrenzen dafür sehr eng. 
Die Verwaltung wird nach der Einreichungsfrist, 
die Anregungen und Bedenken der Bürger aus-
werten und danach in den Ausschüssen mit der 
Politik besprechen und entscheiden.

 Imke Kuhlmann

Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  04104-9771-10

bismarck stiftung

Die radikale Forderung nach 
rechtlicher Gleichstellung

Friedrichsruh – Als »radikal« galten im Deut-
schen Kaiserreich die Vertreterinnen der 
Frauenbewegung, die sich für eine rechtliche 
Gleichstellung der Geschlechter einsetzten. Ihre 
zentrale Forderung galt dem Frauenwahlrecht 
als Voraussetzung aller weiteren Fortschritte. Dr. 
Anne-Laure Briatte (Université Sorbonne-Paris) 
stellt in ihrem Vortrag am Donnerstag, 22. Juni, 
19.30 Uhr, in der Bismarck Stiftung diese Frauen 
und ihren politischen Kampf vor, der unmittel-
bar nach dem Ende der Monarchie zum Erfolg 
führte: Am 19. Januar 1919 wählten Männer und 
Frauen gemeinsam die Deutsche Nationalver-
sammlung.

Der Eintritt ist frei. Es wird um Anmeldung 
gebeten unter  04104-97710 oder eMail an 
info@bismarck-stiftung.de

Sie engagierten sich im Verband für Frauenstimm-
recht: (v.l.) Anita Augspurg, Marie Stritt, Lily von 
Gizycki, Minna Cauer u. Sophia Goudstikker; Foto-
grafie, vermutl. Atelier Elvira, München, 1896.
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Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Kreis für für Kinder  
am Mittwoch bei Rojin 
Startet mit ihrer Kindertanz-Gruppe wieder nach 
den Sommerferien am 6.9.2023 zur gewohn-
ten Zeit um 15.30 bis 16.30 Uhr für Kinder ab 5 
bis ca. 7 Jahre, die eine große Menge Spaß am 
Tanzen haben. Weitere Auskünfte/Informationen 
gerne unter Tel: 040-7104933 oder über unsere 
Homepage.  

Latin-Dance in Glinde  
Taucht ein in die Welt der lateinamerikanischen 
Tänze. Vom 10.9.2023 bis 5.11. jeden Sonntag 
von 15 bis 16 Uhr bei uns im TanzCentrum Glinde. 
Julia Baum freut sich auf viele nette Paare, die 
ebenso wie sie viel Spaß an Chachacha, Rumba, 
Samba und Jive haben. 

Die Kosten für 8 Abende betragen pro Per-
son 48 Euro, zahlbar am ersten Abend. Vorhe-
rige Anmeldung bitte per Mail reinhold.kemm@
mail-tanzsport-glinde.de oder telefonisch unter 
040/3898224. Wir freuen uns auf Euch!!

Zumba - ab Juni wieder 4 x 
wöchentlich  
Aufgrund des erkennbar stärkeren Interesses bie-
tet unsere Daniela Sikorra ab dem  5.Juni wieder 
Zumba jeden Montag in zwei Gruppen an. Jeweils 
von 18 bis 19 Uhr und 19 bis 20 Uhr. 

ZUMBA bedeutet „Fitness auf Südamerika-
nisch“ durch leicht erlernbare Tanzbewegungen 
in einer Mischung aus Merengue, Salsa, Flamen-
ce, Samba und mehr - auch wenn man bisher 
noch gar nicht tanzen konnte. Das Ziel ist eine 
deutliche Steigerung der Kondition mit einer 
Menge Spaß beim Tanzen. 2-maliges Mitmachen 
zur Probe ist auch hier selbstverständlich. 

Linedance für Neueinsteiger
Für unsere Tanz-Solisten gibt es jeden Montag 
von 19.15 bis 20.15 Uhr bei uns im TanzCentrum 
einen Linedance-Kurs bei unserer Manuela Pla-
gemann. 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich und für Line-
dance ist man nie zu alt. Getanzt wird ohne Part-
ner/-in nach toller Musik von Country bis Pop 
– das sorgt für viel Bewegung und Fitness.

Kommt einfach einmal vorbei und macht mit.  
Zwei Probestunden sind kostenlos. Weitere Infos 
hierzu unter www.tanzsport-glinde.de

 Gabriele Pegelow,  
 Pressewartin der TSA des TSV Glinde

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

Regionales
Engagement

Kompetenz
vor Ort

Moderne
Beratung

Werden Sie jetzt
Moin-Sager mit
Mehrblick!
Kommen Sie an Bord und profi tieren 
Sie von moingiro! – dem Konto für den 
Norden.

Wir machen uns für Sie – und mit 
Ihnen – vor Ort stark! 

sparkasse-holstein.de

Von Hamburg
bis Fehmarn
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Bergedorfer Musiktage
Mozart-Gala in der Hasse-Aula der der Rudolf-Steiner-Schule
Bergedorf – Am 2. April wurden 
in der Bergedorfer Kirche Petri und 
Pauli der Bergedorfer Musiktage mit 
der Johannespassion von J.S.Bach 
eröffnet. Die Musiktage dauern bis 
zum 22. September.

Am Freitag, 23. Juni, 19 Uhr, 
sind die Bergedorfer Musiktage mit 
TangoFusion zu Gast im Schloß 
Reinbek. Gemeinsam versetzen 
Nacha Daraio, Nicolas Perez und 
Sina Kloke ihr Publikum musika-
lisch in die Nachtschwärmerlokale 
von Buenos Aires. Das Deutsch-
Argentinische Trio TangoFusion 
mit Wurzeln in Klassik, Jazz und 
Tango verbindet die Leidenschaft 
zu südamerikanischen Vibes und 
musikalischer Grenzüberschrei-
tung. – Karten: € 27,-

Am 30. Juni, 19 Uhr, laden die 

Musiktage unter dem Motto »The 
singing viola« ein zu einem Solo-
Abend Bratsche und Klavier im C. 
Bechstein Centrum, Pumpen 8, im 
Chile-Haus, 20095 Hamburg. Dr. 
med. Robert Fischer (Bratsche) 
und  Michi Komoto (Klavier) spie-
len Werke von Johann Sebastian 
Bach (Toccata und Fuge c-moll), 
Allessandro Rolla (II Sonata IN RE 
MINORE), Ludwig van Beetho-
ven (Sieben Variationen über das 
Duett »Bei Männern, welche Liebe 
fühlen« aus der Oper »Die Zauber-
flöte« von Mozart), Ivan Handrosh-
kin (Variations on a Russian Song 
of Love) und Robert Schumann 
(Märchenbilder Op.113). – Karten: 
€ 27,-

Am Sonnabend, 15. Juli, 19 
Uhr, sind die Bergedorfer Musik-

tage mit der Aufführung »Ein 
Deutsches Requiem« von Johannes 
Brahms wieder zu Gast im neuen 
Körber-Haus, Holzhude 1,21029 
Hamburg. Aufführende: Alumni-
Chor Universität Hamburg, Kreis-
kammerorchester Ostholstein e.V., 
Solisten: Caroline Bruker (Sopran), 
Sönke Tams Freier (Bass-Bariton).
Leitung: Felix Renner (Orchester-
einstudierung: Felix Lüttig). – Kar-
ten: € 27,-/23,-

Der Kartenvorverkauf ist mög-
lich direkt über Webseite (www.
bergedorfer-musiktage.de) und 
über die Theaterkassen (Eventim/
Ticketonline), ohne VVK-Gebühren. 
Mehr: www.bergedorfer-musikta-
ge.de
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HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de

Stormarner  
Figurentheater Festival

KUSCHELTIER-IMPRO

Reinbek – Am Freitag, 16. Juni, 19 Uhr, lädt 
Schloß Reinbek, Schloßstraße 5, im Rahmen 
des Stormarner Figurentheater Festivals, zum 
Kuscheltier-Impro für Jugendliche und Erwachse-
ne. Eingeladen hat das Reinbeker Kulturzentrum 
dazu die »Viererbande des Humors« der Come-
dy-Company aus Göttingen – eine hervorragen-
de Mischung unterschiedlicher Typen und mit 
ihrer spontanen Kreativität, ihrem anarchischen 
Humor und ihrer feinfühligen Musikalität immer 
wieder bereit, das Publikum zum brandenden 
Applaus und Standing Ovations.herauszufordern. 
Die Comedy Company gehört zum Besten, was 
die Impro-Theaterszene in Deutschland zu bieten 
hat – und das seit 25 Jahren. 

In Reinbek improvisieren Dr. Stefan Graen, 
Lars Wätzold, Michael Zalejski und Katrin Richter 
ihre Szenen, Lieder und Geschichten mit den 
Kuscheltieren, die das Publikum mitbringt. Wie 
immer führt das Publikum Regie. Wer da nicht 
hingeht und sein Tier dabei hat, ist selber Schuld.

Ihre Szenen, Lieder und Geschichten entwi-
ckeln die vier Schauspieler nach den Vorgaben 
der Zuschauer, was jede der mittlerweile legen-
dären Impro-Shows der Göttinger Comedy-Com-
pany zu einem einmaligen Erlebnis werden lässt. 
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schloß reinbek Open-Air-Konzerte im Schloss Reinbek 

Reinbek – Am Donnerstag, 
29. Juni, 19.30 Uhr, gastiert im 
Reibeker Schlosshof die Berliner 
A Cappella Formation ONAIR. Die 
Band gehört zur internationalen 

Spitze der Vokalformationen. Für 
ihre gesangliche Intensität und 
Perfektion, ihre kunst- und kraft-
vollen Arrangements sowie ihr 
innovatives Sounddesign wurde 

sie mit zahlreichen renommierten 
Musikpreisen in Europa, Asien 
und den USA ausgezeichnet. 2020 
sind sie als erste A-Cappella Band 
überhaupt bis in die Sing-offs des 
TV-Erfolgsformats »The Voice of 
Germany« gekommen. Mit »VO-
CAL LEGENDS« zündet ONAIR die 
nächste Stufe ihrer Vision von einer 
großen A-Cappella-Pop-Show 
und entfacht ein vokales Bühnen-
spektakel: Eine A-Cappella Show 
im Sound und Gewand eines Pop-
konzerts, eine Hommage an große 
Musik-Ikonen wie Pink Floyd, Led 
Zeppelin, Prince, Michael Jackson, 
Depeche Mode, Queen, Whitney 
Houston, Coldplay, Linkin Park 
u.a.m. Dabei covert ONAIR nicht 
einfach, sondern arrangiert und 
inszeniert die Originalversionen auf 
kreative und überraschende Art 
und Weise neu und schafft damit 
viele begeisternde und berührende 
Momente. Eintritt: € 22,-.

Am Freitag, 30.Juni, 19.30 
Uhr, rocken an gleicher Stelle The 
Baltic Scots und erobern stilecht 
in Kilts den Reinbeker Schlosshof. 
Aus der Leidenschaft des Scot-
tish Folk, der Rauheit des Rock´n 
Roll und der Sehnsucht nach der 
endlosen Weite der Highlands 
destillieren die vier Musiker besten 
SchottenRock nach der Devise: Für 
die Kehle und den Gaumen gab 
es schon immer Finest Singlemalt 
Whisky – für Ohr, Herz und Tanz-
bein gibt es den SchottenRock.

Stefan Hensch, Rolf Seegen, Falk 
Langfeldt Micha Götz wurden mit 
Ostseewasser getauft. Ihre Eigen-
kompositionen verbreiten pure 
Lebensfreude und gute Laune und 
gehen mit hundertprozentiger Ohr-
wurmqualität direkt ins Blut. 

Eintritt: € 20,-.
Karten sind erhältlich an der 

KulturKasse in der Stadtbibliothek, 
 040-72750800. Öffnungszeiten 
Mo. und Do. 14-18 sowie Di. und 
Fr. 10-13 Uhr sowie online unter 
www.kultur-reinbek.de 

Für spontane Konzertbesucher 
gibt es Karten eine Stunde vor 
Beginn an der Abendkasse.

Die A Cappella Formation ONAIR The Baltic Scots
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Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃

Stormarner Figurentheater Festival
12.06.2023 / Mo., Grundschule Klosterbergen  
11 Uhr, Schulveranstaltung 

Ein Stück Wiese 
Hummel und Schmetterling lauschen am liebsten 
den Geschichten des Rosenkäfers. Heute ist es 
eine Gruselgeschichte von den Menschen, wie  
sie immer höher, schneller und weiter hinaus- 
wollen und doch nicht froh werden. Wie sie die 
Welt umgestalten, aber nichts schöner wird. Wie 
sie viel zerstören, obwohl sie es gar nicht wollen. 
Das Stück hinterfragt humorvoll den menschlichen 
Umgang mit der Welt und verschiebt frech die  
Sicht auf die Dinge. 
Theater für alle ab 5 Jahren, Die Exen,  
Neuhaus am Inn

Stormarner Figurentheater Festival
13.06.2023 / Di., Grundschule Mühlenredder  
11 Uhr, Schulveranstaltung 

Der Fischer und seine Frau
Stell dir mal vor, alles was du dir wünschst geht 
in Erfüllung. Sofort! Wäre das nicht herrlich? Dem 
Fischer und seiner Frau passiert genau dieses 
Glück. Ein verwünschter Butt, froh, nicht in der 
Bratpfanne gelandet zu sein, revanchiert sich, 
indem er alle Wünsche des Paares wahr macht.  
Da wird nicht lange überlegt. Raus aus der stinken-
den Hütte, ein schönes Häuschen hergewünscht. 
Kaum aber hat man alles, will man, was man nicht 
hat. Es hilft wenig, dass der Fisch die beiden reich 
macht. Ihre Wünsche machen sie wieder arm.
Theater für alle ab 5 Jahren, Die Exen, Neuhaus 
am Inn 

Stormarner Figurentheater Festival
16.06.2023 / Fr., Schloss Reinbek  
19 Uhr, € 15,- 

Kuscheltier-Impro
Die vier Irren von der Comedy-Company impro-
visieren mit den Kuscheltieren, die das Publikum 
mitbringt, einen abgedrehten Abend im Kuschel-
tierland. Wer da nicht hingeht und sein Tier dabei 
hat, ist selber Schuld. Ihre Szenen, Lieder und 
Geschichten entwickeln sie nach den Vorgaben der 
Zuschauer, was jede legendäre Impro-Shows der 
Göttinger Comedy-Company zu einem einmaligen 
Erlebnis werden lässt. Für Erwachsene

25.06.2023 / So., Schloss Reinbek  
17 Uhr, Eintritt frei, Spenden erbeten
Unter dem Titel

»Große junge Talente«
präsentieren die »Stiftung Donati Schloss Reinbek« 
und das Kulturzentrum den Pianisten  
Nicolai Schweizer. Er spielt Werke von Ludwig  
van Beethoven, Joseph Haydn, Franz Liszt,  
Felix Mendelssohn Bartholdy u.a.

29.06.2023 / Do., Innenhof Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 22,-

OPEN-AIR –  
ONAIR- Vocal Legends  
ONAIR entfacht mit ihrem Programm »Vocal 
Legends -Endlich Sommer! Tour 2023« ein vokales 
Bühnenspektakel. Es erwartet Sie eine A-Cappella 
Show im Sound und Gewand eines Popkonzerts, 
eine Hommage an große Musik-Ikonen wie Pink 

Floyd, Led Zeppelin, Prince, Michael Jackson, 
Depeche Mode, Queen, Whitney Houston,  
Coldplay, Linkin Park u.a.m. Ein Konzert so  
explosiv, innovativ, dramatisch und immer  
wieder überirdisch schön.

30.06.2023 / Fr., Innenhof Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 20,-

OPEN-AIR – The Baltic Scots  
Sie rocken zum 2. Mal den Schlosshof und erobern 
stilecht in Kilts die Bühne. Aus der Leidenschaft 
des Scottish Folk und der Sehnsucht nach der 
endlosen Weite der Highlands destillieren die vier 
Musiker ihren Celtic Folk Rock. Allesamt Schotten-
Rock-Urgesteine von der Ostsee, präsentieren  
sie Eigenkompositionen mit Ohrwurm-qualität.  
The Baltic Scots verbreiten mit ihrem Schotten-
Rock pure Lebensfreude, gute Laune und bringen 
jede Bühne zum Kochen. 

Folgende Ausstellungen sind 
noch im Schloss zu sehen:
Bis 25.6.2023

Dem Himmel  
so nah
Malerei und Erinnerung 
von Ulla Schneider

Vom 4. - 25.6.2023

Charakterköpfe
Einblicke in eine Sammler-
leidenschaft

Das Fusswerk
Inh. Julia Lambrecht-Hoven

Praxis Kontakt
August-Siemsen-Strasse 7 Tel.: 0152 / 31 80 37 65
21521 Dassendorf Termine nach Absprache
www.dasfusswerk.de kontakt@dasfusswerk.de

• examinierte Krankenschwester
• zertifizierte Fachfusspflegerin
• zertifizierteWundexpertin ICW • Pain nurse
• Mitglied imWundzentrum Hamburg
• Mitglied im ICW (Initiative chronischeWunde)
• Qualitätsbeauftragte

Das Fusswerk

Fachfusspflege und
Wundberatung
mobil oder in

meiner Praxis in
Dassendorf

Reinbek – Vor 80 Jahren wurden weite 
Teile Hamburgs im Rahmen der Opera-
tion Gomorrha, einer Serie von Luftan-
griffen auf Hamburg, die vom 24. Juli 
bis zum 3. August 1943 von britischen 
und amerikanischen Luftstreitkräften im 
Rahmen der Combined Bomber Offensive 
ausgeführt wurden, zerstört. Tausende 
Menschen verbrachten damals ihre Näch-
te in den Schutzräumen und Bunkern. Der 
Verein unter hamburg e.V. und die VHS 
Sachsenwald bieten im Gedenken an 
dieses Ereignis ein Experimentalerlebnis 
an: eine Nacht im Rundbunker Berliner 
Tor. Maximal 25 TeilnehmerInnen können 
die Erfahrung machen, wie es ist, eine 
Nacht unter realitätsnahen Bedingungen 
im Bunker zu verbringen. Die Kursleiter 
Dirk Aldenhövel und Ronald Rossig haben 
die Veranstaltung geplant, sie geben 
Informationen rund um den Bunker und 
seine Nutzung und organisieren die Ver-

pflegung.
Dirk Aldenhövel ist ehemaliger Teil-

einheitsführer bei der Bundeswehr und 
ehrenamtlicher Bunkerführer/Referent im 
Verein unter hamburg e.V. Als Hobby-
Historiker liegt sein Schwerpunkt auf dem 
Zweiten Weltkrieg, dem Kalten Krieg und 
Bunkeranlagen in Europa. Ronald Rossig 
ist Vorsitzender des Vereins unter ham-
burg e.V. und Referent für Bunkerwesen/
Bunkergeschichte. Außerdem ist er seit 
über 15 Jahren ehrenamtlich im Katastro-
phenschutz tätig.

Termin: Freitag, 7. Juli, 16.30 bis Sonn-
abend, 8. Juli, 9 Uhr, Hamburg, Rundbun-
ker Berlinertordamm.

Die Gebühr beträgt € 35,-. Darin sind 
Abendessen und Frühstück enthalten. 
Weitere Informationen unter www.vhs-
sachsenwald.de oder bei Dirk Aldenhövel 
 0176-24299710.

www.vhs-sachsenwald.de 
 040-72750580 

Klosterbergenstraße 2a

Volkshochschule
Sachsenwald

Eine Nacht im Rund- 
bunker Berliner Tor
Ein Experimentalerlebnis der besonderen Art

Reinbek – Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer der Kleiderkammer des 
DRK-Reinbek machen Sommerferien. 
Daher bleibt die Kleiderkammer hinter 
der Waschanlage an der Hermann-Körner-

Straße 55c im Juli geschlossen. Der letzte 
Ausgabetag/Annahmetag ist Montag, der 
26.6. von 10 Uhr bis 14 Uhr. Die Kleider-
kammer öffnet nach der Sommerpause 
wieder am 7. August.

Kleiderkammer macht Sommerpause
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Individuelle Terrassenüberdachungen

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

 17.06. 2023 | 19:00 UHR | KIRCHE STEINBEK | STEINBEKER BERG 3

18. 06. 2023 | 18:00 UHR
 NATHAN-SÖDERBLOM-KIRCHE REINBEK
Hanna Zumsande | Sopran
Cornelia Samuelis | Sopran
Matthias Dähling | Altus

Stephan Scherpe | Tenor
Dustin Drosdziok | Tenor
Daniel Barett | Bass

BEGINN VORVERKAUF: 30. MAI
• Buchhandlung v. Gellhorn
• Buchhandlung Erdmann
• Kirchenbüro Reinbek-West

Karten zu 
30,-€ | 25,-€ | 20,-€  | 15,-€
Schüler:innen, Studierende 10,-€

Ein großes Renaissanceorchester | Junger Chor Reinbek

Mitglieder der Kantorei Reinbek und des 

Reinbeker Jugendchores Leitung: Jörg Müller

Kirchengemeinde Reinbek-West | Berliner Str. 4 | 21465 Reinbek | Telefon: 040-722631
Bus 136, 237 bis EKZ Sachsenwald

MARIEN
 VESPER

nathan-söderblom
Monteverdis Marienvesper
Reinbek – Die Nathan-Söderblom-Kirche am 
Täbyplatz, Berliner Straße 4, lädt am 18.6., 

18 Uhr, ein zur 
Aufführung der 
»Marienvesper von 
1610« von Claudio 
Monteverdi.

Der Rein-
beker Kantor Jörg 
Müller: »Es ist eine 
Mischung aus ganz 
großer Musik und 
italienischer Leich-
tigkeit – mit Sonne, 
Wärme, Essen und 
gutem Wein – Mu-
sik, die bisweilen 
fast zum Tanzen 
einlädt. Choristen 

sagten, bei dieser Musik kann man einfach nur 
niederknien, da ist man nur noch am Schweben.«  

Der Chor wird unterstützt von Hanna Zumsande 
und Cornelia Samuelis (Sopran), Matthias Dähling 
(Altus), Stephan Scherpe und Dustin Drosdziok 
(Tenor) Daniel Barett (Baß)  und einem großen 
Renaissanceorchester. Die Leitung hat Jörg Müller. 

Der Eintritt beträgt 30,-/25,- /20,-/15,- (10,- € 
für Schüler und Studenten.) Vorverkauf in den 
Buchhandlungen von Gellhorn und Erdmann 
und im Kirchenbüro Reinbek West.

aus den kirchen

martin-luther 
Treibhausmusik 
Wentorf – Im Rahmen der Wentorfer Kulturwo-
che laden die Treibhausmusiker am Sonnabend, 
17. Juni, 19 Uhr ein in die Martin Luther Kirche, 
Reinbeker Weg 27, zum Konzert unter dem Mot-
to »Christian Morgenstern liebt Treibhausmusik«.

Die Besucher erwartet ein heiterer Sommer-
abend mit Hausmusik von Klassik bis Klezmer 
und im Wechsel Gedichte von Christian Morgen-
stern.  

Es spielen und rezitieren Anke Klinker (Oboe, 
Blockflöten), Bettina Knappe (Querflöte), Regula 
Rothschuh (Cello), Gunnar Dittloff (Klavier) und 
Peter Friedrich (Klarinette).

In der Pause gibt es etwas zu trinken und zu 
knabbern. Der Eintritt ist frei, Spenden sind gern 
gesehen.

gethsemane

»Facetten der Liebe«
Ein Liederabend mit Peixin Lee und Petar Karagenov 
Neuschönningstedt – Am Sonn-
abend, 24. Juni, 18 Uhr, gestalten 
die singapurische Mezzosopranistin 
Peixin Lee und der bulgarische 
Pianist Petar Karagenov in der 
Gethsemane-Kirche, Kirchenstieg 
1, einen Liederabend rund um das 
Thema Liebe. Auf dem Programm 
stehen ausschließlich Liebeslieder, 
mal sinnlich, mal derb, banal oder 
lyrisch, in jedem Fall mutig und neu 
interpretiert. Zu den ausgewählten 
Komponisten zählen Benjamin 
Britten, Johannes Brahms, Roger 
Quilter, Arnold Schönberg, Hugo 
Wolf und andere.  

Peixin Lee ist seit 2019 als 
Altistin an der Hamburgischen 
Staatsoper tätig. Petar Karagenov 
arbeitet als Organist an der Auf-
erstehungskirche in Oststeinbek, 
als Kirchenmusiker an der Gemein-
de Reinbek-Mitte, als Klavierlehrer 
an der Creative Music School in 
Bergedorf und studiert an der 
Internationalen Hochschule IU. 

Der Eintritt ist wie immer frei. 

Mezzosopranistin Peixin Lee und Pianist Petar Karagenov
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Reinbek – Am Sonnabend, 24. 
Juni, und am Sonntag, 25. Juni, 
wird in der Reinbeker Nathan-Sö-
derblom-Kirche am Täbyplatz, 
Berliner Straße 4, jeweils um 16 
Uhr, das Musical »Die Kinder  
des Monsieur Mathieu« aufgeführt. 
Der Reinbeker Jugendchor – das 
sind 20 Jugendliche  zwischen 12 
und 18 Jahren – singen und spielen 
die  Bühnenfassung nach dem 
berühmten Film »Die Kinder des 
Monsieur Mathieu« von 2004. 

In diesem Film geht es darum, 
wie es einem Lehrer in einem 
Internat mit besonders schwierigen 
Jungen mit den Mitteln der Musik 
gelingt, den Kindern eine Perspek-
tive und Freude auf ihre Zukunft zu 
vermitteln. Kantor Jörg Müller hat  
das Stück passend zu den Rein-
beker Möglichkeiten umgeschrie-
ben, die musikalische Fassung hat 
Friedhelm Joost gemacht. Jörg 
Müller: »Die Nathan-Söderblom-
Kirche wird sich für dieses Stück 
in das Internat »Fond-de-l´Etong« 
verwandeln mit einem tollen Büh-
nenbild, dass die Profis vom NDR 
entworfen und teilweise gebaut 
haben. Die wunderbaren Chorstü-
cke (z.B. Caresse sur l´ocean oder 
Vois sur ton chemin) sind in das 
Stück eingebaut, welches komplett 
von den Jugendlichen gespielt und 
gesungen wird.« 

Begleitet und unterstützt wird 
der Chor wieder vom Musical-
salonorchester. Im Großhambur-
ger Raum gibt es selten solche 
Projekte, Musik und Schauspiel mit 
Jugendlichen. 

Der Eintritt ist frei, um eine Kol-
lekte am Ausgang wird gebeten.

Jahreskonzert des LOLA Chors 

Bergedorf – Das diesjährige Jahreskonzert des 
LOLA CHORS am Sonntag, 25. Juni, 18 Uhr, Lola 
Kulturzentrum, Lohbrügger Landstraße 8, 21031 
Hamburg, steht ganz unter dem Motto »Auf und 
davon«. Die Sängerinnen und Sänger präsentie-
ren im typischen A-Cappella Mix, Lieder aus aller 
Welt und entführen gleichzeitig in eine andere 
Welt. 

VVK € 10,- zzgl. Gebühr,  Abendkasse € 12/8. 
Karten unter: lola-hh.de. Karten-Reservierung 
auch möglich unter:  040-7247735 oder kar-
ten@lola-hh.de 

nathan-söderblom
Musical »Die Kinder  
des Monsieur Mathieu«
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In Wilhelmshaven wird die neue Orgel 
für die Wentorfer Kirche gebaut
In zwei Jahren soll sie wieder in der Martin-Luther-Kirche stehen
Wentorf – Seit den 1980er Jahren 
gibt es eine Orgel in der Martin-Lu-
ther-Kirche am Reinbeker Weg. In 
zwei Jahren, am 1. März 2025 wird 
an der gleichen Stelle eine neue 
stehen. Eigentlich funktioniere 
eine Orgel mindestens 100 Jahre, 
doch diese sei von Anfang an eine 
Fehlkonstruktion gewesen, sagte 
die Organistin Karen Hardt. 

Seit dem Jahr 2008 beschäftigt 
sich ein Orgelausschuss in der 
Wentorfer Kirchengemeinde mit 
den Planungen für eine neue 
Orgel. Jetzt nimmt die Entwicklung 
an Fahrt auf. Das alte Instrument 
wurde bereits abgebaut. Zweiein-
halb Tage brauchte der Orgelbauer 
Heiko Lorenz aus Wilhelmshaven, 
um die komplette Orgel ausein-
ander zu nehmen. Jede der 1352 
Pfeifen wurde sorgsam in Decken 
und Kisten verpackt - mit gutem 
Grund. Denn 1296 von ihnen 
werden wieder in der neuen Orgel 
erklingen. »Sie müssen alle neu 
intonisiert werden, damit sie einen 
guten Klang bekommen«, erklärt 
Lorenz. 

Die neue Orgel wird in seiner 
Orgelbauwerkstatt gebaut und 
dann nach Wentorf transportiert. 
»Eine Orgel zu bauen ist sehr auf-
wendig«, erklärt Lorenz.

Mit einer Orgel sei es wie mit 
einem Chor, ein guter Klang ent-
stünde durch ein perfektes Zusam-
menspiel aller. Lorenz ist gelernter 
Orgelbaumeister. 2004 hat er seine 
Orgelbauwerkstatt gegründet und 
sich seit dem einen Namen ge-
macht. Der Arp Schnitger Orgel in 
Dedesdorf und der in Ganderkesee 
hat er wieder zum perfekten Klang 
verholfen. Sogar in Norwegen 
baute Lorenz neue Instrumente. 

Zusammen mit dem Hambur-
ger Architekten Matthias Schmidt 
konzipierte er die neue Orgel. 

Der gesamte Orgelbau wird vom 
Kirchenkreis Lübeck Lauenburg be-
gleitet. »Allein könnten wir das als 
Gemeinde nicht bewerkstelligen«, 
so Ulrike Lenz, Pastorin in Wentorf. 
Die neue Orgel wird wie ihre Vor-
gängerin 20 Register haben und 
wieder in der Mitte der Kirche auf-
gebaut werden. Sogar ein Durch-
bruch zum Dach müsse entstehen, 
da die neue Orgel größer würde. 
Doch bis das so weit ist, vergehen 
noch rund zwei Jahre. »Weih-
nachten 2024/2025 wird hier eine 
große Baustelle sein«, so Lenz, 
doch das Gemeindeleben solle 
weitergehen. Bis zum Aufbau der 
neuen Orgel wird ein bedrucktes 
Stofftuch mit der Illustration des 
Instruments an den leeren Platz 
gehängt. Zudem soll die Gemeinde 
mit Fotos und Zeichnungen, die 
in der Kirche präsentiert werden, 
über den Baufortschritt informiert 
werden. »Ich bin so glücklich, dass 

es endlich losgeht«, 
so Ulrike Lenz, die 
selbst maßgeblich 
dazu beigetragen 
hat, dass es nun 
die neue Orgel 
geben soll. 

Rund 600.000 
Euro sollten in die 
Hand genommen 
werden. Dazu ge-
hört auch in Teilen 
eine Umgestaltung 
des Kirchenrau-
mes. Doch bis zur 
Auftragserteilung 
ging einige Zeit ins 
Land, die benö-
tigt wurde, durch 
Spenden, Fundrai-
sing und Förderun-
gen das Geld zu-
sammenzutragen. 
Der evangelisch-lu-
therische Kirchen-

kreis Lübeck-Lauenburg, die 
Nordkirche, die Gemeinde Wentorf 
sowie das Landesprogramm Länd-
licher Raum des Landes Schleswig-
Holstein fördern dieses Projekt, 
was wiederum durch die Europäi-
sche Union beziehungsweise den 
Europäischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER) finanziert wird. Die 
AktivRegion Sieker Land Sachsen-
wald befürwortete diese Förde-
rung. Doch nun stehen weitere 
100.000 Euro auf Sollseite. Darum 
freut sich die evangelisch-luthe-
rische Kirchengemeinde Wentorf 
über weitere Spenden: 

Spendenkonto Orgel der 
Kirchengemeinde Wentorf bei 
der Kreissparkasse Herzogtum 
Lauenburg, IBAN: DE89 2305 
2750 0000 4405 31, BIC: NOLA-
DE21RZB gezahlt werden.

 Imke Kuhlmann

Orgelbaumeister Heiko Lorenz packte selbst beim 
Abbau der Orgel mit an
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Nicolai Schweizer
Reinbek – Unter der Überschrift »Große junge 
Talente“ präsentiert die „Stiftung Donati Schloß 
Reinbek« am 25. Juni, 17 Uhr, bereits zum achten 
Mal ein Konzert mit einem herausragenden 

jungen Musiker. 
Der 17jährige 
Hamburger Pianist 
Nicolai Schweizer 
(Foto) entstammt 
einer Musiker-
familie. Bereits mit 
7 Jahren entdeckte 
er seine Liebe zum 
Klavierspiel und 
wurde zunächst 

von Lyudmyla Bochkovska unterrichtet. Seit dem 
Sommersemester 2022 ist er als Jungstudent an 
der Andreas-Franke-Akademie tätig und wird 
dort von Professorin Julia Botchkovskaia aus-
gebildet. Trotz seiner Jugend hat er schon diverse 
nationale und internationale Wettbewerbe ge-
wonnen und steht am Beginn einer vielverspre-
chenden Karriere.

Auf seinem Programm stehen Präludien und 
Fugen von Johann Sebastian Bach; die Sonate in 
Es-Dur von Joseph Haydn und das »Rondo cap-
riccioso« von Felix Mendelssohn Bartholdy. Nach 
der Pause erklingen Klavierstücke von Franz 
Liszt, u.a, der »Liebestraum« und die »Ungarische 
Rhapsodie« Nr. 11.

Der Eintritt zum Konzert im Schloß Reinbek 
ist frei; die Donati-Stiftung bittet jedoch um 
eine Spende für ihre Arbeit. Die 2011 gegrün-
dete Stiftung hat sich zum Ziel gesetzt, kulturell 
hochwertige und anspruchsvolle Veranstaltungen 
im Schloß Reinbek zu fördern. Das besondere 
Augenmerk gilt dabei jungen Künstlern mit einer 
zu erwartenden herausragenden beruflichen Ent-
wicklung. Des Weiteren hilft die Stiftung bei der 
Anschaffung und Restaurierung von Kunstwerken 
im und für das Schloß Reinbek.

schloß reinbek

Wann?     2. Juli 2023, 11 - 17 Uhr

Wo?    Reinbeker Weg 13, 21465 Wentorf

Bestattungsvorsorge | Trauerbegleitung | Nachhaltigkeit | weitere spannende Einblicke

Einladung
Tag der offenen Tür

Verlosung
Jede:r Besucher:in hat die 

Chance auf einen 100 € 
Gutschein unseres Floristen.

Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Heckenschnitt
ab € 10,-/lfm. Meter netto

inklusive Abfuhr 
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 
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Termine nach Vereinbarung
Kreutzkamp 42a · 21465 Reinbek

Produkte »Made in Germany«  
mit 20 Jahre Herstellergarantie

re-tweet

Wer mit so einer Stammtischdiagnose belegt wird, ist »nicht ganz richtig 
in der Birne«, notiert Kester Schlenz in seinem Buch  »Ich bin bekloppt 
– Mein Weg aus der Psychokrise« eine ganze Reihe von Zuschreibun-
gen: Dieser Mensch hat »Einen an der Waffel«, oder ist »bescheuert«, 
»plemplem«, »behämmert«, »meschugge«, »gaga«, »verdreht«, »durch-
geknallt«, »närrisch«, »wunderlich«, »beknackt«. Diese Sammlung von 
Schlenz ist ein Beispiel für die Vielfalt der Synonyme in Volkes Sprache 
von »psychisch krank«. Mit dem einen oder anderen werden jetzt – von 
unserem Bundeskanzler befeuert – die Aktivisten der »Letzten Genera-
tion« (https://letztegeneration.org/mitmachen/), belegt – meist junge 
Leute, die mit großer existentieller Besorgnis dem Zustand unseres Pla-
neten in ihrer Zukunft entgegensehen. Vor Schülerinnen und Schülern 
in Kleinmachnow (Potsdam-Mittelmark) sagte Scholz am 22.5.23: »Ich 
finde das völlig bekloppt, sich irgendwie an ein Bild festzukleben oder 
auf der Straße.«

Wo eine politische und gesellschaftliche Diskussion über den Inhalt 
der Proteste sinnvoll wäre, wird pathologisiert oder – wie Rahel Jaeggi 
im der Freitag in seinem Beitrag »Radikal ist nur die Situation« vom 1.6. 
beschreibt – »reagiert mit Kriminalisierung, […] als Versuch einer juristi-
schen Lösung für gesellschaftliche Probleme.«

Oder es wird eine neue Erzählung implementiert:  Anpassung an den 
Klimawandel, nach der Devise »Habt euch nicht so!« wie Georg Seeßlen 
im der Freitag vom 25.5.23 darlegt: »Anpassung ist der neue Trend in 
der Klima-Erzählung.  […] Da wir nicht genau wissen, was geschieht, 
können wir ebenso gut auch nichts tun. Schlimmer gesagt: weiter das 
tun, was wir schon immer getan haben.« Dabei ist das Unangenehme 
der Katastrophe ihre Unberechenbarkeit. Seeßlen: »Es gibt Menschen, 
Ideen und Kulturen, denen eine sichere Apokalypse immer noch lieber 
ist als ein Zustand der chaotischen Offenheit. Ebenso aber gibt es auch 
Menschen, Ideen und Kulturen, die gerade aus der Unberechenbarkeit 
das Apokalyptische verbannen.«  

Die Ausgangsposition für jeden Diskurs zur Klimaveränderung ist für 
Seeßlen leicht beschrieben: »1. Die Katastrophe wäre nur abzuwenden, 
wenn wir radikale Maßnahmen ergreifen würden. 2. Das ist unmöglich, 
weil es a) wir gar nicht gibt und b) die Folgen womöglich unberechen-
barer wären als der Anlass. [...] Was wir (also ein Durcheinander von 
Wirs und Ichs und Interessen, Zwängen und Fantasien) brauchen, ist 
somit keine Lösung des Problems, sondern eine neue Erzählung, und 
das Zauberwort darin heißt: Anpassung.« 

Seeßlen hat fünf gesellschaftliche Gruppen ausgemacht: 
1. Die Leugner (Motto: Klimaveränderungen auf einem Planeten hat es 
schon immer gegeben) und Ignoranten.
2. Das genaue Gegenteil: Die Klimaaktivisten
3. Die Solutionisten: Die Technik wird die Katastrophe bannen.
4. Die Moralisten: Sie brauchen Katastrophen, da sie Bestätigungen 
ihrer Haltung und also ihrer Überlegenheit sind.
5. Mainstream, die große Mehrheit der Relativisten: Man muss »alle 
mitnehmen«, soziale Verwerfungen vermeiden, und überhaupt soll 
nichts übertrieben werden.

In dieser Situation – stellt Elia Blülle fest in seinem Beitrag vom 23.5.23 
unter dem Titel »Das schädlichste Denk verbot in der Klima debatte? 
Das Verbot« im Schweizer Internetmagazin republik.ch –  haben sich »aus 
Furcht vor kurzfristigem Konflikt […] so gut wie alle Parlamente und Re-
gierungen für So-tun-als-ob-Lösungen entschieden: ungenügende, aber 
komplexe Regulierung plus Ziele, an die sie selbst nicht glauben.« Dazu 
zitiert er den stellvertretenden Chefredakteur der «DIE ZEIT», Bernd Ul-
rich, der auf Twitter kürzlich schrieb: »Wenn der Staat uns heute nicht 
vorschreiben darf, wie wir heizen, dann muss er uns sehr bald vorschrei-
ben, wann wir den Wasserhahn aufdrehen dürfen und wann nicht.« Die 
bisherige Politik, so Elia Blülle, »setzt fast kindlich auf Hoffnung. Die Hoff-
nung, dass eines Tages eine Wunder technologie erfunden wird, die uns 
von allen Problemen erlöst.« Dabei gibt es für Blülle zur Katastrophen-
vermeidung »eine sehr einfache Lösung: den Verzicht auf fossile Ener-
gie.« Dazu gilt: »Ohne Regeln kein Markt. Ohne Staat kein Markt.« Blül-
le: »Es ist peinlich, das schreiben zu müssen. Und ebenfalls – eigentlich 
selbst verständlich – gilt: Verbote sind zutiefst liberal, wenn sie verbieten, 
was unser aller Freiheit zerstört. Alles andere ist unliberaler Kitsch.«

Regieren bedeutet – so Georg Seeßlen – »angesichts all dessen, die 
auseinanderstrebenden Fraktionen irgendwie auszubalancieren. Anpas-
sung als Generallinie, begleitet von regionalen und möglichst „netten“ 
Gesten (Bäume pflanzen, Bäche säubern statt Klebe-Aktionen, Grill-
würste aus Soja, Designerhäuschen mit klimaneutralen Baustoffen) und 
retromanischem Progressismus: Zurück zur Atomenergie, und irgend-
was mit Wasserstoff wird dann schon kommen.  »Was daraus entsteht«, 
bringt Seeßlen eindrucksstark auf den Punkt: »wird zunächst als Chaos 
empfunden, wofür es kein treffenderes Bild gibt als eine „Ampel-Koaliti-
on“ – das heißt, ein regierungsförmiges Signalsystem, in dem die Lichter 
für Weiterfahren, Anhalten und Obachtgeben gleichzeitig aufleuchten.«

Hartmuth Sandtner

»völlig bekloppt«ausstellungen
Dem Himmel so nah –  
»Malerei und Erinnerung«  
von Ulla Schneider
Reinbek – Das Schloß Reinbek zeigt noch 
bis zum 25. Juni die Ausstellung »Malerei 
und Erinnerung« mit Arbeiten der Rein-
beker Malerin Ulla Schneider. Öffnungs-
zeiten: Mi. – So. 10-17 Uhr – Eintritt: € 3,-

»Charakterköpfe«
Reinbek – Das Schloß Reinbek zeigt noch 
bis zum 25. Juni die Ausstellung »Charak-
terköpfe« mit rund 40 Kasper-Köpfen aus 
ganz Deutschland aus der Sammlung 
Mathias Rutke. Öffnungszeiten: Mi. – So. 
10-17 Uhr – Eintritt: € 3,-

»Homo Ludens« und 
»Times« – Zwei neue  
Ausstellungen im Woods 
Art Institute (WAI)
Wentorf – Das Woods Art Institute 
(WAI) in Wentorf auf dem Gelände der 
ehemaligen Sprachheilschule an der 
Golfstraße ansässig, lädt ein zu zwei 
Ausstellungen. Die Ausstellung Homo 
Ludens zeigt aus der Sammlung Rik 
Reinking in 16 Räumen Werke von rund 
85 Künstlern aus verschiedenen Kultur-
kreisen. Im Zentrum der Ausstellung 
Times steht Beecrofts mehrstündige 
Videoarbeit »VB48«. Flankiert wird sie 
von Malereien des griechischen Künstlers 
Dimitris Tzamouranis aus dessen Serie 
»Mare Nostrum«. Wer die Ausstellungen 
besuchen möchte, muss sich über die 
Website des WAI anmelden. Tickets für 
die Führung gibt es zum Preis von 18 Euro 
im Internet unter https://woodsartinstitu-
te.com/besuch/

»Anregende Differenzen«
Aumüh-
le – Das 
Augus-
tinum, 
Mühlen-
weg 1, 
zeigt im 
Kunst-
gang die 
Aus-
stellung 

»Anregende Differenzen« mit Werken 
von Doris Timmann (Textilien) und Franz 
Kraft (Grafik/Bildhauerei). Doris Timmann 
»malt« mit Garnen und Perlen üppig 
angelegte, starkfarbige Bilder auf Jute: 
Das größte ihrer gezeigten Werke ist die  
ca. 1,5m breite »Sonnenfinsternis« und 
weist rund 3.700 Perlen auf. Franz Kraft 

»modelliert« seine – oft von der Popart 
beeinflussten – Skulpturen in Stein, Gips, 
Kunststoff, von denen einige in Bronze, 
Neusilber und Aluminium gegossen 
wurden. 

Sonderführungen können vereinbart 
werden bei Doris Timmann,  01578-
3581467 oder Franz Kraft,  0176-
72876135.

»Ruhe Plätze«

Glinde – Der Kunstverein Glinde präsen-
tiert in den Monaten Juni und Juli 2023 im 
Gutshaus Glinde, Möllner Landstraße 53, 
die Kunstausstellung »Ruhe Plätze« mit 
Werken des Hamburger Fotografen Jens 
C. Gehring.

 Es sind unruhige Zeiten, in denen wir 
leben. In dieser Unruhe sucht der Mensch 
nach dem Gegenpol. Nach einem Platz, 
auf dem er sich ausruhen und setzen 
kann, die Sorgen vergisst und in Sicher-
heit ist.

Die Ausstellung RUHE PLÄTZE mit 
Schwarz-Weiss-Fotografien von Jens C. 
Gehring beschäftigt sich mit diesem The-
ma und versucht, den Betrachter darauf 
aufmerksam zu machen, wo diese Plätze 
sind und wie sie aussehen. »Wie oft ging 
es mir selbst so, dass ich an Stühlen und 
Bänken vorbei ging und sie nicht beach-
tete.«, sagt der Fotograf. »Manchmal sind 
sie an schönen Orten mit wunderschönen 
Aussichten sehr einladend und dann wie-
der in die Natur eingewachsen und kaum 
zugänglich oder vor kalten Mauern.« Um 
dem Betrachter die Möglichkeit zu geben, 
die jeweilige Umgebung wahrzunehmen, 
hat er sich seit Jahren weltweit auf die 
Suche gemacht und ein paar dieser Orte 
gefunden. Sie sind bewusst nicht besetzt 
und machen es daher jedem möglich, in 
Gedanken Platz zu nehmen und innezu-
halten. Das von ihm bevorzugte Stilmittel 
ist die Schwarz-Weiss-Fotografie.

Öffnungszeiten: Mo. + Fr. von 10  - 12 
Uhr, Do. von 14 – 17 Uhr und nach vorhe-
riger Vereinbarung unter V 040-71000415 
– Eintritt frei!
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Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

Tel. 04151 – 887 95 30 · Fax 040 – 537 991 338
 info@elektrotechnik-muetze.de
www.elektrotechnik-muetze.de

Unsere Arbeiten:
Vom Hausanschluss bis zur Steckdose –  

sicher und vom Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art

Photovoltaikanlagen mit Abnahme
E-Installationen vom Neubau bis zur Wohnung

Industrieelektrik – alle Arbeiten von uns –  
auch Wartung

Kleinaufträge willkommen

MEISTERBETRIEB

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

augustinum Aumühle, Mühlenweg 1,  04104-6910

Kammermusikabend 
mit dem Trio Variabile
Aumühle – Am Montag, 12. Juni, 
19.30 Uhr, lädt die VHS der Sach-
senwaldgemeinden Aumühle und 
Wohltorf  zum Konzert im Au-
gustinum mit dem Trio Variabile. 
Die Gruppe tritt in unterschied-
lichen Besetzungen auf. Die vier 
Musikerinnen Hanna Ramminger 
(Sopran), Dorothea Fiedler-Muth 
(Violine), Nele B. Nelle (Klarinet-
te) und Karen Hardt (Klavier) ha-
ben ein Programm mit wechseln-
den Besetzungen. Diesmal reicht 
es von Mozarts Kegelstatt-Trio bis 
zu Aaron Copland. En passant par 
Schubert, Louis Spohr, Gabriel 
Fauré und Darius Milhaud. Lassen 
Sie sich überraschen, wer wann 
was spielt!

Im Anschluss an die Veranstal-
tung gibt es eine Sektbar. Eintritt: 
€ 5,-.

Werkstattkonzert  
auf der Spurensuche 
nach dem historischen 
Ensembleklang

Am Donnerstag, 15. Juni, 19 
Uhr, lädt das Augustinum zum 
Konzert mit dem Duo »La Vigna«. 
Im Programm von Theresia Stahl 
(Blockflöten) und Christian Stahl 
(Theorbe, Erzlaute, Barockgitarre) 
wird eine Sammlung aus histo-
rischen Instrumenten hautnah 
vorgestellt. Zudem werden die 
Konzertbesucher aus Original-
quellen etwas über den Gebrauch 
und die Musik der Instrumente 
kennenlernen. 

Diese Veranstaltung ist ge-
fördert von »Neustart Kultur« und 
»Die Beauftragte der Bundes-
regierung für Kultur und Me-
dien«. Da für dieses Konzert die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird 
um telefonische Anmeldung bis 
13. Juni unter  04104- 6910 
(bitte Namen und Telefonnummer 
hinterlassen) gebeten.

Eintritt: € 8,-; Gäste € 12,-

Melodien der 20er und 
30er Jahre 
Am Donnerstag, 22.Juni, 19 Uhr, 
lädt das Duo Pikant Galant zum 
Musikabend. Christin Schällert 
(Flügel) und Lukas Grill (Gesang) 
präsentieren einen Chanson-

Abend im 
Stile der 
1920er und 
1930er Jahre.

Eintritt: € 
10,-; Gäste € 
15,-
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Hamburg und Umgebung
Geschichte Hamburgs 

Nochmals das Ganze von vorn? Zum Glück geht 
es auch anders. Der Abendbatt-Redakteur Sven 
Kummereincke, ausgewiesener Hamburg-Ex-
perte, hat seine Geschichte der Hansestadt nicht 
chronologisch aufgebaut (Ersatz ist eine straffe 
»Chronik«), sondern nach Themen geordnet (»G. 
Hamburgs. Von der Hammaburg zur HafenCity«. 
Ellert & Richter Verlag, Hamburg 2022, 224 Sei-
ten, geb. m. zahlr. Fotos, € 25,-): Die wachsende 
Stadt – Wer regiert die Stadt? – Handel über alles 
– Die leidgeprüfte Stadt – Die Lebensader – Mili-
tärgeschichte – Verkehrsgeschichte – Theaterge-
schichte – Bildung als Luxusware – Bürgermeister 
seit 1280. Ehrensache, dass die Darstellung nicht 
akademisch trocken, sondern unterhaltsam und 
dennoch informativ ist. Alles in allem ein berei-
chernder Lesegenuss.

Hej Hamburg 
So nennen Tanja Breukelchen (Text) und Bernd 

Jonkmanns (Fotos) ihren »Stadtguide für urbane 
Entdecker« (Junius Verlag, Hamburg 2022, 224 
Seiten m. zahlr. Fotos, Klappenbroschur, € 20,-), 
der auch ’Hamburg hier und heute’ heißen könnte. 
Von den 104 Stadtteilen Hamburgs stellen sie 14 
vor »mit unseren Augen: dem Blick von Leuten, die 
hier leben«. Sie vermitteln authentische Eindrücke 
von Straßen, Plätzen und ‚Locations’ (vor allem  
»Cafés und Restaurants, inhabergeführte Läden 
mit Tradition, Orte zum Entspannen und individuel-
le Hotels«) in St.Georg, Hafen/Hafencity/Speicher-
stadt, Neustadt und Innenstadt, St.Pauli, Altona/
Ottensen, Schanze, Eimsbüttel (dazu ‚Zwischen 
Schanze und Eimsbüttel’), Grindel, Eppendorf/Ho-
heluft, Winterhude, Blankenese und Wilhelmsburg. 
»Noch mehr Adressen« locken zum Besuch. 
Hamburg fließt

Fragt man jemand mit Geburts- und Wohnort 
Hamburg nach der Zahl der fließenden Gewässer 
in und um seine Stadt, so wird die Antwort wohl 
im besten Fall ‚zwanzig’ lauten; doch über acht-
zig behandeln Christine Lendt (Text) und, wie sie, 
Hamburg-Experte Michael Zapf (Fotos) in der be-
zaubernden Hommage an die nassen Schönheiten 
(»Hamburg fließt…Alle Flüsse, Quellen und mun-
teren Bäche«, Ellert & Richter Verlag, Hamburg 
2022, 240 Seiten, 230 Farbfotos, Klappenbroschur, 
€ 18,-). Das reizvolle Flair verrät der Klappentext: 
»Versteckte grüne Winkel und Spazierwege, wo 
kaum einer sie vermutet, Auenlandschaften in-
mitten von Wohnsiedlungen. Und nicht zuletzt der 
grandiose Auftritt von Außen- und Binnenalster im 
Zentrum der Stadt«. Die Lektüre lockt unwider-
stehlich nach draußen. 
Die Bille 

»Schon im 17. Jahrhundert…(entstanden) an 
der Bille herrschaftliche Landhäuser«, so der Klap-
pentext. Kein Wunder, wenn man von den Reizen 
liest, die »Hamburgs unbekannte Schöne« zu bie-
ten hat und die Ex-Sternchefredakteur Michael 
Seufert mit Fotojournalist Michael Zapf  vorstellt 
(«Die Bille«, Ellert & Richter Verlag, Hamburg 2022, 
224 Seiten, 180 farb.Abb., geb., € 30,-). Stichworte 
deuten Rang und Attraktion des Elb-Nebenflusses 
an: Arkadien an der Bille (Hamfelde) – Einst gute 
Stube, jetzt Kunst-Revier (Aumühle, Reinbek, Wen-
torf) – Bürgerburg und Musenplatz (Bergedorf) – 
Naturwunder der Boberger Dünen – Der fruchtbare 
Garten vor den Toren der Stadt (Billwerder) – Auf-
erstanden aus Ruinen (Billbrook) – Die Bille füllt 
den Bauch von Hamburg (Der Großmarkt und seine 
Geschichte) – Am Unterlauf entstanden die ersten 
Fabriken und die Kraftwerke, die für Hamburgs 
Aufstieg zur Metropole den nötigen elektrischen 
Strom lieferten.  Peter Steder

BUCH-TIPPS



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Fahrrad-Heckträger, Fa. Thule - Euroway 920-
923, für 2 normale Fahrräder, VB € 80,-; Tel. 
722 5933
Notebook Dell inspiron 17-5770 I5-
8250/8GB/512, gebraucht, NP € 650,-, VB € 
200,-; Tel. 722 8188
Lattenrost m. Motor,  B80cm, € 100,-; Garde-
na Pumpe Typ 6006 inkl. Zubeh., VB € 190,-; 
Glastür 96 x209 cm, kostenlos; Tel. 7226921
Original BMW Heckträger, NP € 499,-, mit 
Handbuch und Schlüsseln, VB € 165,-; Apple 
iPhone 6s, silber, in gutem Zustand, VB € 65,-;  
Tel. 0172/410 6656
Sony Flachbild FS Typ Bravia, 80 cm Diag. aus 
Nichtraucherwhg., guter Zustand, € 60,-; Tel. 
0176/2004 5195
iPhone 6 mit 64GB, € 55,-; Joko-o Sitzsack, 
rot, NP € 139,-, € 25,-; Surfmast C100% 
400cm SDM, € 175,-; DVD Player Philips, 
Dolby Digital, € 10,-; PC-Bildschirm 17” mit 
eingeb. Lautsprechern, € 10,-; 3x1GB DDR2-
RAM für PC zus. nur € 5,-; Tel. 04104/1487
Rasenmäher Gardena Type Power Max 
1200/32, neuwertig, € 60,-; Tel. 04104/ 694 
8771
6 Ledersessel Vintage, braunes Leder, Gestell 
maron, sehr stilvoll und bequem, Sitzfläche 50 x 
50, Höhe 40, € 200,-; Schreibtisch Moll, weiß, 
B 115x T 65, höhenverstellbar, Schreibplatte 
kippbar, 2 Schubl., sehr guter Zustand, keine 
Gebrauchsspuren. € 100,-; Tel. 040 722 32 17

Golfbälle, Lakeballs, 1. Wahl, 100 Stück € 20,-; 
2. Wahl 100 Stück € 15,-; Schreibtischstuhl, 
6 Mon. alt, kaum benutzt, Drehstuhl, schwarz, 
Classic Base Art, feste Armlehnen, Bandschei-
bensitz, € 110,-; Tel. 0177/809 6028
Kärcher Zubehörteile f. K 210plus; Reinigung-
mittel-Saugschlauch; Hochdruckschlauch 5 m ( 
Verlängerung mgl.) ; Handspritzpistole m. Si-
cherungsraste; zus. VB € 25,-; Tel. 720 4550 AB
Fahrradträger Poker-F, E-Bike geeignet, vor-
montiert, neuwertig, für 2 Fahrräder, aus 
Krankheitsgründen nicht einmal gebraucht, VB 
€ 180,-; Tel. 720 1985
2 Autoreifen ohne Felge 155/65 R14, VB € 
20,-;  Tel. 7281 0817
Golfschlägerset Damen, Eisen u. Hölzer kpl., 
Bag u. Elekro-Trolley Kiffe inkl., Batterie, VB € 
150,-; Tel. 7393 7767
Kawasaki VNT 50 D, TÜV, gepflegt, EZ 1996, 
29.900 km, VB € 5.000,-; Tel. 0171/434 9994

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt stellenmarkt
Möchten Sie oder Ihre Kinder Klavier spielen 
lernen? Dann könnten wir uns gemeinsam der 
Musik widmen. Ich gebe Unterricht für An-
fänger und Fortgeschrittene und komme auch 
gerne zu Ihnen ins Haus; Tel. 0171/123 5237
Gymnasiastin der 9. Klasse bietet Nachhilfe in 
den Fächern Mathe, Deutsch und Englisch für 
die Klassenstufen 5-8 an; Tel. 0157/8725 9316
Alleinerziehende Mutter sucht Job in Reinbek 
in der Zeit von 8-12Uhr. Im Haushalt, im Verkauf 
oder an der Kasse; Tel.  0152/54168123
Angeh. Informatikstudent bietet kostenl. Hilfe 
bei Problemen m. Internet, Laptop, PC, Tablet, 
Handy etc. – Installationen, Updates, Maßnah-
men bei Virenbefall und andere Arbeiten. Tel. 
0176/4781 2452 od. dd@dsmartmedia.de
Wir suchen zuverlässige Putzhilfe für 2 Std/
Woche, in Alt- Reinbek, im 2-Pers.- Haushalt 
(berufstätig), ab 1.7.23, Tel. 0174/413 0287
Gärtner sucht Arbeit; Tel. 0176/8629 4924
Kleiner Online-Shop sucht ab 1.7. Verstärkung 
im Bereich Kundenbetreuung (via Email), 
Shoppflege und Versand. Voraussetzungen: 
frdl. schriftl. Umgang, gute organisator. Fä-
higkeiten, gute Rechtschreibkenntnisse, gute 
Tippgeschwindigkeit, Arbeitszeiten flexibel, 
Homeoffice ggf. n. einer Einarbeitungszeit mög-
lich; Tel. 6710 8840 

suche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
Bereich Sachsenwald! Solvente Familie sucht 
ein EFH im „Grünen« auf großzügigem Grund-
stück. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
Heimwerker sucht eine Immobilie. Gern re-
novierungsbedürftig. Kaufpreis je nach Größe 
und Zustand. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
ETW gesucht! Junges Paar sucht eine gepfleg-
te ETW ab 2 Zimmer mit Balkon oder Terrasse 
und freundlicher Nachbarschaft. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2024 oder 2025: Unser Kunde ist 
bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen und 
Sie noch bis 2024 oder 2025 wohnen zu las-
sen. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Stelllplatz für kleinen Wohnwagen gesucht; 
Tel. 0170/5218 736
Von Privat: Suchen Mieter für eine 5-Zim-
mer-EG-Wohnung in einem Zweifamilienhaus 
mit Garten in Reinbek. Miete € 1495,- kalt + € 
150,- Nebenkosten , Bewerbung an: mietwoh-
nung-reinbek@gmx.de
Suche eine Garage in der Husumer Straße 
oder Holsteiner Straße zu mieten oder even-
tuell zu kaufen; Tel. 0173/881 7170 

zu verschenken
Crosstrainer Energetics ET 1100 von Inter-
sport; Infos unter Tel. 0151/5610 7913

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 

Voll-, Teilzeit oder 450-Euro-Basis  
(auch samstags); Tel. 040/6738 5148

verschiedenes
Tanz- u. Unterhaltungsmusik in 4 Preisange-
boten v. Profimusikern in Top-Qualität vielseitig 
u. flexibel; Tel. 722 8548

Modelleisenbahn Spur N, wie z.B. Minitrix, 
Arnold, Fleischmann Picollo, gerne ganze An-
lage oder in Teilen, auch Alt od. defekt; Tel. 
0176/8118 1455

Ohne aufwendige 
Umbauarbeiten  
zur barrierearmen  
Badewanne

Kostenlose 

Beratung: 

040-239 695 265

www.bazuba.de  •  21465 Reinbek

IHRE VORTEILE:

 Niedrige Einstiegshöhe
 Keine neue Badewanne  
 erforderlich
 Kostengünstiger Einbau in 1 Tag
 5 Jahre Garantie!

SCHNELL • SAUBER • PFLEGELEICHT

 Die Tür für Ihre

bestehende

     Badewanne

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

Das  
Heißmangel-Team

Christa Klein
Reinbeker Weg 22, Wentorf

Tel. Nr. 040 / 720 62 10

Geöffnet: Mo. bis Do. 8 – 12 Uhr

Einladung  
zur Konfirmation 2025
Reinbek – In den Ev. Kirchengemein-
den Reinbek-Mitte und Reinbek West 
stehen jetzt die Anmeldungstermine 
für die Konfirmation 2025 fest. Die 
Anmeldung erfolgt persönlich in 
Begleitung eines Elternteils. Wer ist 
angesprochen? Alle, die Lust am christ-
lichen Glauben haben und die jetzt 12 
Jahre alt sind oder werden.

Pastorin Bente Küster: »Wir wollen 
spielerisch erleben, was christli-
cher Glaube bedeutet.« Pastor Ralf 
Meyer-Hansen: »Wir starten mit einer 
Paddeltour auf der Dove-Elbe und 
schließen mit einer Freizeit am Ende 
der Konfizeit.«

Für Reinbek-Mitte liegen sie am 13. 
und 14. Juni, 16-18 Uhr, Kirchenallee 1. 
Nähere Angaben zur Anmeldung gibt 
es unter  040-7226214 im Kirchen-
büro, oder bei Pastor Ralf Meyer-Han-
sen,  040-73093996 und auf der 
Homepage:www.reinbek-mitte.de

Der Termin für Reinbek-West liegt 
am 15. Juni, 16-18 Uhr, am Täbyplatz, 
Berliner Straße 4. Nähere Angaben 
zur Anmeldung gibt es unter  040-
7226315 im Kirchenbüro oder bei Pas-
torin Bente Küster,  040-73091165 
und auf der Homepage: www.kirche-
reinbek-west.de

Konfirmandenzeit ist von September 
2023 bis Frühjahr 2025, jede zweite 
Woche am Dienstagnachmittag.
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Senioren-Union  
fährt nach Ludwigslust
Reinbek – Die Senioren-Union 
lädt ein zum Tagesausflug nach 
Ludwigslust. Start ist am 13. Juli. 
In Ludwigslust werden u.a. die 
Sanddorn-Manufaktur und die 
Paramenten- und Textilwerkstatt 
besucht. Im Preis von € 58,- (für 
Nichtmitglieder) sind Busfahrt, 
Eintritte und Mittagessen einge-
schlossen. Abfahrt: 8.30 Uhr; Rück-
kehr ca. 18.30 Uhr. Anmeldungen 
bis 15. Juni an Marina Erkelenz, 
 040-7223112 (bis 19 Uhr) oder 
eMail marina_erkelenz@freenet.de 

Reinbek – Im Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstraße 7, bietet das 
DRK folgendes Programm:  
Mo 12.6., 9.30+18 Uhr: Gymnastik
Di 13.6., 14.30 Uhr: Spiele
Mi 14.6., 13.30 Uhr: Gymnastik 
und Kaffeetrinken
14.30 Uhr: Basteln

Mo 19.6., 9.30+18 Uhr: Gymnastik
Di 20.6., 14.30 Uhr: Bingo
Mi 21.6., 13.30 Uhr: Gymnastik
Mo 26.6., 9.30+18 Uhr: Gymnastik
Di 27.6., 14.30 Uhr: Sommerfest
Mi 28.6., 13.30 Uhr: Gymnastik 
und Kaffeetrinken
14.30 Uhr: Basteln

AWO-Radtour
Reinbek – Jeden 2. Dienstag im 
Monat bietet die AWO eine Rad-
tour für SeniorInnen an. Am 13. 
Juni ist Start um 13 Uhr am Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7. 
Die Tour führt auf schönen Wegen 
abseits der Hauptverkehrsstraßen 
vorbei an Gut Silk, weiter zum Gut 
Schönau, durch die Oher Tannen 
und Neuschönningstedt nach Glin-
de, zurück nach Reinbek. Hungrige 
und Durstige müssen sich ihr Pick-
nick für unterwegs mitnehmen.

Die Strecke beträgt ist ca. 30km,  
eine Kaffeeeinkehr ist geplant. An-
meldungen an margot.engel@web.
de oder  0151-58149937.

AWO-Sen.-Wanderung
Reinbek – Sonntag, 18. Juni: Treff-
punkt um 13.30 Uhr am S-Bahnhof 
Reinbek. Fahrt nach Klein Flottbek 
und Besuch des Loki-Schmidt-Gar-
ten / Botanischen Garten. Nach 
Kaffeetrinken wandert die Gruppe 
durch den Jänisch-Park zum Fähr-
anleger Teufelsbrück. Auf der Elbe 
lassen sich dann alle den Wind 
um die Nase wehen und steigen 
an den Landungsbrücken wieder 
in die S-Bahn. Gegen 18.30 Uhr 
endet die Tour dann wieder am 
S-Bahnhof Reinbek.

Anmeldungen bitte an Marianne 
Cornehl,  040-73093804.

DRK-Seniorenangebote

Reinbek – Die AWO Reinbek lädt 
herzlich zu ihren wöchentlichen 
Seniorenangeboten in  das Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7. 
Für Menschen mit Gehproblemen 
fährt der Seniorenbus Sie montags 
kostenlos hin und zurück.

Montags ab 14.30 Uhr treffen 
sich Seniorinnen und Senioren zum 
Kaffeetrinken, Spielen und Klönen. 
Dienstags ab 11 Uhr treffen sich 

die Mitglieder des Lese- und Ge-
sprächskreises. Mehr bei Margot 
Engel,  040-7224324. Jeden 
Mittwoch  ab 14.30 Uhr tref-
fen sich die Schachspieler. Wer 
gerne Schach spielt, kann sich der 
Gruppe anschließen. Mehr bei 
Reinhard Lange  04104-80782. 
Donnerstags ab 10.30 Uhr ruft 
Petra Freund zum Erlebnistanz auf. 
Anmeldung unter  040-7279416.

AWO-Seniorenangebote 

Reinbek – In Neuschönningstedt 
lädt das Betreuungsteam von AWO 
und DRK jeden Dienstag Senior-
Innen in die Begegnungsstätte 
(BeGe), Querweg 13, ein. Um 14 
Uhr gibt es Gymnastik mit Doris; 
um 14 Uhr Kaffee und Kuchen 
und Zeit zum Klönen und Spielen; 
um 16 Uhr beginnt der Erlebnis-

tanz mit Petra. Mittwochs alle 
14 Tage trifft sich um 14 Uhr die 
Rad-/Wandergruppe mit Vera und 
Ulrike. Am 21. Juni gibt es eine 
Bustour in den Vogelpark Wals-
rode. Weitere Informationen und 
Anmeldungen bei Angelika Bock 
unter  040-7112078.

Seniorenprogramm in der BeGe

Neuschönningstedt – Neben den 
beliebten Sportaktivitäten (»Stuhl-
gymnastik«) erwartet die Gäste am 
Mittwoch, 14. Juni in der Be-
gegnungsstätte, Querweg 13, der 
stellvertretende Bürgerbeauftragte 
für Soziale Angelegenheiten des 
Landes Schleswig-Holstein, Dennis 
Bunge. Er wird über die wesent-
lichen Aufgaben und Erfahrungen 
seines Amtes berichten und 
Hilfestellung für viele Menschen 
anbieten, die Fragen im sozialen 

Bereich haben. Hilfe gibt es unter 
anderem bei Versicherungsfragen, 
der Sozialhilfe, dem Behinderten-
recht oder dem Sozialen Entschä-
digungsrecht. Wie üblich können 
auch ganz individuelle Fragen dazu 
gestellt werden. Dampfender Kaf-
fee, Tee und leckere Brötchen sind 
natürlich selbstverständlich. 

Der Beirat bittet um verbind-
liche Anmeldungen bei Barbara 
Neumann:  040-7223434. Die 
Teilnahme kostet € 3,-.

Seniorenbeirat lädt zum Frühstück  
am 14. Juni in der BeGe






























 








 


    
  

Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: fhs@svs-stormarn.de

Mit der AWO 
an die Mosel
Reinbek – Die Arbeiterwohlfahrt lädt ein zu 
einer Moselreise vom 1. bis 6. Oktober 2023. 
Im modernen Reisebus führt die Reise in das 
gemütliche Hotel Anker in Brodenbach direkt 
am Moselufer. »Die wunderschöne Landschaft 
und ein umfangreiches Ausflugsprogramm lassen 
die Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden«, verspricht Margot Engel vom Ortsver-
ein Reinbek.

Am Anreisetag geht es mit genügend Pausen 
und einem Sektfrühstück über Bremen und Köln 
nach Neuenahr-Ahrweiler inmitten der Weinber-
ge, weiter zur Mosel bei Winningen und schließ-
lich zum Hotel in Brodenbach. Dort erwartet 
die Gäste – wie an den weiteren Abenden – ein 
3-Gänge-Menue oder ein reichhaltiges Buffet. 
Nach dem gemeinsamen Abendbrot gibt es ein  
gemütliches Beisammensein.

Für den zweiten Tag ist eine Bus-Rundfahrt 
entlang der Mosel und eine Stadtführung durch 
das über zweitausend Jahre alte Trier geplant. 
Die Altstadt gilt als eines der malerischsten 
mittelalterlichen Ensembles mit Amphitheater, 
Barbarathermen, Kaiserthermen, Konstantinba-
silika, Römerbrücke, Porta Nigra, Trierer Dom 
Liebfrauenkirche.

Am dritten Tag steht Bernkastel-Kues mit 
seinem mittelalterlichen Marktplatz und den 
Giebelfachwerkhäusern auf dem Programm. Um 
den St. Michaelsbrunnen von 1606 gruppieren 
sich eine Reihe guterhaltener Bauten sowie das 
Renaissance-Rathaus von 1608. Über dem Stadt-
teil Bernkastel liegt die 1692 durch ein Feuer zer-
störte Burgruine Landshut, sie lädt als Aussichts-
punkt über die Mosel ein. Nach der Rückfahrt ist 
noch Zeit zum Bummeln in Brodenbach.

Eine Rundfahrt durch den waldreichen Huns-
rück und Aufenthalt in der Stadt der Edelsteine, 
Idar-Oberstein, ist für den vierten Tag geplant.
Hier gibt es Zeit für Besichtigungen des Edel-
steinmuseums und der Felsenkirche. Die Rund-
fahrt geht weiter zur Edelstein-Schleiferei Hess 
mit Vorführung. Wer dort Schönes erwerben 
möchte, findet sicher etwas.

Eine Schiffsfahrt nach Cochem beginnt am 
fünften Tag direkt am Hotel. In Cochem gibt es 
ausreichend Zeit zum Bummeln und Einkehren. 
Die Reichsburg, die Senfmühle und das schiefe 
Haus sind sehenswert. Nach dem Abendessen 
im Hotel gibt es eine Weinverkostung im über 
300 Jahre alten Weinkeller des Hotel Anker.

Der sechste Tag ist der Rückreisetag. Nach 
dem Frühstücksbuffet fährt der Bus über Koblenz 
und Neuwied nach Köln und mit ausreichend 
Pausen wieder nach Reinbek.

Die Reise kostet 690 Euro pro Person im Dop-
pelzimmer. Wer Interesse an dieser Busreise hat, 
erhält weitere Informationen bei Doris Poster,  
040-7357302 oder eMail margot.engel@web.de

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich und 
wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Reinbek, Wen-
torf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzeigenverwaltung: 
sandtner werbung gbr, Jahnstraße 18, 21465 Reinbek, 
 040-72730-117; Fax: -118; Internet: www.derReinbeker.de; 
eMail: redaktion@derReinbeker.de; Satz: sandtner werbung 
gbr; Prima Rotationsdruck Nord GmbH & Co. KG, Wöl-
zower Weg 14a, 19243 Wittenburg,  (038852) 2323 
5023. Für den Inhalt verantwortlich: Hartmuth Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Reinbek: 
Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung des 
Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung gbr 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 46 vom 1.1.2023. Auflage: 21.800 Exemplare

www.derReinbeker.de
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Nathan-Söderblom-Kirche 
Berliner Straße 4 · Reinbek
Telefon 040 / 722 63 15

Kirchengemeinde  
Reinbek-West

11.06.  11 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pasto-
rin Marielene Göhring

18.06.  11 Uhr, Gottesdienst  
mit Taufen,  
Pastorin Bente Küster

25.06.  11 Uhr, Taufgottesdienst 
am Reinbeker Schloss

02.07.   18 Uhr! Tatort-Gottes-
dienst mit Musik »Drei 
Fragezeichen«, Pastorin 
Bente Küster,  Pastorin 
Marielene Göhring

Anmeldung zur Konfizeit,  
Donnerstag, 15. Juni,  16 – 18 
Uhr im Gemeindehaus Berliner 
Str. 4, Reinbek. Die Anmeldung 
erfolgt persönlich in Begleitung 
eines Elternteils. Wir nehmen 
auch nach dem 15. Juni noch 
Anmeldungen an! 

Kaffeeklatsch für  
Seniorinnen und Senioren, 
Mittwoch, 14. Juni, 15 – 17 Uhr 
Von Trollen und Nissen –  
Nordische Sagen
Sonntag, 18. Juni 18 Uhr,  
Konzert Claudio Monteverdi
Marienvesper 
Eintritt 30,-/25,-/20,-/15,-
Vorverkauf in den Buchhand- 
lungen v. Gellhorn und Erdmann, 
im Kirchenbüro Reinbek-West
Sonntag, 24. Juni, 16 Uhr, 
Sonntag, 25. Juni 16 Uhr 
Musical »Die Kinder  
des Monsieur Mathieu« 
Reinbeker Jugendchor,  
das Musical-Salon-Orchester,  
Jörg Müller – Leitung

Wir laden herzlich zu unseren 
Gottesdiensten ein! 

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Zwei Bänke in der Bogenstraße
Reinbek –  Was lange währt, wurde jetzt endlich 

vollbracht.  Seit 
ein paar Tagen 
stehen zwei 
Sitzbänke in der 
Bogenstraße. 

Vor allem die 
Seniorinnen und 
Senioren der 
Seniorenresidenz 
in der Bogenstra-
ße können sich 
freuen. Der Se-
niorenbeirat Rein-
bek hatte sich 
bereits vor ein 

paar Jahren dafür eingesetzt, dass in der Bogen-
straße zwei Bänke aufgestellt werden, weil  die 
fußläufige Distanz bis zum Ladenzentrum, ohne 
sich zwischenzeitlich ausruhen zu können, häufig 
zu groß ist. Vor allem die Sitzbank an der Ecke 
Bogenstraße/ Kurzer Rehm bot sich dafür an.
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Angebote des DRK-Ortsvereins 
Wohltorf
Frühstück, Sport und Spieletreff
Wohltorf – Der Ortsverein des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) in Wohltorf sorgt mit seinen An-
geboten für Abwechslung. Er hat seinen Sitz im 
Thies’schen Haus, Alte Allee 1.

Montags von 15 bis 16.30 Uhr steht Senio-
rentanz auf dem Programm. Dienstags von 10 
bis 11.30 Uhr wird Yoga angeboten und am 
Donnerstag von 15.30 bis 16.30 Senioren-Gym-
nastik. Zum Senioren-Frühstück treffen sich die 
Teilnehmer an jedem ersten Mittwoch im Monat 
von 9.30 bis 11 Uhr und der Spieletreff lockt an 
jedem zweiten Dienstag im Monat von 15 bis 17 
Uhr.

Weitere Aktivitäten sind Blutspendeaktionen 
zweimal im Jahr, die Haussammlung und die Klei-
dersammlung jeweils im Frühjahr und im Herbst. 
Außerdem vermittelt das DRK-Wohltorf das 
Haus-Notrufsystem Roter Knopf Nothilfe unter 
 04541-864444 und bietet über das DRK-Pfle-
geteam der Station Wentorf ( 040-72977950) 
Häusliche Krankenpflege an. Allgemeine Infos 
gibt es beim ersten Vorsitzenden Hans-Hermann 
Benn unter drk-ov-wohltorf@t-online.de 

Stephanie Rutke

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97

Trauer um Elisabeth Fürstin von Bismarck
Der Garten der Schmetterlinge ist ihr Lebenswerk
Friedrichsruh – In Friedrichsruh 
trauert die Familie von Bismarck um 
Elisabeth Fürstin von Bismarck, die 
in der Nacht zum 4. Juni im Alter 
von 84 Jahren nach langer Krank-
heit verstorben ist. Sie bleibt in 
Erinnerung als eine sehr engagierte 
Frau, Mutter und Großmutter, als 
Naturliebhaberin und Buchautorin. 

Elisabeth von Bismarck, geborene 
Komtess Elisabeth Lippens, hat sich 
vielfältig sozial engagiert. Sie war 
Schirmherrin des »Ball Papillon« 
zugunsten der Deutschen Muskel-
schwund-Hilfe, deren Ehrenschirm-
herrin sie war. 

Mit der Gründung ihres Gartens 
der Schmetterlinge im Jahr 1986 
hat sie ein kleines Tropenparadies 

im Sachsenwald geschaffen, dass in 
jedem Jahr tausende von Besuchern 
lockt. Zur alljährlichen Saison-

eröffnung begrüßte sie viele Jahre 
lang persönlich ihre Besucher und 
oft auch prominente Gäste. Wer 
mit der Fürstin ins Gespräch kam 
merkte schnell, dass sie zwischen 
exotischen Faltern und blühenden 
Orchideen ganz in ihrem Element 
war: Es war ihr Lebenswerk.

Zusammen mit der langjährigen 
Geschäftsführerin Hildegard Roelcke 
hat die Fürstin ihre vielen Ideen 
für den Garten der Schmetterlinge 
entwickelt und umgesetzt. »Ich 
habe mehr als 30 Jahre lang mit der 
Fürstin gerne und gut zusammen-
gearbeitet«, erinnert sich Hildegard 
Roelcke. Aus einem Gewächshaus 
entstand so der singende Wasser-
garten, das Bambushaus war eine 
Idee von Elisabeth von Bismarck, sie 
ließ eine Schmetterlingswiese anle-
gen, einen Bachlauf und Spielplätze. 
»Ich habe schöne, aufregende und 
sehr fordernde Zeiten erlebt und wir 
haben uns immer gut ergänzt«, so 
Hildegard Roelcke. Zu den Saison-
eröffnungen erschienen beide im-
mer passend zueinander gekleidet 
– ohne vorherige Absprache.

Mit dem Kinderbuch »Der 
Talisman« hat sich die Fürstin 2012 
einen Traum erfüllt und ein eigenes 
Buch geschrieben. Sie erzählt 
die Geschichte von Yasha, der an 
seinem zwölften Geburtstag erfährt, 
dass er der Sohn eines bekannten 
ungarischen Weißmagiers ist. Er 
macht sich auf eine lange, aben-
teuerliche Reise, gewinnt neue 
Freunde, trifft auf Fabelwesen und 
muss sich einem mächtigen Feind 
entgegenstellen. »Wir verkaufen 
das Buch in der Boutique im Garten 
der Schmetterlinge und spenden 
den Erlös an die Deutsche Muskel-
schwund-Hilfe«, erklärt Hildegard 
Roelcke.

Mit Elisabeth Fürstin von 
Bismarck hat die Schulbibliothek 
der Aumühler Grundschule eine 
berühmte Namenspatin: Zum ein-
jährigen Bestehen der Schmetter-
lingsbibliothek 2012 kam die Fürstin 
persönlich und hat den Kindern 
aus ihrem Buch »Der Talisman« 
vorgelesen.

Elisabeth Fürstin von Bismarck 
wird im Familien-Mausoleum in 
Friedrichsruh neben ihrem 2019 
verstorbenen Mann Ferdinand Fürst 
von Bismarck bestattet. S. Rutke
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Digitales Wissen für Ältere: Der 
»Digitale Engel« kommt nach 
Wentorf
Wentorf – Der Digitale Engel, das mobile Ratge-
berteam zu Digitalfragen von Deutschland sicher 
im Netz e.V., macht am 28. Juni in Wentorf Sta-
tion: Ein/e Digitalexperte/in klärt von 10 bis 12 
Uhr im Rathaus, Hauptstraße 16 (Sitzungssaal), 
kostenlos Fragen rund um Online-Anwendungen 
und die Neuen Medien. Thema ist hier »Kontakte 
finden, pflegen & erweitern«.

Informiert wird zur sicheren Nutzung von 
Videotelefonie, Kurznachrichten und im Umgang 
mit sozialen Netzwerken. Die Aktion wird vom 
Pflegestützpunkt im Kreis Herzogtum Lauenburg 
organisiert. Der Digitale Engel richtet sich speziell 
an ältere Onliner und Offliner, die ihr digitales 
Wissen vertiefen möchten. Weitere Informatio-
nen zur Aktion gibt es unter www.digitaler-engel.
org oder www.pflegestuetzpunkt-herzogtum-lau-
enburg.de

Eine Platzreservierung ist unter  04542-
826549 oder 04152-805795 beim Pflegestütz-
punkt.Im Herzogtum Lauenburg möglich.
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Wer gewinnt das »E-Waste-Race 2023«?
Sechs Schulen starten in ein »Rennen um Elektroschrott« 

Fünftklässler haben eine Menge dazu gelernt und 
freuen sich jetzt auf den Wettbewerb. Gesammelt 
werden defekte Kabel, Kleingeräte und alles bis 
zu einer Kantenlänge von 50 Zentimetern. Kühl-
schränke und Waschmaschinen sind ausgeschlos-
sen. Sammelbehälter stehen in den teilnehmenden 
Schulen. 

Pro gesammeltem Stück Elektroschrott werden 
Punkte vergeben: ein defektes Kabel bringt zehn 
Punkte, ein Bügeleisen bringt 20 Punkte und ein 
Handy 30 Punkte. »Ab 1000 Punkten sprechen 
wir von einem guten Ergebnis«, erklärt Projekt-
managerin Kathrin Ruhnke. Bei vergangenen 
Wettbewerben sind im Schnitt pro Wettbewerb 
sieben Tonnen Elektroschrott, gesammelt von zehn 
Schulen, zusammen gekommen.

Auf einer extra eingerichteten Homepage 
werden alle gesammelten Gegenstände genau 
aufgelistet während des Wettbewerbszeitraumes. 
So können die Schüler sehen, wo sie im direkten 
Vergleich mit den Mittbewerbern stehen. Damit es 
ein fairer Wettbewerb bleibt, wird alles streng kon-
trolliert. Für unfaires Verhalten gibt es Strafpunkte. 
Auf den Sieger wartet ein Klassenausflug in das 
Science Center Universum Bremen. 

»Wir sehen uns dann hier wieder bei der Preis-
verleihung«, feuerte Reinbeks Bürgermeister Björn 
Warmer die Kinder der 5a mit einem Augenzwin-
kern an. Die haben jetzt drei Wochen lang Zeit, 
sich den tollen Gewinn zu sichern.  Alle Infos zum 
Wettbewerb unter www.das-macht-schule.net

 Stephanie Rutke

Reinbek – Sechs Schulen aus 
dem Mittelzentrum – aus Reinbek, 
Glinde und Wentorf – stellen sich 
einem Wettbewerb, von dem alle 
profitieren: Beim Projekt »E-Waste-
Race« (»Rennen um Elektroschrott«) 
sammeln die Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinschaftsschule 
Reinbek und der Gertrud-Lege-
Schule, des Gymnasium Wentorf 
und der Grundschule Tannenweg, 
der Söhnke-Nissen-Schule und der 
Gemeinschaftsschule Wiesenfeld 
Elektroschrott und leisten damit 
einen wichtigen Beitrag zum Um-
weltschutz. Der gesammelte Elekt-
roschrott wird sortiert und kostbare 
Rohstoffe werden wieder verwertet. 
Der Wettbewerb steht unter der 
Schirmherrschaft von Tobias Gold-
schmidt, Minister für Energiewende, 
Klimaschutz, Umwelt und Natur in 
Schleswig-Holstein.

Der Startschuss für den Wett-
bewerb ist am Donnerstag in der 
Gemeinschaftsschule Reinbek 
gefallen. Hier ist es die Klasse 5 a, 
die ins Rennen um Platz eins geht. 
Projektzeitraum ist vom 12. Juni bis 
zum 5. Juli.

Schulleiter Dirk Böckmann 
begrüßte die Gäste in der Aula 
der neuen Schule. Als Ersatz für 
Minister Goldschmitt, der kurzfristig 
einen anderen Termin wahrnehmen 
musste, war Joschka Knuth, Staats-
sekretär für Kreislaufwirtschaft, nach 
Reinbek gekommen. »Ich begrüße 
Sie an der modernsten Schule im 
ganzen Land«, wandte sich Rein-
beks Bürgermeister an den Gast. 
»Wir stehen heute gleich mit einer 
Bürgermeisterin und zwei Bürger-

meistern hier, weil wir beim Wett-
bewerb als Mittelzentrum antreten«, 
so Warmer. Seine Kollegin Kathrin 
Schöning aus Wentorf nannte den 
Wettbewerb einen »kleinen« Ge-
danken für die Rohstoffgewinnung, 
bei dem jeder mitmachen kann. 
Bürgermeister Rainhard Zug aus 
Glinde wandte sich an die Kinder 
der Klasse 5 a. »Ihr seid die Marken-
botschafter«, so Zug. Er hatte ein 
passendes Gastgeschenk aus der 
Kategorie »Elektroschrott« mitge-
bracht und überreichte ein defektes 
Bügeleisen.

Wie wichtig das Thema ist, er-
läuterte Joschka Knuth anschaulich: 
»In jedem Jahr fallen in Europa 8,7 
Millionen Tonnen Elektroschrott 
an, davon 1,7 Millionen Tonnen in 
Deutschland.« Diese Menge ent-
spricht etwa 20 Kilo Elektroschrott 
pro Person jährlich in Deutschland. 

Unter den Gästen war auch Olaf 
Stötefalke, Sprecher der Abfall-

wirtschaft Südholstein (AWSH). 
»Ungefähr 210 Millionen Handys 
liegen ungenutzt in Deutschland 
in den Schubladen«, so Stötefalke. 
Etwa eine Million davon in den 
Kreisen Stormarn und Herzogtum 
Lauenburg. Die ausrangierten Mo-
biltelefone enthalten eine Menge 
Wertstoffe, darunter auch Gold. 
Und wer würde freiwillig Gold in 
der Mülltonne entsorgen? »Deshalb 
wollen wir Eure alten Handys haben 
und wirklich etwas für den Klima- 
und Ressourcenschutz tun«, sagte 
er. »Alles, was ihr sammelt, wird 
recycled und wieder benutzt.«

Der Wettbewerb um den Elektro-
schrott wird initiiert und begleitet 
vom Verein »Das macht Schule«. 
Projektmanagerin Kathrin Ruhn-
ke hat einen Workshop mit den 
Kindern abgehalten zum Thema 
Elektroschrott. Wo und wie werden 
Rohstoffe erzeugt und entsorgt? 
Was kann recycled werden? Die 

Die drei Bürgermeister des Mittelzentrums: v.l.: Björn Warmer aus Rein-
bek, Kathrin Schöning aus Wentorf und Rainhard Zug aus Glinde.

Aaliayh, Pia, Johanna und Antonia (alle 11) aus 
der Klasse 5 a sind startklar für den Wettbewerb.
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Bike Trail – mehr als nur Vergnügen
Reinbek – Seit Jahrzehnten gibt 
es in Reinbek den Bike Trail am 
Arthur-Goldschmidt-Weg nahe dem 
Freizeitbad. Die 3.500 Quadrat-
meter große Fläche ist seit Jahren 
im städtischen Besitz, seit einigen 
Jahren auch als BMX-Fläche. Vor 
der Corona-Pandemie war die 
Fläche in die Jahr gekommen. Doch 
die Pandemie und das Bedürfnis 
nach alternativen Freizeitbeschäf-
tigungen gab dem Projekt wieder 
Auftrieb.  Nicht nur Kinder von drei 
bis 18 Jahren, genauso Erwachsene 
haben den Trail für sich wieder-
entdeckt. Kinder und Erwachsene 
kümmern sich ehrenamtlich darum 
die nun fertig gestellte BMX-Flä-
che in Schuss zu halten. Die Stadt 
unterstützt finanziell.

Doch die Fläche hat nicht nur 
allein den Spaßfaktor. Neben sport-
lichem Einsatz lernen die Kinder 
auch ein soziales Miteinander. »Mir 
ist es sehr wichtig, dass Kinder 
Bewegungsanreize bekommen. 
Wenn Kinder diese nicht haben, 
fehlt ihnen etwas und das spiegelt 
sich in seelischen, körperlichen und 
sozialen Aspekten wider, so Ulrich 
Gerwe, Jugendbeauftragter der 

Stadt Reinbek. »Für mich ist das 
hier ein wichtiger Teil der Jugend-
arbeit«, sagt er. Ein weiterer Vorteil 
sei, dass es keine Verpflichtungen 
gäbe – keine Mitgliedschaft, keine 
Nutzungskosten. Dadurch, dass 
die Jugendlichen mit den Erwach-
senen die Fläche selbst verändern 
können, entstehe eine andere 
Identifikation. Gerade erst haben 
sie wieder einen neuen Sprung ge-
baut. Anfang Juni wird eine Fläche 
vorbereitet, auf der ein Container 
platziert werden soll, um Leihräder 

aber genauso Material zur Pflege 
sicher unterzubringen. 

Gegenüber den Bike-Trails gibt 
es inzwischen zudem eine Jugend-
Fitness-Fläche, die sich ebenso 
großer Beliebtheit erfreut. »Diese 
Orte sind für uns auch wichtig, 
um mit den jungen Menschen in 
Kontakt zu kommen«, so Gerwe. 
Jugendliche die eventuell Hilfe 
brauchen, finden so gleich eine 
Vertrauensperson. 

 Imke Kuhlmann

Der Bike-Trail hat auch einen hohen pädagogischen Wert
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Sommerferienprogramm der 
Stadt Reinbek für Kinder und 
Jugendliche
Reinbek – Das Sommerferienprogramm der 
Stadt Reinbek bietet Ausflüge und Workshops 
für Reinbeker Kinder und Jugendliche. Unter 
anderem sind dabei ein Ausflug zum Hansa-Park, 
in den Wildpark Schwarze Berge, ein Outdoor-
Camp im Schlosspark, gemeinsames Yoga und 
Meditieren, ein FIFA-Fußballturnier im Jugend-
zentrum am Schloss und kreative Workshops wie 
Keramikbemalen und T-Shirt Design. Ulli Gerwe, 
Jugendbeauftragter der Stadt Reinbek: »Natürlich 
haben wir auch wieder Klassiker wie das Wasser-
skifahren in Süsel, Graffiti-Workshops oder Aus-
flüge zum Klettern in Programm«. 

Ein Flyer mit einer Übersicht der einzelnen Ver-
anstaltungen wird in diesen Tagen an allen Rein-
beker Schulen verteilt; wer möchte, kann diesen 
auch in der Stadtbibliothek, dem Rathaus oder 
den Jugendeinrichtungen erhalten. Einen Über-
blick zu diesen Aktionen für junge Menschen, 
die von verschiedenen lokalen Veranstaltern 
organisiert werden, kann man auch auf www.
unser-ferienprogramm.de/reinbek finden. Dort 
können viele der Veranstaltungen auch gleich 
gebucht werden. Die Plätze für das diesjährige 
Programm werden ab 19. Juni vergeben.
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710 1144

Festpreise nach Hamburg
Flughafen–Hauptbahnhof–alle Stadtteile

T. Zapf

Ihr SpezIalISt für:

• ALARM UND SICHERHEIT
• SMARTHOME-SOLUTIONS
• DEZENTRALE WOHNRAUMLÜFTUNG
• ASSISTENZSYSTEME
• TELEFONANLAGEN
• COMPUTERWERKSTATT

MIT SICHERHEIT VERbUNDEN

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir  

zuverlässige Austräger für 

Aumühle & Wentorf 
Sandtner Werbung GbR

Tel. 040 - 727 30 117 
eMail:  

redaktion@ 
derreinbeker.de

Menü zur Kommunion II
für 10 Pers. mit Spargelcremesuppe, 
Perlhuhnbrust, Z-Schoten & Dauphinkart.
Pfirsich - Maracujadessert        € 318,--
Bratkartoffelbuffet f. 10 Pers.mit
Matjes, Roastbeef & Putenbrust  € 158,--
Krustenbraten f. 10 Pers.mit
Gemüse, Sauce & Bratkartoffeln  € 175,--
Giffey Partyservice
Rahlstedter Bahnhofstr. 58 ●  22149 HH  
Telefon: 040 / 677 40 81 ●  www.giffey.de
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21509 Glinde
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BISTROBISTRO
Croque & Pasta & Pizza

Tel. 040 226 23 126 
Schulstr. 36, 21465 Reinbek

Öffnungszeiten: Di. - So. 11 bis 21.30 Uhr

Kaffee und Kuchen
täglich ab 15 Uhr

Geburtstagsfeier,  
Hochzeit, Kommu- 

nion, Trauerfeier etc.
Reservierung und  

individuelle Planung möglich

Kirchenkino: »Der Geschmack  
der kleinen Dinge«
Neuschönningstedt – Die Gethsemane-Kirche, 
Kirchenstieg 1, lädt am Donnerstag, 15. Juni, 
19.30 Uhr, zum Kirchenkino mit einer filmischen 
Köstlichkeit, dem französischen Weltstar Gérard 
Depardieu in der Tragikkomödie »Der Ge-
schmack der kleinen Dinge«.

Gabriel Carvin (Gérard Depardieu), der 
berühmteste Chefkoch Frankreichs und Fein-

schmecker mit Leib und Seele, hat 
keinen Appetit mehr aufs Leben. 
Bei all den kulinarischen Karrie-
re-Kunststücken ist seine eigene 
Familie stets zu kurz gekommen. 
Selbst der prestigeträchtige dritte 
Kristallstern, den sein Nobellokal 
»Monsieur Quelqu‘un« als einziges 
Restaurant aus Frankreich verlie-
hen bekommt, hinterlässt nur noch 
einen schalen Geschmack. Vor 

allem wenn er ausgerech-
net von dem Restaurant-
Kritiker vergeben wird, 
mit dem ihn seine Frau 
betrügt. Jahrelang hat Ga-
briel seine gelegentliche 
Traurigkeit mit diversen 
Delikatessen bezwungen. 
Erst als er nach einem 
Herzinfarkt selbst unter 
dem Filetiermesser landet, 
nimmt der korpulente 

Küchenprofi sein Leben endlich in 
die Hand. Er reist nach Japan, um 
einen ehemaligen Koch-Kontrahen-
ten ausfindig zu machen und hinter 
das Geheimnis des Umami, einer 
mysteriösen fünften Geschmacks-
note zu kommen. Neben köstli-
chen Nudelsuppen, alten Rivalitä-
ten und neuer Freundschaft wartet 
im fernen Japan auf Gabriel auch 

die Erkenntnis, dass im Leben Platz 
für mehr als nur eine Leidenschaft 
ist, und es nie zu spät ist, Teil einer 
Familie zu sein.

Dauer: 105 Minuten; Eintritt: € 
4,- ; FSK: 6

  

 Spargel  
jetzt täglich frisch genießen

f
Meienfelde 2 
Stemwarde/Barsbüttel 
Telefon 040/710 65 34 
www.spargel-heidelbeeren.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9 – 18.30 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr 
So 9 – 13 Uhr 

ab sofort 

täglich frische 

erdbeeren!

»Soul & More« lädt 
zum Sommerkonzert
Geesthacht – Am Sonnabend, 24. 
Juni, 19 Uhr,  lädt der Escheburger 
Gospelchor »Soul & More« zum 
Konzert in der Christuskirche, Neu-
er Krug 4, 21502 Geesthacht.

Unter der Leitung des US-ame-
rikanischen Gospelsängers und 
Musikers Mike Flannagan gibt es 
ein breit gefächertes Programm 
und das eine oder andere Solo. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen!

Mehr: www.soulandmore-esche-
burg.de

54. Aktion  
Ferienpass
Kreissparkasse Hauptsponsor
Herzogtum Lauenburg – Zum 
54. Mal findet in den Sommer-
ferien die Aktion Ferienpass statt. 
Die örtlichen Jugendringe und 
Jugendpflegen stellen ein buntes 
Ferienprogramm für Kinder und 
Jugendliche auf die Beine. »Ich 
freue mich, dass erneut so viele 
Menschen sich mit viel Herzblut 
engagieren und die Aktionen liebe-
voll vorbereiten und durchführen«, 
ist Andrea Hasenkamp, stellvertre-
tende Vorsitzende des Kreisjugend-
ringes Herzogtum Lauenburg (KJR). 
Riccardo Paßon, Vertriebsdirektor 
bei der Kreissparkasse Herzogtum 
Lauenburg: »Gerade jetzt in der 
Zeit nach Corona brauchen Kinder 
wieder verschiedenste Gemein-
schaftserlebnisse.

Das gesamte Ferienprogramm 
wird online unter www.unser-fe-
rienprogramm.de/herzogtum zu 
finden sein. Von dort gelangt man 
jeweils auf das örtliche Ferienpro-
gramm. In der Regel kann man sich 
dann dort auch nach einer kurzen 
Registrierung zu den einzelnen An-
geboten anmelden. 


